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Abkürzungen und Zeichea. 

o. P. = ordentlicher Professor. 

Tit. o. Prof. = m. d. Titel eines ordentlichen Professors. 
ao. P. = außerordentlicher Professor. 
PD. tit. ao. P. - Privatdozent d T't 1 · 
PD P . td- m. · 1 e emes außerordentlichen Professor• · = nva ozent. ~. 

HP. = Honorarprofessor. 
HD. = Honorardozent. 
L =Lektor. 
Hs. = Hörsaal. 
Sem.-T. = Seminartaxe. 
Lab.-T. = Laboratoriumstaxe, 
Prakt.-T. = Praktikumstaxe. 
tit. = mit dem Titel. 
n. V. = nach Vereinbarung. 
F. H. a. F . = Für Hörer aller Fakult"t 
D a en. 

em. = Demonstrator. 
U. = Unentgeltlich. 

* = LehA.eranstaltun b · . 
freiung vori der ~:h'.iuneg1 delcKhenll h~be, lbdez1ehungsweise ganze Be-

** L hr es o eg1enge es erfolgen kann 
= e veranstaltungen b · 1 h halb · *** L h ' ei we c en nur e Befreiung möglich ist 

e rveranstaltungen bei w 1 h h d' · 
Ko!legiengeld zu zahlen haeb~n~n auc ie sonst Befreiten das ganz~ 

t Lehrv~ranstaltungen, die gegen . h"h 
Kolleg1engeld gelesen werden. em 0 eres als das normalmäßige 

.? 

14. Okt. 1937, 

------ ~ -- -- - -----~-

Belehrung über den Vorgang bei der Inskription. 

Um eine rasche Abfertigung in allen Ämtern der Universität zu ermög
lichen, werden die Studierenden in ihrem eigenen Interesse ersucht, diese 
Belehrung in allen Punkten genau zu befolgen. 

1. Inskriptionsfrist. 

Die ordentliche Frist zur Immatrikulation und Inskription für das 
Wintersemester beginnt mit dem 23. September und endet mlt dem 15. Ok
tober. Nach Ablauf dieser Frist darf die Quästur eine Inskription nur gegen 
Vorweisung einer besonderen Bewilligung annehmen, die VOII!j 16. bis 22. Ok
tober vom Professorenkollegium der betreffenden Fakultät und späterhin 
nur in besonders berücksichtigungswürdigen Fällen vom Akademischen 
Senat erteilt wird. Die an das betreffende Professorenkollegium zu richtenden 
Gesuche um nachträgliche Inskription sind vorschriftsmäßig zu stempeln und 
beim Dekanat einzubringen. Die Ursachen der unverschuldeten Verspätung 
müssen in unzweifelhafter Art nachgewiesen werden. Nach dem 30. No
vember werden solche Gesuche ausnahmslos nicht mehr entgegengenommen. 

II. Drucksorten. 

Für die Inskription sind folJ!ende Drucksorten erforderlich : 
a) Meldungsbuch (Meldungsbogen) ; 
b) Nationale, und zwar für Neueintretende 3 Stück, für im voran

gegangenen Semester bereits .Inskribierte 2 Stück ; 
c) Belegscheine, und zwar so viele, als Vorlesungen inskribiert 

werden; 
d) statistisches Evidenzblatt. 
e) Im Wintersemester: Jahrbuch der Hochschülerschaft Österreichs. 

Alle vorgeschriebenen Drucksorten sind beim Universitätstorwart zu 
den dort angeschlagenen Preisen erhältlich. 

Die Drucksorten sind in den entsprechenden Rubriken sorgfältig und 
gut lesbar auszufüllen. Im Nationale ist der Familienname in Blockschrift 
einzutragen. Die Vorlesungen, Seminare und Übungen sind nach der Nummer, 
dem Wortlaute und der genauen Stundenzahl des Vorlesungsverzeichnisses 
des betreffenden Semesters im Nationale und in der gleichen Reihenfolge 
im Meldungsbuch einzutragen. Jedes Nationale muß die deutlich lesbare 
Unterschrift des Studierenden tragen. Undeutlich oder ungenau ausgefüllte 
Drucksorten werden zurückgewiesen. 

III. Meldung im Dekanat. 

Bis auf weiteres haben sich sämtliche Studierende aller Hörer
kategorien innerhalb der Inskriptionsfrist im zuständigen Dekanat zu melden 
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und die lnskriptionsbewilligung (das Visum) des Dekans einzuholen. Hiebei 
ist vorzulegen : 

a) von Neueintretenden: 
1. der Tauf(Geburts)schein ; 
2. der Heimatschein oder eine andere zum Nachweis der Staats

angehörigkeit geeignete Urkunde .· 
3. das Reifezeugnis ; ' 
4. wenn das Studium nicht in unmittelbarem Anschlusse an die Er

werbung des Reifezeugnisses begonnen wird oder durch länger 
als ein Semester unterbrochen wurde : ein polizeiliches Leumund
zeugnis, das nicht älter als vier Wochen sein darf und den Zeit
raum des letzten Halbjahres zu umfassen hat ; 

5. das Meldungsbuch ; 
6. zwei unaufgezogene Lichtbilder (Brustbild 6: 9) für das Meldunös-

buch und die Studenterilegitimation ; " 
7. drei genau und deutlich ausgefüllte Nationale; 
8. bei Hochschulwechsel : die Abgangszeugnisse der schon be

suchten anderen Hochschulen ; 
9. bei Fakultätswechsel : der übertrittsschein. 

b) Von bereits im vorangegangenen Semester an der Universität 
Inskribierten : 
1. das Meldungsbuch ; 
2. zwei genau und deutlich ausgefüllte Nationale. 

Ausländer, die nicht in Österreich ihren Wohnsitz haben, müssen auch 
den Reisepaß beibringen. 

öffentliche Angestellte bedürfen einer schriftlichen Studienbewilligung 
ihrer vorgesetzten Dienststelle. Ohne solche Bewilligung erlangte Immatriku
lation, Inskription, Studienzeugnisse usw. sind nichtig. 

Die Inskriptionsbewilligung wird vom Dekan auf einem Nationale ver
merkt. Neueintretende ordentliche Hörer erhalten überdies einen Interims
aufnahmeschein, der bei der Immatrikulationsfeier gegen den Matrikelschein 
ausgetauscht wird. Den außerordentlichen Hörern wird in jedem zweiten 
Semester ein (grüner) Aufnahmeschein ausgestellt. 

IV. Durchführung der Inskription in der Quästur. 

Nachdem der Studierende die Inskriptionsbewilligung (Visum des 
Dekans auf einem Nationale, Interimsaufnahmeschein, beziehungsweise 
grünen Aufnahmeschein) erhalten hat, begibt er sich mit allen Dokumente'n 
in die Universitätsquästur, um die Inskription durchzuführen. 

Studierende, die bereits im vorangegangenen Semester inskribierl 
waren, werden besonders daräuf aufmerksam gemacht, daß die Quästur die 
Inskription nur dann durchführen darf, werui das le'izte Semester in der 
entsprechenden Rubrik des Meldungsbuches ordnungsgemäß (Unterschrift 
des Dekans) bestätigt ist. 

Kann die Inskription wegen zu großen Andranges am Tage der Ein
reichung nicht mehr durchgeführt werden, so erhält der Studierende eine 
Bestätigung der Einreichung, auf der der Tag angegeben ist, an dem die 
Studien.gebühren einzuzahlen sind. Der Zahlungstermin muß pünktlich ein
gehalten werden. Alle St1.1dierenden werden darauf aufmerksam gemacht, 
daß die I~skription erst mit der Zahlung der Gebühren als vollzogen gilt. 

V. Vorstellung bei den Dozenten. 

Nach vollzogener Inskription hat sich der Studierende bei den einzelnen 
Dozenten persönlich zu melden und hiebei das Meldungsbuch zur Anfangs
unterschrift vorzulegen . Bei dieser Gelegenheit sind die Belegscheine abzu
geben. 
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VI. Nachträgliche Streichung eines Kollegs. 

Nach Vollzug der Inskription (Einzahlung der Studiengebühren und 
Einholung der Anfangsunterschrift) ist die Streichung einer Lehrveranstaltung 
und die Rückzahlung des hiefür entrichteten Kollegiengeldes nur mit Zu
stimmung, des betreffenden Dozenten und des Dekans, und zwar im Winter
semester nur bis 30. November, möglich. Um die Rückzahlung des Kollegien
geldes zu erwirken, hat der Studierende den mit der Rückzahlungsbewilli
gung des Dozenten und des Dekans versehenen Rückzahlungsschein (beim 
Universitätstorwart erhältlich) und das Meldungsbuch der Quästur vor
zulegen. 

VII. Studentenlegitimation. 

Jeder ordentliche und außerordentliche Hörer erhält beim Eintritt in 
die Universitätsstudien durch die Universitätsquästur gelegentlich der 
Inskription gegen Erlag des Betrages von einem Schilling eine Studenten
legitimation, die während der ganzen Dauer seiner Studien an der Grazer 
Universität gültig ist. Für diese Legitimation ist ein nicht aufgezogenes 
Lichtbild (fäustbild 6 : 9) beizubringen. Zu Beginn eines jeden Semesters 
wird vom Di;kanat die vollzogene Inskription in der Legitimation bestätigt. 
Der Studierende hat die Legitimation stets bei sich zu tragen und auf Ver
langen den Behörden oder ihren Organen vorzuweisen. Die Wohnungsrubrik 
in der Legitimation muß immer richtig ausgefüllt sein. Der Verlust der 
Legitimation ist sofort dem Dekanat zu melden. Bei Ausfolgung des 
Abgangszeugnisses oder Absolutoriums ist die Studentenlegitimation zurück
zustellen. Der Mißbrauch oder die Fälschung der Legitimation wird wie der 
Mißbrauch oder die Fälschung öffentlicher Urkunden und überdies durch 
die akademischen Behörden im Disziplinarwege bestraft. 

VIII. Studiengebühren. 

Die Höhe der Studiengebühren ist aus der Tabelle auf der nächsten 
Seite zu· ersehen. 

Inländischen Studierenden kann das Professorenkollegium halbe oder 
ganze Befreiung vom Kollegiengeld bewilligen, wenn Mittellosigkeit und 
guter Studienerfolg nachgewiesen sind. Für das erste Studiensemester kann 
die Befreiung vom Kollegiengeld nur den ordentlichen Studierenden, und 
zwar vom ganzen Kollegiengeld in der Regel nur dann gewährt werden, 
wenn sie ein Zeugnis der Reife mit Auszeichnung besitzen. 

Ausländische Studierende können vom ProfessorenkoUegium entweder 
von der Zahlung des für Ausländer vorgeschriebenen Kollegiengeldes halb 
befreit oder den das volle Kollegiengeld zahlenden Inländern gleichgestellt 
werden. In Ausnahmsfällen können ausländischen Studierenden vom Bundes
ministerium für Unterricht auf Antrag des ProfessÖrenkollegiums auch noch 
weitergehende Gebührennachsichten gewährt werden. 

Für die Gesuche um Gebührenbefreiung oder -ermäßigung ist die in 
den Dekanaten erhältliche Drucksorte zu verwenden. 

Das Nähere über die Bedingungen, unter denen eine Kollegiengeld
befreiung erfolgen kann, sowie über den Zeitpunkt der Einbringung der 
Befreiungsgesuche ist aus den Anschlägen auf den amtlichen Ankündigungs
tafeln der Dekanate zu entnehmen. Nach Erledigung der Gesuchei (Zeitpunkt 
wird ebenfalls auf den Dekanatsbrettem verlautbart) ist sofort die Inskription 
iri der Quästur in der unter IV beschriebenen Weise zu vollziehen. 
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Studiengebühren ~ 
Inländer 

cht halb- ganz 
elte 1 befreite 1 befreite 

Kollegiengeld pro Wochenstunde (Vdg. BGBL Nr. 417/33 in der Fassung der 
V dg. BGBl. II Nr. 240/34) . . . . . .II t·-1 -·501 - II 

Aufwandsbeitrag : 
Theologische Fakultät . 42·- 25·_ 19·-
Juridische Fakultät . . . . 48'- 30·- 20·-
Medizinische Fakultät . . . 57'- 34'- 22·-
Philosophische Fakultät . . . 48'- 30·- 20·-

Aufwandsbeitrag für Hospitanteri . . t6·- 11·- 6'-
Immatrikulationstaxe, nur für ord. Hörer i~ Immatrik.-Semester . . 6'- 6"- 6·-
Inskriptionsgebühr für ao. Hörer (gilt für zwei Semester) . 3·_ 3·_ 3'-
lnskriptionsgebühr für Hospitanten (gilt für ein Semester} . . 1"20 120 1·20 
Laboratoriumstaxen in dem im Vorl.-Verz. angegebenen Betrag . ": 1) 1) 
Unfallversicherung, oblig. für o. Hörer, für ao. Hörer nach freier Wahl 1·50 1.50 1·50 
Hochschülerschafts- und Fürsorgebeitrag, oblig. für o. und ao. Hörer, 

Hospitanten befreit . . . . . . . . . II 10·-1 10·-1 10·-11 

A.usländer 

1 1 

In-
voll- halb- !ändern 

zahlend befreit gleid:l
gestellt 

3·-1 1·501 t·-

126·- 126·- 65·-l 
144'- 144'- n·-1 
111·- 111·- 94"-r 144'- 144:'- 77"-
48'- 48'- 18'-
18'- g•_ 6'-
g·_ 4·50 3·_ 
3·50 1'80 1·20 

2) 
1·50 1·50 1'50 

10·- 1 10·-1 10·-

1) Bel den mit• oder •• bezeichneten Laboratoriums-Taxen zahlen die halb- oder ganz befreiten Inländer cUeHälfte, bei••• keine Ermäßigung. 

2) Nach Besd:lluß des betreffenden Professoren-Kollegiums zahlen Ausländer, cUe den Inländern gleid:lgestellt werden, die drei-, zwei- oder 
einfad:len Laboratorlumstaxen. · 

• Die Professdrenkollegten sind ermächtigt, einzelnen Ausländern, soferne sie h!nslchtl!d:l des Kolleglengeldausmaßes den Inländern glel;:h
gestellt sind, bei besonderer Bedürftigkeit den Aufwandsbeitrag auf obangeführte Beträge herabzusetzen. In besonderen Fällen können ausläncUschen 
Studierenden vom Bundesminister für Unterricht audi. nod:l weitergehende Gebührennachs!di.ten gewährt werden. (§ 7 der Vdg. B.G.BI. Nr. 417/33 
In der Fassung der Vdg. B.G.Bl. II Nr. 24o/34). cD 



Beginn der Lehrveranstaltungen: 

Der Akademische Senat hat auf Grund der Ermächtigung des 
letzten Satzes des § 3, Abs. 1, der Universitäts-Studienjahresordnung, 
BGBI. Nr. 323 aus 1935, den Beginn der Lehrveranstaltungen des 
W. S. 1937/38 in die mit ~. Oktober 1937 beginnende Woche verlegt. 
Die Lehrveranstaltungen, die sich auf das ganze Semester erstrecken, 
beginnen daher an dem ersten auf den 3. Oktober 1937 folgenden 
Wochentag, der nach der Ankündigung im Vorlesungsverzeichnisse für 
ihre Abhaltung in Betracht kommt. 
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A. Pflichtvorlesungen 
auf Grund des Hochschulerziehungsgesetzes für Studierende 
österreichischer Bundesbürgerschaft der beiden Grazer Hoch

schulen. 

a) Allgemeines : 

Nach§ 3, Absatz 1, des Hochschulerziehungsgesetzes, 'BGBL Nr. 267/35, 
sind die ordentlichen Hörer österreichischer Bundesbürgerschaft ohne Unter
schied der Studienrichtung (die Studierenden der katholisch-theologischen 
Fakultät sind vorläufig von dieser Verpflichtung ausgenommen) verpflichtet, 
in zwei der ersten vier an einer österreichischen Hochschule verbrachten 
Semester je eine Vorlesung zur weltanschaulichen und staatsbürgerlichen 
Erziehung und über die ideellen und geschichtlichen Grundlagen des öster
reichischen Staates im Mindestausmaß von je zwei Wochenstunden zu be
suchen. Die gleiche Verpflichtung obliegt jenen außerordentlichen Hörern 
österreichischer Bundesbürgerschaft, die ein ordnungsgemäßes Studium von 
mehr als vier Semestern ablegen. • 

Hörer,. die das Hochschulstudium im Studienjahr 1934/35 begonnen 
haben, können ihrer Verpflichtung zum Besuche dieser Vorlesungen i11 zwei 
Semestern der beiden folgenden Studienjahre genügen. 

Studierende, die vor dem L Oktober 1934 bereits einem Hochschul
studium oblagen, sind zum Besuche dieser Vorlesungen nicht verpflichtet, 
gleichgültig, ob sie mit Beginn des Winter-Semesters 1934/35, beziehungs
weise nachher, eine Änderung ihrer Studienrichtung vorgenommen haben 
oder ob sie noch der gleichen Studienrichtung obiiegen, die sie im Zeitpunkt 
ihrer ersten Hochschulinskription gewählt haben. Auch solche Hörer, die ein 
Hochschulstudium vor dem L Oktober 1934 begonnen und dasselbe ,vor oder 
nach Inkrafttreten des Hochschulerziehungsgesetzes tinterbrochen haben, 
unterliegen nach Wiederaufnahme ihrer Studien nicht der Verpflichtung zum 
Besuche der genannten Vorlesungen. 

Eine Einrechnung dieser Pflichtvorlesungen in die vorgeschriebene 
Mindestzahl der in einem Semester zu inskribierenden Stunden findet 
derzeit nur beim rechts- und staatswissenschaftlichen Studium statt. 

über den Gegenstand der besuchten Pflichtvorlesungen ist, und zwar 
in der Regel im Anschluss an die Vorlesung, eine Einzelprüfung abzulegen. 
Besteht der Hörer diese Prüfung nicht, so kann er zwar das Studium fort
setzen, doch muß er: sie vor Zulassung zum fünften anrechenbaren Semester 
(Studierende, die das Studium im Studienjahre 1934/35 begonnen haben, 
spätestens vor Zulassung zum siebenten Semester) mit Erfolg ablegen. 

Die erfolgreiche Ablegung dieser Einzelprüfungen kann als Nachweis 
des guten Studienerfolges bei Bewerbung um Befreiung vom halben oder 
ganzen Kollegiengelde dienen. Im fünften und den folgenden Semedern (bei 
Studierenden, die ihr Studium im Studienjahre 1934/35 begonnen haben, im 
siebenten und den folgenden Semestern) kann eine Kollegiengeldbefreiung 
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nur dann gewährt werden, wenn außer den bisher erforderlichen Nachweisen 
auch der Nachweis über die erfolgreiche Ablegung der in Rede stehenden 
Einzelprüfungen erbracht erscheint. 

Die Einzelprüfungen über den Gegenstand der Pflichtvorlesung de~ 
Winter-Semesters 1937/38 werden zwischen dem 15. und 28. Februar 1938 
abgehalten. Die Anmeldung muß in der Zeit vom 25. Jänner bis 5. Februar 
1938·· in der Rektoratskanzlei vorgenommen werden. Hiebei ist das 
Meldungsbuch vorzulegen und die Prüfungstaxe sogleich im vollen Ausmaß 
zu erlegen. Das Nähere über die genannten Pflichtvorlesungen und Einzel
prüfungen ist aus den am Rektoratsbrett und an den Dekanatsbrettern ange
schlagenen Kundmachungen ersichtlich. 

b) Ankündigung für das Wintersemester 1937/38: 

Die Pflichtvorlesung zur weltanschaulichen und staatsbürgerlichen Er
ziehung wird im W. S. 1937 /38 von zwei Vortragenden in einer innerlich 
verbundenen Vortragsreihe gemeinsam für die Hörer der beiden Grazer 
Hochschulen abgehalten : 

1 { 
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*Vorlesung zur weltanschaulichen Erziehung, 1. PD. Mokre. 

*Vorlesung zur staatsbürgerlichen Erziehung. ao. P. DienstledE:r. 

Ort : Großer Hörsaal des Chemischen Institutes, Universitäts
platz 1. 

Zeit : Wird später bekanntgegeben. 

, / 

B. Theologische . Fakultät. 

1. Einleitung. 
Einführung m das Studium der Theologie (qrei Vorträge in den 

ersten Sem.-Wochen), n. V. U. HP. Haring. 

2. Thomistische Philosophie. 
* Philosophische Richtungen seit dem 

Mo. 8_..:._10, 
Beginne der Neuzeit, 2, 

ao. P. Fischl.. 
* über die Wahrheit und Sicherheit unseres Erkennens, 2, Di. 

9-11. ao. P. Fischl. 
*Probleme aus der Philosophie der Natur, 1, Fr. 10-11. 

ao. P. Fischl. 

2 

3 

4 

5 

.*Grundlegung der allgemeinen Seinslehre, 2, Sa. 9-1 i. 6 

*Philosophische Übungen, 1, Di. 11-12. 
* Philosophisch-apologetisches Seminar : über 

Priestertum, 1, n. V. 
*Allgemeine Ethik, 2, Di. u. Sa. 8-9. 

3. Biblische Theologie. 

ao. P. Fischl. 
ao. P. :Fischl. 

die Berufung zum 
ao. P. Fischl. 

o. P. Kern. 

7 
8 

9 

* Einleitung in die heiligen Schriften des Alten Testamentes, 2, 10 
Di. und Sa. 9-10. PD. tit. ao. P. Bayer. , 

*Hebräische Grammatik und Lektüre, 2, Di. 8-9, Mi. 10-11. 11 
PD. tit. ao. P. Bayer„ 

*Exegese des Buches Genesis, 1, Fr. 10-11. 12 
PD. tit. ao. P. Bayer. 

* Hermeneutik. Geologie und Geographie Palästinas und 'Seiner 13 
Nachbarländer. Topographie Jerusalems und Geschichte der 
Heiligtümer in Nazareth, Bethlehem und Jerusalem. Mit Licht
bildern, 2, Mo. 11-12, Fr. 9-10. PD. tit. ao. P. Bayer . . 

*Arabische Sprache, Grammatik und Lektüre, 2, Mo. 3/418-191/ 4 • 14 
PD. tit. ao. P. Bayer. 
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15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 
23 

24 

*Die Entstehung der Keilschrift (f. H. a. F.), 1, Mi. 16-17. 
PD. tit. ao. P. Bayer. 

*De compositione librorum Novi Testamenti bis per hebdomadem, 
2, Mo. u. Mi. 11-12. ao. P. Stettinger. 

*De libris historicis Novi Testamenti bis per hebdomadem, 2, Fr. 
„ 8-9, Sa. 10-11. ao. P. Stettinger. 
* Expositio B. Pauli A. epistolarum in captivitate scriptarum bis 

per hebdomadem, 2, Fr. 9-10, Sa. 11-12. ao. P. Stettinger. 
*Partes selectae Novi Testamenti, semel, 1, Di. 11-12. 

ao. P. Stettinger. 

4. Systematische Theologie. 
* Theologia fundamentalis: De philosophia religion.is, 2, Mi. 8-10. 

ao. P. Fischl. 
*De Deo uno et trino. De creatione et elevatione supernaturali 

hominis. De peccato originali. De Angelis, 7, Mo. 8-9, Di. 
8-10, Mi. u. Sa. 8-;-10. o. P. Graber. 

* Alii tractatus iuxta indigentias auditorum, 2, n. V. o. P. Graber. 
*De partibus potentialibus iustitiae, 5, Mo. 9-10, Di. 10-11, Mi. 

10-11, Fr. 9-11. o. P. Kern. 
* Moraltheologisches Seminar, 1, n. V. o. P. Kern. 

5. Historische Theologie. 
25 * Christentum und Kirche in der Zeit ihrer Grundlegung, 4, Mo. 

10-11, Mi. 10-12, Fr. 11-12. o. P. Posch. 
26 *Kirchliche Literaturg.eschichte, 2, Fr. 9-10, Sa. 8-9. 

o. P. Posch. 
27 * Kirchengeschichtliches Seminar : Disziplinäre Bestimmungen der 

ersten allgemeinen Konzilien, 1, n. V. o. P. Posch. 
28 * Religionsgeschichtlicher Kurs für Theologen (des L und II. Jahr-

ganges), 1, Sa. 11-12. PD. Cloß. 
29 Germanenreligion in ethnologischer Sicht, 1, Fr. 11-12. Coll. 

publ. U. PD. Cloß. 

6. Praktische Theologie. 
30 Einführung in die Homiletik (fünf Vorträge in den ersten Sem.~ 

Wochen), n. V. Coll. publ. U. o. P. Köck. 
31 *Homiletik, 2, Mo. 9-10, Di. 10-11. o. P. Köck. 
32 *Liturgik, 3, Mo. 10-11, Di. 11-12, Fr. 11-12. o. P. Köck. 

* Homiletische Übungen, 1, Mi. 15-16 (IV. Jahrg.). o. P. Köck. 
*Homiletische Übungen, 1, Sa. 11-12 (V. Jahrg.). o. P. Köck, 
* Pastoraltheologisches Seminar : Die Perikopen der Sonntage im 

Advent und nach Epiphanie und ihre homiletische Verwertung, 1, 
Mi. 16-17. o. P. Köck. 

*Die katechetische Tätigkeit in' den verschiedenen Schultypen, 3, 
Di. 8-10, Fr. 8-9. PD. tit. ao. P. Etl. 

*Katechetische Übungen, 3, n. V. PD. tit. ao. P. Etl. 
*Kirchenrecht, Quellengeschichte, Verfassungsrecht, 6, Mo. 8-9, 

Mi. 8-10, Sa. 8-11. 
(Der Vortragende wird später bekanntgegeben.) 

*Das kirchliche Gerichtswesen, 1, n. V. PD. Trummer. 
Christliche Gesellschaftslehre, 2, n. V. U. HP. Haring. 

7. Christliche Kunst. 
*Einführung in die christliche Archäologie, 2, Mo. 15-17. 

*Kirchliche Denkmalpfl~ge, 1, Mi. 14-15. 

* Mittelalterliche Kunst, 2, Fr. 15-17. 

8. Volkskunde. 

PD. Mandl. 
PD. Mandl. 
PD. Mandl. 

33 
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*Volkskunde, 1, Mo. 1/212-'/4 13. ao. P. Geramb. 44 
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C. Rechts- und staatswissenschaftliche 
Fakultät. 

Führer für das juridische und staatswissenschaftliche Studium sind 
im Dekanat erhält,ich. 

100 1. Einführungskollegien. 

101 

Vorlesungen. 
*Philosophische Einführung für Hörer der Rechts- und Staats

wissenschaften, 4, Di. und Mi. 12-13, Fr. 16-17·30, Hs. XII. 
PD. Mokr~. 

* Einführung in die Grundbegriffe des Staates und Rechtes, 2, 
Mo. und Di. 10-11, Hs. XII. ao. P. Byloff. 

2. Römisches Recht. 
a) Vorlesungen. 

102 *Institutionen des römischen Rechtes, I. Teil (ohne Zivilprozeß), 
6, Mo., Di., Mi. 11-12, Do. 10-11, Fr. 11-13. 

o. P. Steinwenter. 
103 *Römische Rechtsgeschichte (ohne Zivilprozeß), 2, Mi. u. Do. 

:• 
11-12. tit. o. P. Sachers. 

b) Übungen. 
104 * Romanistische Pflichtübungen für Hörer des ersten Jahrganges, 

2, Mi. 16-18, Hs. IX. o. P. Steinwenter. 
105 *Romanistische Pflichtübungen für Vorgeschrittene, 2, Mo. 16-18, 

106 

107 

rechtsgesch. Sem. o. P. Steinwenter. 

3. Deutsche und österreichische Rechtsgeschichte. 

14 

a) Vorlesungen . . 
* Deutsche Rechtsgeschichte (Ges1chichte ·der Rechtsquellen und 

des öffentlichen Rechts), 5, Mo. bis Fr. 9-10, Hs. XII. 

o, P. Max Rintelen." 
* Österreichische Verfassungs- und Verwaltungsgeschichte, 5, Mü. 

bis Fr. 10-11, Hs. XI. o. P. Max Rintelen. 

b) Übungen. 
* Übungen aus österreichischer Verfassungs- und Verwaltungs- 108 

geschichte, 2, n. V., rechtsgeschichtl. Sem. o. P. Max Rintelen. 

4. Kirchenrecht. 
a) Vorlesungen. 
*Kirchenrecht, Sachen- und' Prozeßrecht, 5, Mo., Mi. 8-10, Di. 109 

8-9, Hs. XI. ao. P. Dienstleder. 
* österreichisches Staatskirchenrecht, Geschichte und Ver- 110 

waltungsrecht (auch für Hör er des z w. e i t e n Studie n-
a b s c h n i t t e s ~ n d f ü r S t u d i e r e n d e d e r S t a a t s-
wissen s c haften), 2, Do. 11-13. 

b) Übungen. 

ao. P. Dienstleder. 

*Kirchenrechtliche Übungen (Pflichtübungen) nur für Hörer des 
Hauptkollegs, 2, Fr. 8-10, S~m.-Saal I. ao. P. Dienstleder. 

* Seminarübungen aus dem Kulturverwaltungsrecht, 1, jeden 
zweiten Fr. 16-17, Sem.-Saal· I. ao. P. Dienstleder. 

5. Slavische Rechtsgeschichte. 
a) Vorlesung. 

111 

112 

*Deutsche und slavische Rechtsauffassung und -gestaltung in 113 
ihrer geschichtlichen Entwicklung, 2, n. V. 

6. österreichisches Zivilrecht. 
a) Vorlesungen. 

o. P. H. F. Schmid. 

*österreichisches Privatrecht, II. Teil, 7, Mo. bis Sa. 10-11, 114 
Mo. 9-10, Hs. X. ao. P. Walter Wilburg. 

* Das österreichische Schadenersatzrecht in Theorie und Praxis, 2, 115 
n. V. ao. P. Walter Wilburg. 

b) Übungen. 
*Zivilrechtliches Seminar (Pflichtübung), 1, Do. 16-17, Hs. X. 116 

7. Strafrecht und Strafprozeßrecht. 
a) Vorlesungen. 

ao. P. Walter Wilburg. 

* Strafprozeßrecht, 5, Di., Mi., Do. 9-10, Fr. 8-10, Hs. VIII. 
o. P. Lenz. 

117 

* österreichisches Strafrecht, 5, Di. und Do. 17-19, Mi. 17-18, 118 
Hs. X. ao. P. Byloif. 
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119 

120 

121 

122 
123 

*Kriminalpolitik. (Die Grundlagen der Strafrechtsreform in den 
autoritären Staaten), 1, n. V. Hs. X. PD. tit. ao. P. Seelig. 

b) Übungen. 

* Strafprozessuale Übungen (Besprechung praktischer Fälle an 
ljand von Strafakten, Pflichtübung), 2, M. 17-19, Hs. X. 

8. Kriminologie, 

Vorlesungen. 

ao. P. Byloil. 

*Psychologie für Juristen, 1, Fr. 17-18, Hs. X. Verlegbar. 

ao. P. Byloff. 
* K r i m i n o 1 o g i e , II. Teil : 

a) Aussage- und Vernehmungskunde, 1, Mo. 15-16. 

b) Spurenlehre, inklusive Daktyloskopie, und Handschrift-
vergleichung, 1, Fr. 15--16. PD. tit. ao. P. See!ir,. 

9. Gerichtliche Medizin. 

Vorlesungen. 

124 * Gerichtliche Medizin für Juristen mit Demonstrationen, 4, Mo. 
und Mi. 17-19, gerichtl.-med. Hs. tit. o. P. Schwarzacher. 

125 *Ausgewählte Kapitel aus der forensischen Psychiatrie für 

126 

127 

128 

129 

Mediziner und Juristen, 2, n. V. Nervenklinik. ao. P. Kauders. 

10. Handels- und Wechselrecht; Arbeitsrecht. 

Vorlesungen. :1 

*österreichisches Handels- und Wechselrecht, II, 2, Di. 10....,..-12, 
Hs. IX. ao. P. Kohler. 

* System des österreichischen und deutschen Arbeitsrechtes im 
Grundriß (mit Übungen), 4, Mo. 12-131/

4
, Di. 151/

2
-17, 

Hs. XIII. tit. o. P. Sachers. 

11. Zivilprozeßrecht. 

Vorlesungen. 

* Zivilgerichtliches Verfahren, 1. Teil, 6, Mo., Mi. und Fr. 11-13, 

Hs. IX. o. P. Hendel. 

* Grundzüge des Verfahrens außer Streitsachen, 2, n. V, 
tit. o. P. Sachers. 

16 

12. Verfassungsgeschichte, Allgemeines, österreichisches und 
deutsches Staatsrecht. 

a) Vorlesungen. 

*Verfassungsgeschichte (österreic~ische Ver~assungsgeschichte 130 
auf rechtsvergleichender Grundlage zur preußisch-deutschen 
Verfassungsgeschichte und großdeutschen Verfassungsfrage), ge-
halten als staatswissenschaftliches Proseminar, L Teil (f. H. 
a. F.), 2, n. V. ao. P. Wurmbrand. 

* Verwaltungsverfahren und Verwaltungsgerichtsbarkeit, 2, n. V. -131 
ao. P. Wurmbrand. 

*Allgemeines .und österreichisches Staatsrecht,_ 5, Di. 12-13, Mi. 132 
u. Do. 11-13, Hs. X. ao. P. Spanner. 

b) Übungen. 

* öffentlich-rechtliche Seminarübungen 
17-19, Hs. IX. 

c) Repetitorium. 

(Pflichtübung), 2, Di. 

ao. P. Spanner. 
133 

* Repetitorium aus dem allgemeinen und österreichischen Staats- 134 
recht auf rechtsvergleichender Grundlage, mit besonderer Be
rücksichtigung der deutschen Reichsverfassung, gehalten als 
staatswissenschaftliches Proseminar, L Teil, 4, n. V. 

ao. P. Wurmbrand. 

13. Verwaltungslehre und Verwaltungsrecht einschließlich 
Finanzrecht. 

2 

a) Vorlesungen. 

* österreichisches Finanzrecht (siehe unter 16). 142 
ao. P. Wittschieben. 

*Moderne Finanzrechtsfragen, 1, n. V. ao. P. Wittschieben. 135 

b) Übungen. 

* Finanzrechtliches und finanzwissenschaftliches Proseminar, 2, 136 
Di. 9-11 (gilt als Pflichtübung), Staatswissenschaftliches 
Seminar. ao. P. Wittschieben. 
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137 

14. Ausländisches Recht und vergleichende Rechtswissenschaft. 

Vorlesung. 

* Englisches und französisches Privatrecht, 1, Di. 12-13, Hs. IX. 
ao. P. Kohler. 

15. :Rechtsphilosophie. 

Vorlesung. 

138 *Systematische Rechtsphilosophie, mit Übungen, 4, n. V. 

16. Wirtschaftswissenschaften. 

a) Vorlesungen. 

PD. Mokre. 

139 *Volkswirtschaftslehre, 5, Mo. 11-13, Di. 11-12, Fr. 10-12, 
Hs. X. o. P. Dobretsberger. 

140 * Geldwes.en und Währungspolitik, 1. Teil, 2, Mo. 1
/ 2 18-19, 

Hs. XIII. ao P. Taucher. 

141 *Finanzwissenschaft mit besonderer Berücksichtigung der öster-
reichischen Finanzgesetzgebung, 5, Mi. 10-11, Do. 10-12, Fr. 
9-11. PD. Gabriel. 

142 * österreichisches Finanzrecht, 2, F. 9-11. ao. P. Wittschieben. 

143 * Mittlere Wirtschaftsgeschichte, 2, Mo. und Do. 11-12 (ver-
legbar). PD. tit. ao. P. Thiel. 

144 * Die „magischen" Kulturen ; ihre geistige und g.esellschaftliche 
Grundhaltung, 2, Do. 15-17, Hs. XIII. PD. Riehl. 

b) Übungen. 
145 * Wirtschaftstheoretisches Semmar, 2, Do. 17-19, Hs. IX. 

o. P. Dobretsberger. 

17. Statistik. 

Übungen. 
146 *Statistisches Seminar, 2, Fr. 16-18, staatswissenschaftliches 

Seminar. ao, P. Wittschieben. 

18. Staatsverrechnung. 

Vorlesung. 

147 * Staatsrechnungswiss~nschaft, L Teil, 6, Di. bis Fr. 1{417-1
/ 218, 

Hs. XL ao. P. Wittschieben. 

19. Betriebswirtschaftslehre (einschließlich Buchhaltungs- und 
Bilanzlehre). 

Vorlesungen : 

* Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, verbunden mit buch
halterischen Übungen und Betriebsbesuchen, 2 (f. H. a. F.), Mi. 
8-10, Hs. XIII. L. Lohberger. 

* Bilanzanalyse, 2, n . V. L. Lohberger. 
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201 
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206 

207 
208 

D. Medizinische Fakultät. 

Vorbemerkung: Alle Studierenden, weiche praktische Übungen oder 
Vorlesungen mit Praktikum inskribieren, sind verpflichtet, sieb persönlich 
vor Ablauf der normalen Inskriptionsfrist im betreffenden Institut oder in 
der Klinik auch dann zu melden, wenn sie das Meldungsbuch zu die~er Ze.it 
noch nicht in Händen haben. Ein Versäumnis dieser Anmeldung bnngt die 
Gefahr des Verlustes der Bestätigung des Praktikums mit sich. 

1. Anatomie. 
*Anatomie des Menschen, 6, Mo. bis Fr. 11-12, Do. 17-18. 

· o. P. Hafferl. 

*Anatomische Präparierübungen, zählt als sechsstündiges Kolleg, 
Mo. bis Sa. ab 8 Uhr ganztägig, Lab.-T. 20. S.**"' 

o. P. Hafferl. 

*Topographische Anatomie, 2, Di. 17-18, Fr. 12-13. 
o. P. Hafferl. 

Am anatomischen Institut wird unter Leitung des Vorstandes 
gelesen: 

* Semestralkurs über Anatomie der Knochen, 2, n. V. 
o. P. Hafferl, Ass. Schwarz-Karsten. 

2. Medizinische Chemie. 

20 

*Chemie für Mediziner (1. Anorg. Teil), 5, Mo. bis Fr. 10-11. 
o. P. Lieb. 

*Medizinisch-chemische Übungen, 5, ,Mo. und Mi. 15-18, Sa. 
8-12. Lab.-T. 10 S.*** o. P. Lieb. 

Erläuterungsvorlesungen zu den medizinisch-chemischen Übungen 
(nur für die darin Inskribierten), 2, Mo. und Mi. 15-16, Coll. 
publ. U. o. P. Lieb. 

*Physiologische Che~ie, 1. Teil, 2, n. V. o. P. Lieb. 
* Arbeiten im medizinisch-chemischen Institut für Vorgeschrittene, 

ganztägig, 20 (Inskription nur mit schriftlicher Zustimmung des 
Institutsvorstandes). Lab.-T. 30 S. *** o. P. Lieb. 

Biologische Sprechabende, 2, Mi. 18-19. Coll. publ. , U. 209 
o. P. Lieb, o. P. Storch. 

*Vitaminlehre, 1, n. V. PD. Halden. 210 
*Physikalische Chemie für Mediziner, 2, n. V. PD. Soltys. 211 
Mikrochemisches. Praktikum, mit besonderer Berücksichtigung der 212 

quantitativen organischen Mikroanalyse nach Pregl. Dauer und 
Zeit n. V. (Inskription nur mit schriftlicher Zustimmung des 
Institutsvorstandes). U. Lab.-T. 40 S. *** 

o. P. Lieb, PD. Soltys und Ass. Zacherl. 

3. Physiologie. 

*Physiologie des Menschen, 1. Teil, 5, Mo. bis Fr. 10-11. 213 
o. P. Löhner. 

*Physiologische übungen, 1. Teil, 4, Di. u. Do. 14-16. Lab.-T. 
15 S.*** o, P. Löhner. 

Anleitung zu physiologischen Arbeiten für Vorgeschrittene, 
n. V., U. o. P. Löhner. 

*Physiologisches Kolloquium, 1, n. V. 
o. P. Löhner mit den Assistenten. 

'lt Physiologische Akustik (f. H. a. F.), 2, Sa. 9-10·30, HP. Laker. 

4. Histologie. 

*Histologie 1., 5, Mo. bis Fr. 9-10. ao, P. Pischinger. 
* Repetitorium für Rigorosanten (gegen das Honorar eines drei

stündigen Kollegs), Mo. bis Fr. 8:-12 und 14-16, Sa. 8-12. 
Lab.-T. 5 S.*** ao. P. Pischinger mit den Assistenten. 

Arbeiten für Vorgeschrittene, Mo. bis Fr. 8-18, Sa. 8-12. U. 
Lab.-T. 5 S.*** ao. P. Pischinger. 

*Das Mikroskop und das mikroskopische Sehen, 1, Fr·. 17-18 
(verlegbar). ao. P. Pischinger. 

* Histologie des Blutes, 2, n. V. PD. Boerner-Patzelt. 

5. Pathologische Anatomie. 

*Allgemeine pathologi~che Anatomie, 5, Mo., Di., Do., Fr. 
12·15_13.15. o. P. Beitzke. 

*Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs, 3, Mi. und Sa. 
8-9·30, o. P. Beitzke • . 
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Repetitorium .für Rigorosanten, 1, n. V. Coll. publ., U. 
o. P. Beitzke. 

*Pathologische Sezierübungen (Praktikum), zählt als sechs
· stündiges Kolleg, täglich 8-10, Seziersaal-Taxe 4 S.*** 

PD. tit. ao. P. K01,:aschegg. 
*Ausgewählte Kapitel der speziellen pathofogischen Anatomie, 1, 

n. V. PD. tit. ao. P. Konschegg. 

6. Pharmakologie. 
*Pharmakologie, 5, Mo. bis Fr. 15·15-16. o. P. Loewi. 
Arbeiten im pharmakologischen Institut, 30, Mo. bis Sa. n. V. U. 

Lab.-T. 20 S. *** o. P. Loewi. 
*Pharmakologie für Pharmazeuten, 3, Mi. 12-13, Sa. 10-12. 

PD. tit. ao. P. Häusler. 
*Praktikum der Arzneibereitungslehre, für Mediziner und Haus

apotheken führende Ärzte, 1, n. V. (Apotheke des Landes
Krankenhauses). Lab.-T. 5 S.*** L. Zechner. 

7. Pharmakognosie. 
*Pharmakognosie, II., 5, Mo. bis Fr. 8--9. 

(Der Vortragende wird später bekanntgegeb.en.) 
* Pharmakognostische Übungen, II., ganztägig, 15, Lab.-Taxe 

30 S.*** (Der Vortragende wird später bekanntgegeben.) 
*Arbeiten im pharmakognostischen Institut für Vorgeschrittene, 

30, täglich n. V. Lab.-T. 30 S.**"' 
(Der 'Vortragende wird später bekanntgegeben.) 

8. Interne Medizin. 

22 

*Spezielle Pathologie und Therapie der inneren Krankheiten, 71/
2

, 

Mo. bis Fr. 7.515_9, Prakt.-T. 4 S.*** o. P. Berger. 
* Kurs über mikroskopische und chemische Untersuchungs

methoden, 2, n. V. Lab.-T, 4 S. *** 
o. P, Berger und Ass. Riml. 

*Physikalische Untersuchungsmethoden (Perkussion und Aus
kultation für Anfänger), 2, Di. 17·15-19, 

o, P. Berger und Ass. Monauni. 
*Physikalische Untersuchungsmethoden (Perkussion und Aus

kultation für Vorgeschrittene), 2, Do. 17·1 5-19. 
o. P. Berger und Ass. Christen, 

* Medizinisch-klinische PropädeuHk mit Übungen in der physika- 239 
lischen Diagnostik und internen Krankenpflege, 5, Mi. 17·15-19, 
Sa. 8-10. ao. P. Rösler. 

*Chemische Biologie der Licht- und Strahlenschädigung, 1, n. V. 240 
PD. tit. ao. P. Petry. 

*Allgemeine und spezielle Perkussion und Auskultation der 241 
Lunge. Zwölf zweistündige Vorlesungen n. V. (Zählt als zwei
stündiges Kolleg.) PD. tit. ao. P. Winkler. 

9. Kinderheilkunde. 
*Kinderheilkunde mit praktischen Übungen, 5, Mo. bis Fr. 16·Hi 242 

bis 17. Prakt.-T. 4 S. *** ao. P. Koch. 
*Infektionsschutz und Schutzimpfungen (Impfkurs), 1, Di. 17·15 243 

bis 18. Prakt.-T. 1 S. *** ao. P. Koch und Ass. Berzaczy. 
*Therapeutische Technik im Kindesalter, 1, n. V. 244 

PD. tit. ao. P. Widowitz. 
* Diagnostik und Therapie der Infektionskrankheiten des Kind~s- 245 

alters, 1, Sa. 10·15-11 (I~fekt.-Abt. Landes-Krankenhaus). Prakt.-
Taxe 1 S.*** PD. Lorenz.' 

10. Nervenheilkunde. 
* Spezielle Pathologie und Therapie der Geistes- und Nerven- 246 

krankheiten, I., 5, Mo. bis Fr. 10·2:5_11·10, Prakt.-T. 5 S.*** 
ao. P. Kauders. 

*Ausgewählte Kapitel aus der forensischen Psychiatrie für · 247 
Mediziner und Juristen, 2, n. V. (siehe auch Nr. 125). 

ao. P. Kauders. 
*Neurosenlehre und Hirnpathologie mit klinischen Demon- 248 

strationen, 2, Fr. 17·15-18·45, ao. P. Kauders. 

* Systematische Vorlesungen über allgemeine physikalische Heil- 249 
kunde (I. Teil, Hydro-Thermo-Elektro-Klimatotherapie), 3, n. V. 

ao. P. di Gaspero. 
* Seminar für Massage mit praktischen Übungen für Mediziner. 250 

(Gegen das Honorar eines zweistündigen Kollegs), n. V. 

L. Kalmano. 
11. Chirurgie. 

*Spezielle Pathologie und Therapie chirurgischer Krankheiten, 251 
· 7i /2, Mo. bis Fr. 9·10-10·15. Prakt.-T. 4 S. *** 

o. P. Walzel-Wiesentreu. 
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*Besondere Chirurgie de~ Kindesalters, 2, Do. 17-18 (zweite 
Stunde n. V., Hs. der Kinderklinik). ao. P. Erlacher. 

* Chirurgische Operationslehre an der Leiche, 2, n. V. 

PD. tit. ao. P. Spath. 
· An der chirurgischen Klinik werden unter Leitung des Vorstandes 

folgende Kurse a.bgehalten : 

1. Verbandlehre, 1, n. V., U. Ass. Reich!. 
2. Urologie, 1, Sa. 10·15_11, U. Prim. Moro. 
3. *Frakturen und Luxationen, 2, n. V. Ass. Kratochwil. 

12. Orthopädie und Unfallheilkunde. 
* Orthopädisches 

haus). 

* Praktikum der 
Mi. 17-19. 

Praktikum, 2, Sa. 8·15_9.ao (Unfallkranken

tit. o. P. Wittek. 
Unfallheilkunde, Klinik und Begutachtung, 2, 

tit. o. P. Wittek. 
* Orthopädie für den praktischen Arzt, einschließlich physik. und 

Apparatbehandlung, 2, Sa. 8·30-10. ao. P. Erlacher. 
*Sport und Körperpflege, Sportmassage (Kurs) (F. H. a. F.), 1, 

Mo. 17-18 (Hörsaal der Kinderklinik). ao. P. Erlacher. 
*Praktikum der Wundbehandlung und Verbandlehre, 3, 'Sa. 9·45 

bis 12·15 (Unfallkrankenhaus). PD. Piab. 

13. Röntgenologie. 
. * Medizinische Röntgenologie : Röntgendiagnostik der chirurgi

schen Erkrankungen, ihre Technik und Indikation, 2, Sa. 11 ·1 1> 

bis 13 im Hörsaal des Zentral-Röntgeninstitutes. ao. P. Leb. 

14. H~ls-, Nasen- und Ohrenheilkunde. 
263 *Klinik der Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde mit Untersuchungs-

methoden und Spiegelübungen, 6, Di., Do., Fr. 8·U;_9.45, s. t., 
und zwar Spiegelübungen 8·15-8·45, Vorlesungen 8·45-9·45 
9. oder 10. Semester) . Prakt.-T. 4 S.*** tit. o. P. Hofer. 

264 *über die Ohrenerkrankungen im Kleinkindesalter (ausgewählte 
Kapitel), 11/ 2 , Mi. 17·30-19 (Kinderklinik). PD. Kraßnig. 

15. Zahnheilkunde. (Nur für klinische Semester.) 
265 * Zahnheilkunde für Mediziner (Poliklinik für Zahn- und Mund-

24 

krankheiten), zahnärztlich-diagnostische Besprechungen und 
Übungen, 3, Di., Mi. u. Do. 17·15_18, tit. o. P. Trauner. 

***Praktische Arbeiten an Patienten für Vorgeschrittene in Zahn
füllung und Zahnersatzkunde (Zahntechnik), verbunden mit 
zahntechnischen Arbeiten im Laboratorium (im Verein mit den 
Assistenten). (Die Inskription ist von der Beibringung der Zu
stimmung des Institutsvorstandes abhängig.) Mo. bis Fr. 16-18, 
zählt als 1 Ostündiges Kolleg. Prakt.-T. 25 S. *** 

*Operative Zahnheilkunde, 1, n. V. 
tit. o. P. Trauner. 

tit. o. P. Trauner. 

An der Zahnklinik werden unter der Leitung d~s Vorstandes von 
den Assistenten Kurse abgehalten : 
1. * Konservierende Zahnheilkunde, 
2. * Goldtechnik, 
3. * Kautschuktechnik, 
4·. * Porzellantechnik, 
5. * Röntgenphotographie, 

6. * Anästhesie und Extraktionstechnik. 
Honorar für ein zweistündiges Kolleg. 

***Konservierende Zahnheilkunde und Zahnersatzkunde (ein
schließlich Zahntechnik) für Ärzte und Mediziner, 2, Di. und 
Do. 18-19. Honorar 6 S. ao. P. Paumgar~n. 

* Einführung in die konservierende Zahnheilkunde, . zugleich Vor
bereitung für die praktischen Arbeiten an Patienten für An
fänger, 3, n. V. PD. Grabner • 

*** Orthodontie, Vorlesung und Übungen in der Anlegung von 
Regulierungsapparaten am Patienten, 2, n. V. HQnorar 10 S.*** 

L. Stephanides. 

16. Geburtsliilie und Gynäkologie. 

266 
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* Geburtshilflich-gynäkologische . Klinik, 10, Mo. bis Fr. 11·20 277 
bis 12·50, Prakt.-T. 4 S.*** o. P. Zacherl. 

* Geburtshilfliche Operationslehre mit Übungen am Phantom, 4, 278 
Di. und Do. 18·10_19·40, o. P. Zacher}. 

* Hebammenschule : Theoretischer und praktischer Unterricht für 279 
Hebammen, 12, täglic.h 10-12. o. P. Zacher!. 

*Ernährung des Säuglings an der Brust, 1, n. V. (Für Mediziner 280 
unentgeltlich.) PD. tit. ao. P. Mahnert. 

*Der zyklische Ablauf der Sexualfunktionen des Weibes, 1, n. V. 281 
PD. fit. ao. P. Siegmund. 
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*Die gynäkologische und geburtshilfliche Propädeutik, einführende 
Vorlesung in die Klinik, 2, Sa. 8·30-10, 

PD. tit. ao. P. Siegmund. 

*** Ausgewählte Kapitel der Geburtshilfe, 2, n, V. 
. PD. Schauenstein. 

* Konservative Therapie der entzündlichen Erkrankungen der 
weiblichen Geschlechtsorgane, 2, n. V. PD. LundwatL 

17. Augenheilkunde. 
*Klinik, Pathologie und Therapie der Augenkrankheiten (mit be

sonderer Berücksichtigung der Allgemeinerkrankungen), 5, Mo. 
bis Fr. 10-25-11·10, Prakt.-T. 4 S.*** ao. P. Pillat. 

*Grenzgebiet der Augenheilkunde, 1, n. V. ao. P. Hesse. 

*Funktionsprüfung des Auges. Refraktion und Akkommodation, 
2, n. V. ao. P. Hesse. 

***Augenspiegelkurs, Dauer vier Wochen, gegen das Honorar 
eines fünfstündigen Kollegs. PD. tit. ao. P. Schneider. 

*Einführung in die AU:genheilkunde, 1, n. V. 
· PD. tit. ao. P. Schneider. 

18. Haut- und Geschlechtskrankheiten. 
*Klinik für Haut- und Geschlechtskrankheiten, 5, Mo. bis Fr. 

11.20-12·05, Prakt:-T. 4 S.*** ao. P. Fuhs. 
Die Bedeutung,· Verbreitung und Bekämpfung der Geschlechts

krankheiten (für die erstjährigen Hörer aller Fakultäten -
Hörerinnen ~usgeschlossen.~ Mo. 11., 18. und 25. Oktober 1937, 
18·15-19. U. ao. P. Fuhs. 

. * Praktikum der Haut- und Geschlechtskrankheiten, 3, Mo., Mi. · 
und Fr. 17-15-18·16, (Nur für die das Hauptkolleg ~us Haut- und 
Geschlechtskrankheiten Inskribierenden.} Lab.-T. 4 S. 

ao. P. Fuhs und Ass. Wendtberger, Schüßter, Votavsek. 

*Das Geschlechtsleben des Menschen (f. H. a. F.}, 1, Mi. 18-19. 
(Hörsaal für allgem. Pathologie.} ao. P. Polland. 

*Therapie der Hautkrankheiten, 1, n. V. PD. tit. ao. P. Schreiner. 

19. Gerichtliche Medizin. 
*Gerichtliche Medizin, 1., mit Demonstrationen (siehe auch 

Nr. 124), 5, Mo. bis Fr. 16·15-17. tit. o. P. Schwarzacher. 
*Repetitorium der gesamten gerichtlichen Medizin, 2, n. V. 

PD. tit. ao. P. Laves. 
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*Technik der gerichtsärztlichen Begutachtung, 1, n. V. 
PD. tit. ao. P. Laves. 

*Der plötzliche Tod und seine . Bedeutung für 
Medizin, 1, n. V. 

* Ärzterechtliche Fragen, 1, n. V. 
* Körperbau und Selbstmord, 1, n. V. 

20. Bakteriologie uu'd Hygiene. 

die gerichtliche 
PD. Weyrich. 
PD. Weyrich. 
PD. Weyrich. 

*Hygiene, 1. (Hygiene der natürlichen Umwelt), 5, Mo. bis Fr. 
15.15_16. o. P. ReicheL 

Bakteriologisch-hygienische Arbeiten für Vorgeschrittene, Mo. bis 
Fr. 9-13 und 16-19, Sa. 9-13. U. Lab.-T. 10 S.*** 

o. P. Reichet. 

Hygienischer Kurs für Physikatskandidaten, n. V. U. 
o. P. Reichet. 

*Bakteriologisch-hygienische Übungen, Sa. 10·15-13, Honorar fiir 
eine dreistündige Vorlesung. Lab.-T. 10 S.*** 

. o. P. Reichet und PD. Lieb. 

*Praktische Hygiene für Pharmazeuten, 1, n. V. Lab.-T. 10 S.**"' 
PD. tit. ao. P. Hammerschmi9t. 

*Grundlehren der Hygiene für Pharmazeuten, 2, Di., Fr. 12-13. . 
PD. tit. ao. P. Hammerschmidt. 

*Seuchenwege und s ·euchenbekämpfung, 1, n. V. PD. Schinzel. 

21. Soziale Medizin. 

Die Erkennung der Tuberkulose im Anfang (Praktikum in der 
Tuberkulose-Fürsorgestelle, städt. Amtshaus, Part.}, 2, Do. 17 
bis 19. U. PD. tit. ao. P. Burkard. 

Praktikum der gesamten Sozialversicherung. Vierwöchige Kurse 
nach Bedarf. Persönliches Einvernehmen mit dem Dozenten zu 
nehmen. U. PD. tit. ao. P. Burkard. 
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E. Philosophische Fakultät. 
1. Philosophie. 
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* Philo~ophie des Kulturlebens, 4, Di., Do., Fr. lfrOö-17·05, 
Allgem. Hs. o. P. Mally. 

* Methodik des philosophischen Einführungsunterrichtes (für Lehr
amtskandidaten der Philosophie), 2, Fr. 11-12·30, Philosophisches 
Seminar. o. P. Mally. 

* Philosophischer Einführungsunterricht (Lehrgang für Abgänger 
der Realschule und der Handelsakademie), 3, Di., Do. 17·10_18·30, 
Philosophisches Seminar. · o. P. Mally. 

*Psychotechnisches Praktikum, 3, Sa. 10-13, Lab.-T. 1 S***, Lab. 
PD. tit. ao. P. Sterzinger. 

* Psychologische Arbeiten für Vorgeschrittene, ganztägig, 6, Mo. 
bis Fr. 9-12 u. 15-19, Lab.-T. 2 S***, Lab. 

PD. tit. ao. P. Sterzinger. 
*Besprechungen neuerer psychologischer Arbeiten, 2, Di. · 18 bis 

19.ao. PD. tit. ao. P. Sterzinger. 
*Soziologie, 1, Mo. 10-11, IV. P. tit. ao. P. K. Radakovic. 
*Plato und Aristoteles, 1,·„Di. 10-11, IV. 

PD. tit. ao. P. K. Radakovic. 
* Soziol~gische Übungen, 1, Mo. 18-19 im Soziolog. Seminar, 

Universitätsplatz 4, ebenerdig rechts, Sem.-T. 2 S.*** 

PD. tit. ao. P. K. Radakovic. 
*Ethik, Einführung in das philosophische Verständnis von Frei

heit, Verantwortlichkeit und Schicksal, 2, Fr. 17-19, Großer 
zoolog. Hs. PD. Hartmann. 

* Novalis . als metaphysisch-religiöser Seher und die Schicksale 
der deutschen Roman.tik, 1, Do. 18-19, Gr. zoolog. Hs. 

*Raum, Zeit, Kausalität im Lichte der 
Theorien, 2, n. V. 

*Das psychophysiche Problem, 1, n. V. 

PD. Hartmann. 
neueren physikalischen 
PD. tit. ao. P. Sapper. 
PD. tit. ao. P. Sapper. 

t 
I 

2. Pädagogik. 
*Allgemeine Erziehungs- und Unterrichtslehre, 5, Mo. 15-17, Di., 413 

Do., Fr. 15-16, Al~em. Hs. o. P. Tumlirz. 
*Fortschritte der Ausdrucksforschung, 2, Mi. 16-18, Sem.-T. 414 

5 S**, Sem. o. P. Tumlirz. 

3. Mathematik. 
*Analytische Geometrie, 4, Mo. bis Do. 8-9, XXIII. 415 

ao. P. Brauner. 

*Funktionentheorie (Fortsetzung), 1, Fr. 8-9, XXIII. 416 
ao. P. Brauner. 

* Mathemat~sches Seminar, 2, Di. 15-17, Sem.-T. 2 S***, XXIII. 417 
ao. P. Brauner. 

* Mathematisches Proseminar, Übungen zur analytischen Geo- 418 
metrie, 1, Sa. 8-9, Sem.-T. 1 S.*** ao. P. Brauner. 

*Differential- und lntegralrechm,mg, 5, Mo. bis Fr 10-11. 419 
ao. P. Th. Radakovic. 

*Mathematisches Seminar, 2; Mo. 15-17, Sem.-T. 2 S.*** 420 
ao. P. Th. Radakovic. 

*Mathematisches Proseminar, 1, Di. 11-12, Sem.-T. 1 S.*** 421 
ao. P. Th. Radak6vic. 

*Darstellende Geometrie und übungen, 3, n. V., Math. Sem. 422 
· PD. Lauüer. 

*Methodik des Unterrichtes in der Mathematik und darstellenden 423 
Geometrie, für Lehramtskandidaten, 2, n. V. L. Kantz. 

4. Physik. 
* Korpuskularphysik L, 4, Mi., Do. 10-12, KL lnst.-Hs. 424 

o. P. Schrödinger. 
*Proseminar für theoretische Physik, 1, Do. 18-19, Sem.-T. 425 

2 'S***, KL lnst.-Hs. o. P. Schrödinger. 
*Seminar für theoretische Physik, 2, Di. 17-19, Sem.-T. 2 S***, 426 

KL Inst.-Hs. o. P. Schrödinger. 
Besprechung physikalischer Fragen, Mi. 18-19, U., KL Inst.-Hs. 427 

·o. P. Schrödinger, o. P. Heß mit den PD. der Physik. 
* Experimentalphysik, Mechanik und Molekularphysik, für 428 

Studierende, welche die „Einführung in die Experi:ijlental
physik" bereits gehört haben, 5, Mo. bis Fr. 9-10, Gr. lnst.-Hs. 

o. P. Heß. 
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429 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten für Absolventen der 
Anfängerübungen, ganztägig, 10, Mo. bis Fr. 8-:--18, U., Lab.-T. 
30 S.*** o. P. l!eß und PD. tit. ao. P. Rumpf. 

430 * Physikalische Übungen für Anfänger, Kurs I, für Chemiker und 
Naturhistoriker, 4, Mo. u. Di. 15-18, · Lab.-T. 15 S***, Lab. 

-- o. P. He.(} und PD. tit. ao. P. Rumpf. 
43 l * Physikalische Übungen für Anfänger, Kurs II, für Physiker und 

Mathematiker, 6, Mi., Do. und Fr. 15-18, Lab.-T. 15 S***, Lab. 

o. P. Heß. 
Die Aufnahme in die physikalischen Übungen, Kursi I und II, kann 

nur auf Grund eines mit Erfolg abgelegten Kolloquiums über 
die zweisemestrige Vorlesung „Einführung in die Experimental
physik" erfolgen. 

432 * Einführung in die Experimentalphysik für Lehramtskandidaten, 
Mediziner und Pharmazeuten, L, Mechanik, Optik, Wärme, 5, 
Mo. bis Fr. 12-13, Gr. Inst.-Hs. PD. tit. ao. P. Rumpf. 

433 *Mathematische Ergänzungen zur Einführungsvorlesung über 
Experimentalphysik, für Physiker und Mathematiker im 1. und 
2. Semester, 1, n. V. PD. tit. ao. P. Rumpf. 

434 * Die experimentellen Grundlagen der Quantenphysik, 2, n. V., 
KL Inst.-H. PD. Szekely. 

5. Astronomie. 
435 * Sphärische Astronomie (für Lehramtskandidaten), 3, n. V. 

PD. Mathias. 
. ·' 6. Meteorologie und Geophysik. 

436 *Meteorologie (Pflichtvorlesung für Lehramtskandidaten der 
Physik und Mathematik), 4, Mo., Di. 10-12, KL Inst.-Hs. 

ao. P. W egener-. 
437 *Die Entstehung der Kontinente und Ozeane, 1, Fr. 11-12, Kl. 

Inst.-Hs. ao. P. Wegener. 

7. Chemie. 

438 * Allgemeine und anorg~mische Experimentalchemie (für Chemiker, 
Physiker,· Naturhistoriker, Pharmazeuten, Mediziner), 5, Mo. bis 
Fr. 8-9, Gr. Inst.-Hs. o. P. Skrabal. 

439 * Chemische Übungen für Anfänger, 40 (15 anrechenbar), Mo. bis 
Fr. 8-12 u. 14-18, Lab.-T. 30 S***, Lab. o. P. Skrabal. 
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*Chemische Übungen für Vorgeschrittene, 44 (20 anrechenbar), 440 
Mo. bis Fr. 8-12 u. 14-18, Sa. 8-12, Lab.-T. 30 S***, Lab. 

o. P. Skrabal. 
* Chemische Übungen für Mediziner, 4, n. V., Lab.-T. 10 S. *** 441 

o. P. Skrabal. 
*Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 44 (20 anrechenbar), 442 

Mo. bis Fr. 8-12 u. 14-18, Sa. 8-12, Lab.-T. 30 S***, Lab. 
o. P. Skrabal, PD. Rollett, PD. Hölzl, PD. Pongratz. 

*Grundzüge der physikalischen Chemie, 5, Mo. bis Do. 12-13·15, 443 
Gr. Inst.-Hs. o. P. Kremann. 

*Physikalisch-chemisches Praktikum, 6, Fr. 14-18, Sa. 8-13, 444 
Lab.-T. 15 S.*** o. P. Kremann und PD. Pestemer. 

* Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 20, ganztägig, Lab.-T · 445 
30 S.*** o. P. Kremann, PD. Pestemer und Dem. Fruhwirt. 

*Pharmazeutische Chemie, L (Anorganische und aliphatische Ver- 446 
bindungen), 5, Mo. bis Fr. 8-9, Gr. Inst.-Hs. tit. o. P. Zinke. 

*Chemie und Technologie organischer Stoffe, III.: Kunststoffe, 1, 447 
Sa. 8-9, KL Inst.-Hs. tit. o. P. Zinke. 

*Pharmazeutisch-chemische Übungen, 20, ganztägig, Mo. bis Fr. 448 
8-12 u. 14-18, Lab.-T. 30 S***, Lab. tit. o. P. Zi~ke. 

* Anleitung zur Ausführung wissenschaftlicher Arbeiten, ganz- 449 
tägig, 20, Mo. bis Fr. 8-18, Sa. 8-12, Lab.-T. 30 S***, Lab. 

tit. o. P. Zinke. 
*Experimentierübungen (chemische Schulversuche) für Lehramts- 450 

kandidaten), 2, Sa. 14-16, Lab.-T. 5 S.*** 
PD. tit. ao. P. Hemmelmayr. 

*Agrikulturchemie, 2, n. V.~ Prakt.-Hs. 451 
PD. tit. ao. P. Hemmelmayr. 

*Einführung in die qualitative analytische Chemie (für Chemiker 452 
und Pharmazeuten, korrespondierend mit den Übungen im Lab.), 
2, Mo. u. Do. 17-18, Kl. Hs. f. phys. Chem. PD. Hölzl. 

* Anleitung zum chemischen Praktikum für Physiker, 2, bis Weih- 453 
nachten Mo. u. Do. 17-18, Kl. Hs. f. phys. Chem., später n. V. 

. PD. Hölzl. 

*Anleitung iur chemischen Analyse für Naturhistoriker, 1, 454 
Oktober bis Weihnachten Mo. u. Do. 17-18, kl. Hs. f. phys. 
Chem. PD. Hölzl. 

* Komplexchemie, Spez. Teil, 1, Mi. 18-19, Kl. lnst.-Hs. 455 
PD. Hölzl. 
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* Azokörper und verwandte Verbindungen, 
Prakt.-Hs. 

1, Di. 18-19, 
PD. Rollett. 

* Grundlagen und Anwendungen der Chromatographischen 
Analyse, 1, Fr. 18-19. PD. Pongratz. 

*Die .. Chemie der chemischen Kampfstoffe, für Chemiker und 
Pharmazeuten, 1, n. V. PD. Pongratz. 

*Grundzüge der Alkaloidchemie, 1, Mo. 9-10, Prakt.-Hs. 

PD. Dischendorfer. 
*Atombau und Periodisches System der Elemente, 1, Mi. 18-19, 

Kl. lnst.-Hs. PD. Pestemer. 

8. Mineralogie. 

*Allgemeine Mineralogie, 3, Mo. bis Mi. 11-12. o. P. Angel. 
* Einführung in die spe~ielle Mineral- und Gesteinskunde, 2, Do., 

Fr. 11-12. o. P. Angel. 
* Mineralogisch-Petrographische Anfängerübungen, II., 3, n. V., 

Lab.-T. 10 S***, Inst. o. P. Angel. 
* Mineralogisch-Petrographische Übungen für Vorgeschrittene und 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, täglich 8-12 u. 14-18 
(Sa. nachm. ausgenommen), (zählt zehnstündig), Lab.-T. 30 S.*** 

o. P. Angel. 

9. Geologie. 
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*Stratigraphische Geologie, 3, Mo., Mi., Fr. 8-9, L 
„, o. P. Heritsch. 

*Allgemeine Geologie, III. Teil, 2, Di., Do. 8-9, L 

o, P. Heritsch. 
Konversatorium, 1, Do. 18-19, U. 

o. P. Heritsch, o. P. Angel, ao. P. Schwinner. 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganztägig, U., Material-

taxe 6 S~**, Inst. o. P. Heritsch. 

*Paläontologische Übungen, 2, Sa. 11-13, 1., Materialtaxe 6 S.*** 
o. P. Heritsch, ao. P. Schwinner. 

* Geologische Länderkunde : Südeuropa, 2, n . • V., 1. 
ao. P. Schwinner. 

*Physikalische Geologie : Gebirgsbildung, 2, n. V., 1. 
ao. P. Schwinner. 

*Grundwasser- und Quellen-Geologie, 1, n. V., L PD. Clar. 

10. Botanik. 

* Systematische Botanik, I. (für Lehramtskandidaten und Pharma-
zeuten), 5, Mo. bis Fr. 10-11, Inst. ao. P. Widder. 

*Botanisches Praktikum, 1. (Thallophyten), 4, Mo., Mi. 11-13, 
Lab.-T. 10 S**1

', Inst. ao. P. Widder. 
* Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 10, Mo. bis Sa. ganz-

tägig, Lab.-T. 20 S**-i.·, Inst. ao. P. Widder. 
* Grundzüge der Anatomie und Physiologie der Pflanzen (für 

Lehramtskandidaten und Pharmazeuten), 5, Mo. bis Fr. 9-10. 
o. P. F. Weber. 

* Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, 10, Mo. bis Sa. ganz- · 
tägig, Lab.-T. 20 S.*** o. P. F. Weber. 

* Pflanzenanatomisches Praktikum für Anfänger, 6, Di. und Do. 
10-13, Lab.-T. 10 S.*** o. P. F. Weber, PD. Pekarek. 

* Grundzüge der allgemeinen Pflanzengeographie, 2, n. V. 
PD. tit. ao. P. Scharfetter. 

*Saprophyten, Parasiten und Symbiose bei Pflanze und Tier, I., 1, 
n. V., pflanzenphysiol. Inst. · PD. Bersa. 

*Grundzüge der Ver~rbungslehre, 1, n. V. PD. Pekarek. 
* Anleitung zu pflanzen.physiologischen Arbeiten, 10, Mo. bis Sa. 

ganztägig, Lab.-T. 20 S. *** PD. Pekarek. 
*Einführung in die botanische Mikrotechnik, 3, n. V., Lab.-T. 

5 S. *** PD. Pekarek. 
*Allgemeine Pflanzen-Ökologie (1. Teil), 1, n. V., Inst. f. syst. Bot. 

PD. Lämmermayr. 

11. Zoologie. 

*Allgemeine Biologie für Mediziner und Naturhist<;>riker, 5, Mo. 
bis Fr. 9-10, Gr. Inst.-Hs. o. P. Storch. 

_ *Vergleichende Anatomie der Wirbeltiere, Allgemeines und 
Integument, '3, Mo., Do. 1/216-17, Gr. lnst.-Hs. o. P. Storch. 

*Mikroskopisches Praktikum, 6, Mi., Fr. 15-18, Lab.-T. 20 S***, 
Qb.-Saal. o. P. Storch und PD. tit. ao. P. Meixner. 

*Arbeiten für Vorgeschrittene, täglich, ganztägig, 10, Lab.-T. 
30 S***, Inst. o. P. Storch uncl PD. tit. ao. P. Meixner. 

* Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, täglich, ganztägig, 10, 
Lab.-T. 30 S***, Inst. o. P. Storch und PD. tit. ao. P. Meixner. 

Biologischer Sprechabend, 1, Mi. 18-19, Coll. publ., U. 
o. P. Storch und o. P. Lieb. 
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*Naturgeschichte der w· b 11 T' 1 T ·1 U t• ir e osen 1ere, . e1 : r 1ere, 
Schwammtiere, Nesseltiere und Plattwürmer, 2, Di., Do. 12-13 
oder n. V., Anf.-üb.-Saal. PD. tit. ao. P. Meixner. 

* Neurohumoralismus und Hormone (bei Pflanzen und Tieren), 1, 
Mo. 12-13, verlegbar, Anf.-üb.-Saal. PD. Umrath. 

* Fo~tpflanzungsbiologie der Tiere, 2, n. V., Anf.-üb.-Saal. 

PD. Heberdey. 
*Das natürliche System und seine Grundlagen : Die Methoden 

der stammesgeschichtlichen Forschung. 1, n. V., Anf.-üb.-Saal. 

PD. Karny. 
12. Pharmazie. 

* Theoretische Grundlagen der Rezeptur und 
Technik (Arzneibereitungslehre), L Teil, 5, 
14-18, Lab.-T. 25 S***, Hs. der Zahnklinik. 

* Pharmazeutische Gesetzeskunde, 2, n. V. 

pharmazeutische 
Mo. 17-18, Da. 

L. Zechner. 
L. Leyacker. 

13. Geschichte. 
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(Die Teilnehmer der Übungen des Historischen Seminars haben in 
jedem Semester 5 S*** zu entrichten. Die Bezahlung berechtigt 
zum Besuche aller Abteilungen dieses Seminars.) 

*Österreich im Mittelalter seit Rudolf L, 4, Di. 16-18, Mi., 
Do. 8-9, IV. ao; P. Hantsch. 

*Österreich und der Balkan, 1, Mo. 17-18, IV. ao. P. Hantsch. 
* Seminarübungen, 2, Mi. 1 /211-12, Sem. ao. P. Hantsch. 
*Das Zeitalter der fram;9sischen Revolution und des Kaiser-

reiches, 3, Mi., Da. u. Fr. 12-13, III. ao. P. Bilger. 
*Der italienische Staat. Vom Tode Cavours bis zur Gegenwart, :2, · 

Mo., Di. 12-13, III. ao. P. Bilger. 
*Übungen zur Neueren Geschichte, 2, Sa. 11-13, Sem. 

ao. P. Bilger. 
* Geschichte der österreichischen Bundesländer, I. Steiermark 

(f. H. a. F.), 2, Fr. 161/~-173/4 , III. PD. tit. ao: P. Pirchegger. 

PD. tit. ao. P. Thiel liest in diesem Semester an der rechts- und 
staatswissenschaftlichen Fakultät. Siehe Nr. 143. 

*Österreich-Ungarn im Weltkrieg, IV. Teil, Die Friedenss.chlüsse, 
1, Mi. 8-9 (verlegbar], III. PD, Uhlirz. 

*Kritik der Karolingerzeit mit Übungen, 2, Mo. 14-16, Paläogr. 
Apparat. PD. Seuffert. 

*Geschichte der Ostalpenländer von der Völkerwanderung bis 
zu den Babenbergern, 1, Mo. 18-19. PD. Popelka. 

*Lateinische Epigraphik, 3, Fr. 8-9, Sa. 14-16, XXII. 
ao. P. Schehl. 

*Die Geschichtsschreibung bei den Griechen, 2, Do. 8-10, XXII. 
ao. P. Schehl. 

*Historisches Seminar : Übungen aus alter Geschichte, 2, Mi. 
15-17, Althist. Seminar. ao. P. Schehl. 

14. Geographie und Völkerkunde. 

*Geographie der Kulturlandschaft, 5, Mo. bis Fr. 9-10, Allgem. 
Hs. · o. P. Maull. 

*Geographische Übungen für Anfänger, L: Einführung in die 
Geographie. Einführungsstunde : Da. 8-9, Allgem. Hs., Sem.-T. 
10 S.*** o. P. Maull und PD. Morawetz. 

* Kartugraphisches Praktikum, 2, Einführungsstunden: Mo. 10-12. 
Arb.eitsstunden: Mo. 12-14, Mi. 10-14, Do. 10-14, Fr. 10-14, 
Allgem. Hs., Sem.-T. 10 S.*** o. P. Maull und PD. Morawetz. 

* Geographisches Seminar : Wirtschafts- und politisch-geo
graphische Länderkunde, 2, Di. 10-12, Allgem. Hs., Sem.- -T. 
10 S.*** o. P. Maull. 

Geographisches Kolloquium, 2, Di. 18-20, e'twa 14tägig, U., 
Allgem. Hs. 

o. P. Maull, PD. tit. ao. P. A. Aigner, PD. tit. ao. P. Mayer, 
PD. Morawetz. 

* Einführung in die Methodik des Geographieunterrichtes an 
Mittelschulen, 2, Sa. 10-12. PD. tit. ao. P. A. Aigner. 

*Südosteuropa, 2, Di., Fr. 8-9, Allgem. Hs. 
PD. tit. ao. P. Mayer. 

· * Gletscherkunde, 2, Mo., Mi. 8-9, Allgem. Hs. PD. Morawetz. 
*Die Völker der Südsee, 1, jeden zweiten Sa. 8-10, Allgem. Hs. 

15. 

PD. Bernatzik. 

Indogermanische Sp1rachwissenschaft und orientalische 
Philologie. 
*Einführung in die indogermanische Sprachwissenschaft, 2, n. V. 

o. P. Reichelt. 

*Sanskrit für Anfänger, 2, n. V. o. P. Reichelt. 
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*Lektüre buddhistischer Texte in soghdischer Sprache, 1, n. V. 

o. P. Reichelt. 
* Lektüre von Sanskrit-Texten (Fortsetzung), 2, · n. V. 

*Arabische Texte, 2, n. V. 
*Hebräische Texte, 2, n. V. 
*Syrisch, 1, n. V. 
* Altsüdarabische Inschriften, 2, n. V. 
*Syrische Texte (für Fortgeschrittene), 

o. P. Reichelt. 
o. P. Rhodokanakis. 
o. P. Rhodokanakis. 
o. P. Rhodokanakis. 
o. P. Rhodokanakis. 

1, n. V., IV. 

*Lesung von ihn Esras „Mosnajim", 
PD. tit. ao. P. Herzog. 

1, n. V., IV. 

*Die lndogermanenfrage, 1, n. V. 

*Einführung in das Etruskische, 1, n. V. 

PD. tit. ao. P. Herzog. 
PD. Brandenstein. 

PD. Brandenstein. 

16. Klassische und byzantinische Philologie. 
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*Die griechische Literatur der hellenistischen Zeit, 3, Mo., Di. 
und Fr. 11-12, XXII. o. P. Mesk. 

* Pindars Siegeslieder, 2, Di. 12-13, Fr. 10-11, XXII. 

o. P. Mesk. 
* Philologisches Seminar : Theognis und Besprechung der ein

gereichten Arbeiten, 2, Mo. u. Fr. 12-13, Sem.-T. 5 S***, gilt 
für beide Seminar~bteilungen, XXII. o. P. Mesk. 

* Philologisches Proseminar : a) Oberstufe : Platon, Laches und 
Lysis, 1, Mo. 10-11; bJ11Unterstufe: Homer, Odysse 16 und 17, 
1, Sa. 11-12, XXII. o. P. MesJt. 

*Die bukolische Dichtung der Griechen und Röme'r, 5, Mo. 8-10, 
Di. 9-10, Mi. 11-13, XXI. o. P. Prinz. 

*Philologisches Seminar : Tacitus, Agricola und Besprechung der 
eingereichten Arbeiten, 2, Di. 10-11, Do. 12-13, Sem.-T. 
5 S***, gilt für beide Seminar-Abteilungen, XXII. o. P. Prinz. 

*Philologisches Proseminar : a) Oberstufe : Octavia praetexta, 
1, Do. 11-12; b) Unterstufe: Cicero, De divinatione, 1, Sa. 
12-13, XXII. o. P. Prinz. 

* Philologisches Proseminar : 
16-17. 

Lateinische Stilübungen, 1, Fr. 
L. Simchen. 

*Philologisches Proseminar : Griechische Stilübungen, 1, n. V. 

L. Kniely. 

*Das Kaisertum Trapezunt. Geschichte, Kultur und Literatur. 
1, Di. 8-9, XXII. ao. P. Schisset. 

« Prokopios von Gaza. Kleine sophistische Schriften. Paläo
graphisch-textkritische Übungen, 1, Mi. 8-9, XXII. 

ao. P. Schisset. 

*Die griechisch-christliche Literatur des V. Jahrhunderts : 
Syrien und Kleinasien, 3, .n. V., III. ao. P. Schisset. 

17. Deutsche Philologie, Literaturwissenschaft und Volkskunde. 

*Goethe, 4, Mo. bis Mi., pünktlich 12-13, IV. 
*Faust, 1, Mi. 8-9, IV. 

o. P. Polheim. 
o. P. Polheim. 

Seminar für deutsche Philologie. Sem.-T. 5 S***, gültig für beide 

Abteilungen. 

A. Abteilung für ältere Zeit : 

* 1. Proseminar: Althochdeutsche Texte (Pflichtübung für Lehr
amtsanwärter), 2, Do., Sa. 12-13 (verlegbar), IV. 

PD. tit. ao. P. Kleinmayr. 

* 2. Übungen an frühneuhochdeutschen Texten, 2, Sa. 9-11, · IV. 
ao. P. Jutz. 

B. Abteilung für neuere Zeit : 

* 1. Lyrik. Allgemein zugänglich, auch für Anfänger, 2, Mo. 
8-10, IV. o. P. Polheim. 

* 2. Poetische Namengebung. Nur für Vorgerückte, gegen vor-
herige Anmeldung (Oberseminar), 2, n. V. o. P. Polheim. 

* Frühneuhochdeutsche Grammatik, 3, Do. 9-10, Fr. 9-11, IV. 
ao. P. Jub:. 

*Der Minnesang, 2, Do. 10-11, Sa. 11-12, IV. ao. P. Jutz. 

*Methodik der deutschen Literaturwissenschaft (Pflichtprüfung 
für Lehramtsanwärter), 2, Do. 11-12, Fr. 12-13 (verlegbar), IV. 

PD. tit. ao. P. Kleinmayr. 

PD. Wesselski wird später ankündigen. 
*Land und Leute, Hof und Haus, 3, n. V., Hs. d. Hygien. Inst. 

ao. P. Geramb. 

Volkskundlicher Sprechabend, 2, Fr. ab 20 Uhr im Volkskunde-
museum, U. ao. P. Geramb. 
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18. Englische Philologie. 

* Das Drama der nachshakespearischen Zeit, 3, Mo. bis Mi. 
10-11, III. o. P. A. Eichler. 

*Einführung in die englische Phonetik, 2, Di. u. Mi. 9-10, III. 

o. P. A. Eichler. 
* Englisches Seminar : Übungen an Shakespeares „Midsummer 

Night's Dream", 2, Mo. u. Mi. 11-12, Sem.-T. 5 S*** (zugleich 
für Proseminar- und Lektoratsübungen gültig), Sem. 

o. P. A. Eichler. 
Englisches Proseminar, siehe Nr. 591. 

* Besondere Unterrichtslehre der neueren Sprachen, 2, n. V. 

L. Hüttenbrenner. 

19. Slavische Philologie. 

*Die · slavischen Sprachen, ihre Grammatik und ihr Wortschatz, 
2, n. V. o. P. H. F. Schmid. 

* Die gemeinsamen und die unterscheidenden Momente in der 
Entwicklung und gegenwärtigen Gestaltung der slavischen 

Kulturen, 2, d. V. o. P. H. F. Schmid. 

*Wesen und Aufgaben der deutschen Slavistik (zugleich als Ein
führung in die Beschäftigung mit ihr), 1, n. V. 

o. P. H. F. Schmid. 
Seminar für slavische Philologie (Sem.-T. 3 S**, gültig für beide 

Übungen) : 

* Übungen zur vergleichenden Grammatik und Wortschatzkunde 
der slavischen Sprachen, 2, n. V. o, P. H. F. Schmid. 

*Übungen und Referate über Neuerscheinungen, 1, n. V. 

o. P. H. F. Schmid, PD. tit. ao. P. Matl. 
* Russische Volksdichtung, 2, n. V. PD. tit. ao. P. Matl. 

· *Neuere südslavische Lyrik ; übungen, Interpretation, 1, n. V. 

PD. tit. ao. P. Matl. 

20. Romanische Philologie. 
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*Französische 1:-au~lehre, 3, Mo. u. Di. 11-12, Mi. 10-11, XXIII. 

o. P. Zauner. 
*Die ältesten französischen Sprachdenkmäler, 2, Mo. 10-11, Mi. 

9-10, XXIII. o. P. Zauner. 

* Seminar für romanische Philologie : 
1. Lais der Marie de France, 2, Fr. 10-12, Sem.-T. 5 S*** (für 568 

1. und 2.), Sem. o. P. Zauner. 
2. Boccaccios Decamerone, 1, Di. 10-11, Sem. o. P. Zauner. 56~ 

*Französische Dichtung und Theater im Rokokozeitalter, 2, n. V. 570 
PD. Karl. 

*Besondere Unterrichtslehre der neueren Sprachen, siehe 

Nr. 558. 

21. Archäologie und Kunstgeschichte. 

* Geschichte der Griechischen Kunst, III. : Das Zeitalter des 571 
Hellenismus, 3, Di. 18-19, Mi 15-16, Do. 16-17, XXI. 

ao. P. Schober. 

*Sport und Spiel im Altertum (L H. a. F.), 2, Mi., Do. 10-11, 572 
XXI. ao. P. Schober. 

* Archäologisch-epigraphisches Seminar, Archäologische Abtei- 573 
lung : Übungen zur Geschichte der griechischen Vasenmalerei, 
2, Sa. 1/ 210-11, Sem.-T. 5 S.*** ao. P. Schober. 

* Archäologisch-epigraphisches Seminar : Epigraphische Abtei- 57 4 
lung : Epigraphische und papyrologische Übungen, 2, Fr. 14_..'..16, 
Sem.-T. (für beide Abteilungen) 5 S. *** ao. P. Schehl. 
ao. P. W. Schmid ist für das W.-S. 37/38 beurlaubt. 

*Einführung in die Kunstgeschichte und ihre Methoden (I. Teil), 2, 575 
Mo. 17-19, XXI. o. P. Egger. 

*Kunsthistorisches Seminar : Übungen für Vorgeschrittene, 2, Mi. 576 
.17-19, Übungsraum des Instituts. Sem.-T. 10 S*** (gilt für 
beide Abteilungen). o. P. Egger. 

* Kunsthistorisches Proseminar : Einführung in die Methoden der 577 
Stilkritik (auch für Lehramtskandidaten aus Deutsch und Ge
schichte), 2, Di. 9-11, Sem.-T. 10 S*** (gilt für beide Abtei
lungen). o. P. Egger, 

*Das Kunstwerk im Wandel der Stile, 2, Fr. 171/2-19, XXI.. 578 
PD. Coudenhovc. 

22. Neuere Sprachen. 

Französische Lektoratsübungen (nur für ordentliche Hörer und 579 
Hörerinnen der Philologie), 5, n. V., U. L. Wenger. 
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Französische Sprachkurse (f. H. a. F.) : 
A. Für Anfänger, 2, n. V. U. · 
B. Für Fortgeschrittene: Französische Sprach- und Stilübungen, 

2, n. V. U. L. Grengg-Porion. 
Itali~nische Lektoratsübungen (nu~ für ordentliche Hörer und 

Hörerinnen) : 

A. Für Studierende der romanischen Philologie : 

1. Anfänger : Übungen zur italienischen Elementargrammatik 
und Konversation (nach Reßmann, Der neue Mussafia I), 2, 
n. V., U. L. Petronio. 

2. Fortgeschrittene : 

a) Übungen an Hand von ·modernen Texten und italieni
schen Tageszeitungen, Konversation usw. 1, n. V., U. 

L. Petronio. 
b) Übungen zur italienischen Literatur der Gegenwart, 1, 

n·. V., U. L. Petronio. 

B. Für Hörer aller Fakultäten: 

1. Anfänger : Übungen zur italienischen Elementargrammatik 
und Konversation (nach Reßmann, Der neue Mussafia I), 1, 
n. V., U. L. Petronio. 

2. Fortgeschrittene: Übungen an Hand von modernen Texten 
und italienischen Tageszeitungen, Konversation usw„ 1, 
n. V., U. L. Petronio. 

***Spanische Lektoratsübungen (f. H. a. F.) : 
·' a) Lektüre und Interpretation moderner spanischer Texte und 

Tageszeitungen, 1, n. V. L. Raabl. 
b) Übungen im Spanischen für Anfänger, 4, n. V. L. Raabl. 

' *Englische Lektoratsübungen (Besuch nur mit Erlaubnis des 
Seminarvorstandes), 3, Mi. 15-17, Fr. 12-13, III: 
a) Lektüre von K. R. G. Browne, Following Ann (Tauchnitz, 

Vol 4721), 2; 

b) Übersetzung v.on Eisa Bernewitz, Die Entrückten (Die kleine 
Bücherei, Nr. 63), 1. L. Höller. · 

* Englisches Proseminar (Besuch nur mit Erlaubnis des Seminar
vorstand es) : Übungen an altenglischen Texten nach ·Zupitza
Schipper, Alt- und mittelenglisches Übungsbuch, 2, Di. u. Fr. 
11-12, Sem. (Der Vortragende wird später bekanntgegeben.) 

Deutsche Sprachkurse für nichtdeutsche Ausländer (f. H. a. F.) : 
Anfängerkurs (nur im Bedarfsfalle), 2, n. V., U. L. Koukal. 

*Übungen in deutscher Vortragskunst, 2, Di. pünktlich 8-9·30. 

23. Kurs für Realschulabsolventen. 
(Siehe auch o. P. Mally, Seite 28.) 

L. Czimeg. 

* Lateinischer Sprachunterricht (für Absolventen der Realschule, 
Handelsakademie und Frauenoberschule), I. Teil, 6, n. V. 

L. Simchen. 

24. Musikwissenschaft. 
. **Übungen des akademischen Orchesters (f. H. a. F.), 2, n. V. 

L. Urbantschitsch. 

25. Turnlehrerausbildung. 
*Grundzüge der Anatomie des Menschen, I u. II, 4. 

em. Ass. W. Aigner. 
*Geschichte der Leibesübungen, I, II, III, 2. ao. P. Bilger. 

*Theoretische Übungslehre des Turnens und Systemkunde, I und 
II, 4. Hofrat Litschauer. 

* Turntheoretisches und Turnmethodisches Seminar, IV, 3. 
Hofrat Litschauer. 

* Turntheoretisches Proseminar, lII, 2. Reg.-Rat G. Weber. 
* Turngeschichtliches Seminar, IV, 1. ao. P. Bilger. 

Praktisch-methodische Übungen für Hörer, III, 3, U. 
Fachinspektor Kollars. 

Praktisch-methodische Übungen für Hörer, IV, 3, U. 
Fachinspektor Kollars. 

Praktisch-methodische Übungen für Hörerinnen, Ill, 3, U. 
Hilfslehrerin Dr. Moosbrugger. 

-Praktisch-methodische Übungen für Hörerinnen, IV, 3, U. 
Hilfslehrerin Dr. Moosbrugger. 

Saalturnen für Hörer, I u . II, 4, U. Fachinspektor Kollars. 

Saalturnen für Hörer, III, 2, U. Hilfslehrer Dr. Drofenig. 

Saalturnen für Hörerinnen, 1 u. II, 4, U. 
Hilfslehrerin Dr. Moosbrugger. 

Saalturnen für Hörerinnen, III, 2, U. 
Hilfslehrerin Dr. Moosbrugger. 

Fechten für Hörer, II, 3, U. L. Bouvier-Azula. 

41 

592 

593 

594 

595 

596 

597 
598 

599 

600 
601 
602 

603 

604 

605 

606 
607 
608 

609 

610 



Die mit den Ziffern I, II, III und IV bezeichneten Vorlesungen 
und Übungen sind für Hörer beziehungsweise Hörerinnen be
stimmt, die das Turnlehrerstudium im Winter-Semester 1937/38 
(I), 1936/37 (II), 1935/36 (III) beziehungsweise 1934/35 (IV) be
g~_nnen haben. 

Außerdem finden noch Lehrgänge über das Jugendwandern, Eis
laufkurse, Ausbildungs- und Prüfungs-Skikurse, sowie Kurse 
zur Einführung in die vormiütärische Jugenderziehung statt. 

Ort und Stunde der Vorlesungen wer.den zu Beginn des Semesters 
bekanntgegeben. 

Die Neueintretenden haben sich beim Leiter des Instituts für 
Turnlehrerausbildung anzumelden und müssen sich einer ärzt. 
liehen und körperlichen Eignungsprüfung unterziehen. 

26. Künste und Fertigkeiten. 
611 *Die Einheitskurzschrift und das System Gabelsberger (f. H. a. F.), 

2, n. V., III. L. Pichler. 

Sportfechten : • 

Stoß- und Hiebfechten in einer Kursausbildung für Anfänger (f. H. 612 
a. F.), 2, U. L. Bouvier-Azula. 

613 Turnierfechten (Rapier) für Vorgeschrittene (f. H. a. F.), 2, U. 
L. Bouvier-Azula. 

614 Damenfechten (Fleurett), 2, U (Anfängerkurs) (f. H. a. F.), 2, U. 

L. Bouvier-Azula. 
615 Freihandzeichnen unter .,Rücksichtnahme auf wissenschaftliche 

Praxis (f. H. a. F.), 3, n. V., U. L. Scheu. 
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• 

Vorlesungen für Hörer aller Fakultäten~ 

Pflichtvorlesungen auf Grund des Hochschulerziehungsgesetzes für 
Studierende österreichischer Bundesbürgerschaft der beiden 
Grazer Hochschulen. 

* Vorlesung zur weltanschaulichen Erziehung, 1. PD. Mokre.1 l 
*Vorlesung zur staatsbürgerlichen Erziehung, 1. ao. P. Dienstleder. J 

Ort : Großer Hörsaal des Chemischen Institutes, Universitäts

platz 1. 

Zeit : ' Wird später bekanntgegeben (siehe auch Seite 10) . 

*Die Entstehung der Keilschrift, 1, Mi. 16-17. 15 
PD. tit. ao. P. Bayer. 

* Verfassungsgeschichte (österreichische Verfassungsgeschichte 130 
auf rechtsvergleichender Grundlage zur preußisch-deutschen 
Verfassungsgeschichte und großdeutschen Verfassungsfrage), 
gehalten als staatswissenschaftliches Proseminar, 1. Teil, 2, n. V. 

ao. P. Wurmbrand. 
*Einführung in die Betriebswirtschaftslehre, verbunden mit 148 

buchhalterischen Übungen und Betriebsbesuchen, 2, Mi. 8-10, 
Hs. XIII. L. Lohberger. 

*Physiologische Akustik, 2, . Sa. 9-10·30 (im physiologischen 217 
· Institut). HP. Laker. 

* Sport- und Körperpflege, Sportmassage, Kurs, 1 (Hörsaal der 260 
Kinderklinik), Mo. 17-18. ao. P. Erlacher. 

Die Bedeutung, Verbreitung und Bekämpfung der Geschlechts- 291 
krankheiten (für die erstjährigen Hörer aller . Fakultäten, 
Hörerinnen ausgeschlossen), Mo. 11., 18. und 25. Oktober 1937, 
18·15_19, U. · ao. P. Fuhs. 

*Das Geschlechtsleben des Menschen, 1, Mi. 18-19 (Hörsaal ' ür 293 
allgem. Pathologie). ao. P. Polland. 
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* Geschichte der österreichischen Bundesländer. 1. Steiermark, 2, 
Fr. 161/4-173

/ 4, III. PD. tit. ao. P. Pirchegger. 
*Sport und Spiel im Altertum, 2, Mi., Do. 10-11, Hs. XXI. 

ao. P. Schober. 
Französische Sprachkurse : 

A. Für Anfänger, 2, n. V., U. 
B. Für Fortgeschrittene: Französische Sprach- und Stilübungen, 

2, n. V., U. L. Grengg-Porion. 

Italienische Lektoratsübungen: 

1. Anfänger : Übungen zur italienischen Elementargrammatik 
und Konversation (nach Reßmann, Der neue Mussafia I), 1, 
n. V. , U. L. Petronio. 

2. Fortgeschrittene : Übungen an Hand von modernen Texten 
und italienischen Tageszeitungen, 
n. V., U. 

*** Spanische Lektoratsübungen : 

Konversation usw., 1, 
L. Petronio. 

a) Lektüre und Interpretation moderner spanischer Texte und 
L. Raabl. Tageszeitungen, 1, n. V. . 

b) Übungen im Spanischen für Anfänger, 4, n. V. L. Raabl. 

Deutsche Sprachkurse für nichtdeutsche Ausländer : 

Übungen im mündlichen und schriftlichen Gebrauch der deutschen 
Sprache an modernen Prosatexten, 2, n. V., U. L. Koukal. 

** Übungen des akademischen Orchesters, 2, n. V. 

·' L. Urbantschitsch. 
*Die _Einheitskurzschrift und das System Gabelsberger, 2, n. V., HI. 

L. Pichler. 
Sportfechten : 

Stoß- und Hiebfechten in einer Kursausbildung für Anfänger, 2, U. 
L. Bouvicr-Azula. 

Turnierfechten (Rapier) für Vorgeschrittene, 2, U. 

L. Bouvier-Azula. 
Damenfechten (Fleurett), 2, U. (Anfängerkurs) 2, U. 

L. Bouvier-Azula. 
Freihandzeichnen unter Rücksichtnahme auf wissenschaftliche 

Praxis, 3, n. V., U. L. Scheu. 

Leibesübungen 
für Hörer beider Grazer Hochschulen 

veranstaltet von den vereinigten Ausschüssen für L~ibesübungen 
beider Grazer Hochschulen. 

Hallengymnastik für Hörer, 2, U. 
Hallengymnastik für Hörerinnen, 2 U. 
Geräteturnen für Hörer, 2, U. 

Fechten: 
Hieb- und Stoßfechten (Sähel und Rapier} für Anfänger. 
Kampffechten (Degen} für Vorgeschrittene, 2, U. 
Damenfechtkurs (Fleurett), 2, U. 

Schwimmen: 
Crawlkurse für Anfänger. 
Crawlkurse für Vorgeschrittene. 

Skilauf: 
Skikurse für Anfänger. · 
Skikurse für Vorgeschrittene. 
T ourenkurse. 

Tsiu-Tsitsu-Kurse. 
Boxkurse. 
R.eitkurse. 
Autofahrkurse. 

u. 

Das Turnen findet im Turnsaale der Technischen Hochschule 
statt ; die Kurse werden nur bei genügender Beteiligung abgehalten. 

Anmeldung bei der Geschäftsstelle des Amtes für Leibesübungen, 

Glacisstraße 43 (Tel.-Nr. 5760). 
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Wissenschaftliche Hilfsmittel, Anstalten und 
Sammlungen und deren Vorstände. 

Universität. 

B. Theologische Fakultät. 
Philosophisch-apologetisches Seminiar, wie S. 11. 

·Vorstand : ao. P. Fischl. 
Moraltheologisches Seminar, wie S. 12. Vorstand: o. P. Kern. 
Kirchengeschichtliches Seminar, wie S. 12. Vorstand : · o. P. Posch. 
Pastoraltheologisches Seminar, wie S. 13. Vorstand: o. P. Köck. 

Institut für christliche Archäologie und ~rchliche Kunstgeschichte. 

Vorstand : PD. Mandl. 

C. Rechts- und staatswissenschaftliche Fakultät. 

1. Das Seminar für Rechts- .~und Staatswissenschaften mit folgenden 
Abteilungen : 

Romanistisches Seminar. 
Seminar für deutsches Recht 

Verwaltungsgeschichte. 

Geleitet von o. P. Steinwenter. 
und österreichische Verfassungs- und 

Geleitet von o. P. Max Rintelen. 
Kirchenrechtliches Seminar. Geleitet von ao. P. Dienstleder. 
Zivilrechtliches Seminar. Geleitet von ao. P. W. Wilburg. 
Seminar für Strafrecht und Strafprozeßrecht. 

Geleitet von o. P. Lenz. (Siehe auch unter II.) 
Seminar für Handels- und Wechselrecht. ' 

Geleitet von ao. P. Kohler. 
Seminar für zivilgerichtliches Verfahren. 

Geleitet von o. P. Hendel. 
Seminar für Staats- und Verwaltungsrecht. 

Geleitet von ao. P. Spanner. 
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Seminar für Völkerrecht. 
Seminar für politische Ökonomie. 

Seminar für Statistik •. 

Geleitet von o. P. Lenz. 

Geleitet von o. P. Dobretsberger. 
Geleitet von ao. P. Wittschieben. 

Die Bedingungen, unter denen die Aufnahme von Mitgliedern in das 
Seminar stattfindet, sind den Statuten des Seminars zu entnehmen, 

die der Dekan der Fakultät verabfolgt. 

II. Kriminologisches Institut, Meerscheinschloß, Mozartgasse 3. 
Vorstand: o. P. Lenz. 

Ass. : tit. ao. P. Seelig, Dr. Bellavic. 

Tel. 35-40. 

D. Medizinische Fakultät. 

Anatomische Anstalt mit dem Museum für menschliche Anatomie, 
Goethestraße 31, Tel. 61-79. Vorstand: o. P. Hafferl. V 

Physiologisches Institut, Goethestraße 31, 2. Stock, Tel. 06-07. 
Vorstand: o. P. Löhner. 

Institut für Histologie und Embryologie, im medizinischen Instituts
gebäude, Universitätsplatz 4, Tel. 23-21. 

Leit~r : ao. P. Pischinger. 
Medizinisch-chemisches Institut, im naturwissenschaftlichen Instituts

gebäude, Universitätsplatz . 2, Tel. 31-75. 
Vorstand: o. P. Lieh. 

Institut für allgemeine und experimentelle Pathologie, Universitäts-
platz 4. Vorstand : Derzeit unbesetzt. 

Pharmllkologisches Institut, Universitätsplatz 4, Tel. 04-05. 
Vorstand: o. P. Loewi. 

Pharmakognostisches Institut, Universitätsplaz 4. 
Vorstand : Derzeit unbesetzt. 

Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, im Landes-Kranken-
haus, Tel. 60-90. Vorstand: o. P. Beitzke. 

Medizinische Klinik, im Landes-Krankenhaus, Tel. 60-90. 
Vorstand: o. P. Berper. V 

Klinik für Kinderheilkunde, im Anna-Kinderspital, Mozartgasse 14, 
Tel. 00-18. Vorstand: ao. P. Koch. 
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Klinik für Nervenkrankheiten mit elektro-biologischem, psychophysio
logischem, pathologisch-anatomischem und biochemischem Labora
torium, im Landes-Krankenhaus, Tel. 60-90. 

Vorstand : ao. P. Kauders. /.,,;· 
Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten-· und Bandagensamm

lung, im Land~s-Krankenhaus, Tel. 60-90. 

Vorstand: o. P. Walzel-Wiesentreu. 

Klinik für Ohren-, Nasen- und Kehlkopfkr~kheiten, im Landes1:' 
Krankenhaus, Tel. 60-90. Vorstand : tit. o. P. Hofer. 

Zahnklinik, im Landes-Kr~nkenhaus, Tel. 60-90. 

Vorstand: tit. o. P. Trauner. 

Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, im Landes-Krankenhaus, Tel. 
Nr. 60-90. Vorstand : o. P. Zacher!. 

Klinik für Augenkrankheiten, im Landes-Krankenhaus, .Tel. 60-90. 

Vorstand : ao. P. Pillat. 

Klinik für Hautkrankheiten . und Syphilis, im Landes-Krankenhaus, 
Tel. 60-90. Vorstand: ao. P. Fuhs. 

Gerichtlich-medizinisches Institut und Museum, im 
lnstitutsgebaude, Universitätsplatz 4, Tel. 01-44. 

medizinischen 

Vorstand : tit. o. P. Schwarzacher. 

Hygienisches Institut, im medizinischen Institutsgebäud~, Universitäts-
platz 4, Tel. 21-49. Vorstand : o. P. Reiche!. 

·' 

E. Philosophische Fakultät. 

1. Philosophie. 
Philosophisches Seminar mit Psychologischem Laboratorium, im 

naturwissenschaftlichen Institutsgebäude, Universitätsplatz 2, II„ 
Tel. 79-23. Vorstand: o. P. Mally. 

Seminar für philosophische Soziologie, Universitätsplatz 4, eben
erdig rechts. 

Provisorischer Leiter : PD. tit. ao. P. K. Radakovic. 

2. Pädagogik. 
Pädagogisches Seminar, Universitätsplatz 2, II. 

Vorstand: o. P. Tumlirz. 
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3 

3. Mathematik. 
Seminar für Mathematik und theoretische Physik, Halbärthgasse 5, 

I., und im physikalischen Institutsgebäude, Universitäts

platz 5, 1. Vorstände: o. P. Schrödinger, ao. P. Brauner 
und ao. P. Th. Radakovic. V 

4. Physik. 
Physikalisches Institut, Universitätsplatz 5, Tel. 13-65. 

Vorstand: o. P. Heß. 
V" 

Institut für theoretische Physik, im physikalischen Instituts
gebäude, Universitätsplatz 5, 1. Vorstand : o. P. Schrödinger. v 

5. Astronomie. 
Universitäts-Sternwarte, im physikalischen Institutsgebäude, Uni-

versitätsplatz 5, 1. Provisorischer Leiter : o. P. Heß. 
V. 

6. Meteorologie, 
Erdbebenstation im physikalischen Institutsgebäude, Universitäts-

platz 5, Tel. 13-65. Vorstand: ao. P. Wegener.V 
Meteorologisches Institut und meteorologische Station am physi

kalischen Institut, im physikalischen Institutsgebäude, Uni
versitätsplatz 5, Tel. 13-65. Vorstand: ao. P. Wegen~r. 

7, Chemie. 
Chemisches Institut, Universitätsplaz 1, Tel. 34-26. 

Vorstand : o. P. Skrabal. 
Pharmazeutisch-chemisches Laboratorium, im chemischen Institut, 

Universitätsplatz 1, ebenerdig. Vorstand: tit. o. P. Zinke. 
Institut für theoretische und physikalische Chemie, im Westflügel 
. ä.es chemischen Instituts, Halbärthgasse 5. 

Vorstand : o. P. Kremann. 

8. Mineralogie. 
Mineralogisch-petrographisches Institut, im naturwissenschaft

lichen Institutsgebäude, Universitätsplatz 2, II., Tel. 77-23. 
Vorstand : o. P. Angel. 

9. Geologie. 
Geologisches Institut, im Universitäts-Hauptgebäude, Universitäts-

' platz 3, ebenerdig (Südseite). Vorstand: o. P. H~tsch. 
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10. Botanik. 
Institut für systematische Botanik mit dem botanischen Univer-

sitätsgarten, Holteigass-e 6. Vorstand: ao. P. Widder. 
Pflanzenphysiologisches Institut, Schubertstraße 53. 

Vorstand: o. P. Weber. 
Phytopaläonto.logischer Lehrapparat, Holteigasse 6. 

Leiter: ao: P. Widder. 

11. Zoologie. 
Zoologisches Institut, im naturwissenschaftlichen Institutsgebäude, 

Universitätsplatz 2, L Vorstand: o. P. Storch. 

13. Geschichte. 
Historisches Seminar, 1. Abt., im Universitäts-Hauptgebäude, Uni-

versitätsplatz 3, II. (Nordseite). Vorstand: ao. P. Schehl. 
Historisches Seminar, II„ III. und IV. Abt., ebendort, ebenerdig 

(Ostseite). Vorstände : ao. P. Hantsch und Bilger. 
Leiter der mittelalterlichen Abteilung : PD. SeuHert. 

Paläographischer Apparat, im Universitäts-Hauptgebäude, Univer-
sitätsplatz 3, ebenerdig (Ostseite). Leiter : PD. SeuHert. 

14. Geographie, 
Geographisches Institut, im naturwissenschaftlichen Instituts-

gebäude, Universitätsplatz 2, II. Vorstand : o. P. Maull. 

15. Indogermanische Sprrachwissenschaft und orientalische 
Philologie. 
Indogermanisches Institut, im physikalischen lnstitutsgebäud~, 

Halbärthgasse 1, 1. Vorstand: o. P. Reichelt. 
Orientalisches Institut, 1. (arische) Abteilung, im physikalischen 

Institutsgebäude, Halbärthgasse 1, 1. Vorstand: o. P. Reichelt. 
Orientalisches Institut, ß. (semitische) Abteilung, im physikali

schen Institutsgebäude, Halbärthgasse 1, I. 
Vorstand : o. P. Rhodokanakis. 

16. Klassische und byzantinische Philologie. 
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Seminar und Proseminar für klassische Philologie, im Univer
sitäts-Hauptgebäude, Universitätsplatz 3, II. (Nordseite). 

Vorstände : o. P. Mesk, o. P. Prinz. 

17. Deutsche Philologie und deutsche Volkskunde. 
Seminar für deutsche Philologie, im Universitäts-Hauptgebäude, 

Universitätsplatz 3, ebenerdig (Ostseite). 
Vorstände: o. P. Polheim und ao. P. Jutz. 

Volkskundlicher Lehrapparat, im Indogermanischen Institut (siehe 
S. 50. Vorstand : ao. P. Geramb. 

18„ Englische Philologie. 
Seminar für englische Philologie, im Universitäts-Hauptgebäude, 

Universitätsplatz 3, ebenerdig (Nordseite). 

Vorstand : o. P. Eichler. 
19. Slavische Philologie. 

Seminar für slavische Philologie, im naturwissenschaftlichen 
Institutsgebäude, Universitätsplatz 2, II. (Ostseite). 

Vorstand: o. P. H. F. Schmid" 
20. Romanische Philologie. 

Seminar für romanische Philologie, im Chemischen Instituts
gebäude, Halbärthgasse 5, 1. 

Vorstand : o. P. Zauner. 
Seminar für italienische Sprache und Literatur (im Anschluß' an 

das Seminar für romanische Philologie) im Chemischen Instituts
gebäude, Halbärthgasse 5, 1. Vorstand : o. P. Zauner. 

21. Archäologie und Kunstgeschichte. 
Archäologisch-epigraphisches Seminar, im Universitäts-Haupt

gebäude, Universitätsplatz 3, II. (Nordseite). 
Vorstände : ao. P. Schober und ao. P. Schehl. 

Archäologisches Institut, im Universitäts-Hauptgebäude, Univer-
sitätsplatz 3, II. (Südseite). Vorstand: ao. P. Schober. 

Prähjstorischer Lehrapparat, im Archäologischen Institut. 
Vorstand: ao. P. W. Schmid. 

Kunsthistorisches Institut, im Universitäts-Hauptgebäude, Univer
sitätsplatz 3, II. (Südseite). Tel. 55-94. Vorstand: o. P. Egger. 

Kunsthistorisches Seminar, im Universitäts-Hauptgebäude, Univer
sitätsplatz 3, II. (Südseite), Tel. 55-94. Vorstand: o. P. Egger. 

25. Körperliche Erziehung, 

3• 

Institut für Turnlehrerausbildung. . Leiter: o. P. H. F. Schmid. 
Seminar: Neue Technische Hochschule, Brockmanngasse. 
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F. Die Universitäts-Bibliothek in Graz 

ist geöffnet : 

vom 16. September bis zum Palmsonntag 
von 8-13 und 15-19 Uhr. 

Vom Mittwoch nach Ostern bis einschließlich 15. Juli 
von 8-13 und 16-19 Uhr. 

Vom 16. Juli bis 15. September 
jeden Dienstag und Freitag von 9-12 Uhr. 

Ausgenommen sind: die Sonntage, die Tage vom 24. bis 31. De
zember und der 1. Jänner, der 6. Jänner, der 19. März, die Karwoche, 
sowie Ostermontag und Osterdienstag, der 1. Mai, der Himmelfahrts
tag, Peter und Paul (29. Juni), Maria Himmelfahrt (15. August), Aller
seelen und der Tag der Unbefleckten Empfängnis (8. Dezember), 
endlich der vom Rektorate bestimmte Tag des Sommer-Semest.ei:s 

(Rektorstag). 

Entlehnungen finden während der ganzen Öffnungszeit der 
Bibliothek statt ; die Rückstellung ist auf die Vormittage beschränkt. 

G. Bibliothek der Technischen Hochschule. 

Lesestunden an allen Wochentagen : 
Vormitt;:i.gs von 8-12 Uhr ; 
nachmittags von 14-18 Uhr. 

Entlehnungen nur von 8-13 Uhr. 

Während der Ferienmonate vom 16. Juli bis 1. Oktober ist die 
Bücherei (mit Ausnahme von etwa 8-12 Tagen zum Zwecke der 
großen Staubreinigung) an jeden Mittwoch und Samstag von 9 bis 

12 Uhr geöffnet. 

Geschlossen ist die Bibliothek : 
a) Vom 24. Dezember bis einschließlich 1. Jänner. 

b) In der Karwoche bis Dienstag nach Ostern. 
c) Von Pfingstsonntag bis Donnerstag nach Pfingsten. 

d) Am Allerseelentag. 
e) Am 26. November (G~ündungstag des Joanneums). 
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H. Am Steiermärkischen Landesmuseum uJoanneum". 

a) Landes-Bibliothek, Kalchberggasse Nr. 2. Fernsprecher 6000, 
Nebenstelle 108 allgemeine Sprechstelle, Direktion 107. - Lese -

stunden: vom 16. Oktober bis 15: April von 9-13 und 16-20 Uhr, 
an Samstagen nur bis 18 Uhr; vom 16. September bis 15. Oktober 
und 16. April bis 15. Juli von 9-13 und 16-19 Uhr; 16. Juli bis 
15. September von 9-13 Uhr. E n t 1 eh nun g: vom 16. September 
bis 15. Juli von 9-3/413 Uhr, Mittwoch und Samstag auch von 16 bis 
3/418 Uhr ; 16. Juli bis 15. September 9-3/4 13 Uhr. Eine gewöhnliche 
Entlehnerkarte (Laufzeit voin 16. September des einen bis 15. Sep
tember des folgenden Jahres) kostet 2 S ; sie berechtigt zur Ent
lehnung aller Werke, mit Ausnahme moderner Romane, Novellen und 
Erzählu_ngen. (Als solche gelten deutsche der letzten fünfzig, fremd
sprachige der letzten zwanzig Jahre.) Mitglieder des Landesmuseum
vereines „Joanneum" (Jahresbeit.rag 2 S) haben gegen Entrichtung 
eines Zuschlages von 8 S für das ganze Kalenderjahr, beziehungs
weise von 6 S für April bis Dezember, 4 S für Juli bis Dezember oder 
2 S für Oktober bis Dezember das Recht zur Entlehnung wissen
schaftlicher und belletristischer Werke, außerdem zur Lektüre der 
laufenden belletristischen Zeitschriften im Lesesaal und zum freien 
Besuch aller Abteilungen des Museums. Personen ohne definitives 
Einkommen und dem Amte unbekannte Personen haben einen amt
lich oder einen von einer bürgfähigen Person gefertigten Erlaubnis
schein zur Ausstellung der Karten beizubringen. (Vordrucke für 5 g 
in der Entlehnkanzlei erhältlich.) Leiter: Bibliothekar Dr. Norbert 
Stücker. 

Angegliedert : R o s e g g e r - Z i m m e r und H am er 1 i n g -
Museum (Hamerlinggasse Nr. 3, Hofgebäude), einziges Grazer 
Dichtermuseum. Zugänglich Sonntag 9-12 Uhr, wochentags gegen 
vorherige _Anmeldung beim Torwart. Führung jeden ersten Sonntag 
im Monat um 10 Uhr. 

b) Naturhistorisches Museum, Raubergasse 10 (Bergbau, Geologie, 
Paläontologie, Mineralogie, Zoologie, Botanik), Dienstag, 
Donnerstag 10-1/ 213. 

c) Prähistorische Sammlung und Antiken- und Münzenkahinett, 
Raubergasse 10, Dienstag, Donnerstag 10-1/ 213. 

d) Kulturgeschichtliches und Kunstgewerbemuseum, Neutorgasse 
Nr. 45, Mittwoch 1Ö-1f213, Freitag 15-1/217. 
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e) Landes-Bildergalerie, wochentags Garteneingang, Kalchberg-

gasse 4/III •. Samstag 10-1/213. 
f) Kupferstichkabinett, Eingang wie bei e), gegen Anmeldung. 

g) Landes-Zeughaus, Herrengasse, Landhaus, täglich 10-13. 
h) Volkskundliches Museum, Paulustorgasse 13, Montag, Mitt

_woch, Freitag 9-12 und 15-17. 

Die obigen Besuchszeiten treten erst mit Beginn der warmen 
Jahreszeit in Kraft. Im Winter Besuchsmöglichkeit laut Anschlag 
(Raubergasse 10). Mitte April bis Mitte Oktober sind sämtliche 
Museen jeden Sonntag von 10-1/213 geöffnet. (Eintritt 10 Groschen.) 
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1. Studentische Lesehallen. 

a) Deutscher Leseverein beider Hochschulen in Graz (mit Leih
bücherei), Hans-Sachs-Gasse 5, 3. Stock. Geöffnet von 8 bis 
19 Uhr. 

b) Studentische Lesehalle, Graz, Mozartgasse (Hochschulmesse), 
Meerscheinschloß. 

/ 

Übersicht 
über die 

Zahl der Studierenden im Sommer-Semester 1937. 

Fakultät 

Theo"' 
logische 

Rechts
und 

staats
wissen

schaftliche 

Medi
zinische 

Philo
sophisch~ 

Studienverhältnis 

f ordentliche Hörer . . . . 
außerordtl. {Frequentanten 

l Hörer Sonstige . . . 
Hospitanten . . . . . . . 

ordentliche Hörer . 

·, 

Hörerinnen . 
fFrequentanten . . . 

ß dtl 

!
der Staatsredmungs-au eror . 

H .. Wissensdiaft ... orer-
sdiaft Hospitanten . . . . 

Sonstige Hörer . . . 
„ Hörerinnen 

!
ordentliche Hörer . . . . . . 

„ Hörerinnen . . . . 

H„ Frequentantinnen . 
außerordtl. {Frequentanten . . 

l s::;; Sonstige Hörer . . 
„ Hörerinnen 

Hospitanten . . 
Hospitantinnen . 

ordentliche Hörer 
Hörerinnen . 
Frequentanten 

außerordtl. Frequentantinnen . 
Pharmazeuten . . 

Hörer-
sdiaft Pharmazeutinnen . 

Sonstige Hörer . . 
Hörerinnen 

Hospitanten . . 
Hospitantinnen . 

Öster- Son- Zusammen 
reich stlge ~ 

149 7 

·:1 -) 162 
2 ~f 

443 ~} 485 29 
2 

518 
25 33 
6 

494 187} 802 101 20 
13 6 
2 825 
2 23 

292 2~} ~1 183 
17 
9 

4 

,~ 2. 77 
21 
7 1 
7 2 
3 3 

Insgesamt. . . 2085 
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Verzeichnis 
der 

akademischen Behörden 

Professoren 

Privatdozenten, Lehrer, Beamten usw. 

. an der 

Karl-Franzens-Universität zu Graz 
für das 

Studienjahr 1937/38. 
(Mit dem Stande vom 1 . Jänner 1938.) 

Bibliothek 
Üdmif dJe oodJf dJuJe 

6ro3 

Graz. 
Verlag des Akademischen Senats. - Druck der Steierm. Landesdruckerei. 
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· Das bei den ehemajigen Rektoren und Dekanen angegebene Jahr bezeichnet 
jenes, in _das ihre Amt~wirksamkeit zum größeren Teile fiel, daher entspricht 

zum Beispiel 1909 defii Studienjahr 1908/09. 

Alphabetisches Namensverzeichnis Seite 55 ff. 

L 

Akademischer Senat. 
~ector Magnificus: J osef Dobretsberger, Dr. rer. pol., wie S. 15. 

Prorektor : Adolf Zauner, Dr. phil. , wie S. 36. 

Dekane: 
Theol. Fakultät : Oskar Graber, Dr. theol. et phil. , wie S. 12. 
Rechts- u. staatsw. Fakultät : AdoU Lenz, Dr. jur.1 wie S. 15. 
Mediz. Fakultät : Anton Hafferl, Dr. d. ges. Heilk. , wie S. 21. 
Philosoph. Fakultät: F ranz Heritsch, Dr. phil., wie S. 38. 

Prodekane: 
Theol. Fakultät: Andreas Posch, Dr. theol. et phil., wie S. 12. 
Rechts- u. staats.w. Fakultät : Max Rintelen, Dr. jur., wie S. 15. 
Mediz. Fakultät: Heinrich Reiche!, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 21. 
Philosoph. Fakultät: Otto Tumlirz, Dr. phil. , wie S. 39. 

Senatoren : Mit der Amtswirksamkeit bis Ende des Studienjahres 1938/39. 

Theol. Fakultät : Otto Etl, Dr. theol. , wie S. 13. 
Rechts- u. staatsw. Fakultät : Erich Sachers, Dr. jur„ wie S. 16. 
Mediz. Fakultät : Wilhelm Berger, Dr. d. ges. Heilk. , wie S. 21. 
Philosoph. Fakultät: J osef Mesk, Dr . phil., wie S. 37. 

3 



Ständige Kommissionen und ~eferate des 
Senates. 

1. Bibliothekskommission. 
Mit der Amtswirksamkeit bis 31. Dezember 1940. 

Obmann : Prof. Dr. Adolf Zauner. 
Mitgl. : die Professoren: Dr. Otto Etl, Dr. Artur Steinwenter, 

Dr. Fritz Byloff, Hofr. Dr. Otto Loewi, Dr. Wilhelm Berger, Dr. Otto 
Storch (Schriftführer und ständ. Referent). 

2. Ständiger Bauausschuß. 

Obmann : Prof. Dr. Hermann Egger. 
.Mitgl. : die Professoren : Dr. Alois Kern, Dr. Ernst Kohler, 

Dr. Leopold Löhner, Dr. Karl Polheim. 

3, Ständige Kunstkommission. 
Vorsitzender : der jeweilige R e k t o r. 

Mitgl. : die Professoren : Dr. Alois Kern, Hofrat Dr. Adolf 
Lenz, Hofr. Dr. Otto Loewi, Dr. Heinrich F. Schmid, Dr. Hermann 
Egger, Dr. :Arnold Schober. 

4. Ständige Senatsdelegierte im geschäftsführenden Ausschuß 
und Beirat des Akademischen Fürsorgeinstitutes. 

Mitglied des geschäftsführenden Ausschusses : Prof. Dr. Anton 
Haffer] ; Ersatzmitglied : Prof. Dr. Leopold Löhner. Mitglied des 
Beirates : Prof. Dr. Heinrich Reichel; Ersatzmitglied : Prof. Dr. Hans 
Lieb. 

5. Freitischausschuß. 
Mit· der Amtswirksamkeit bis 30. September 1938. 

Vorstand : Prof. Dr. Anton HafferL 

.Milgl. : die Professoren : Dr. Oskar Graher f. d. theol., Dr. Alois 
Dienstleder f. d. rechts- u. staatsw., Dr. Hans Lieb f. d. mediz., Dr. Adolf 
Zauner f. d. philosoph. Fakultät. 
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6. Ausschuß der volkstümlichen Universität_svorträge in Graz. 

Mit der Amtswirksamkeit bis 31. Dezember 1939. 

Vor:>itzender: Prof. Dr. Fritz Byloff. 
Vorsitzender-Ste!lv. : Prof. Dr. Otto Storch. 
Mitgl. : die Professoren : Dr. Andreas Posch, Dr. Otto Witt

schieben, Dr. Hans Lieb, Dr. Heinrich Reichel, Dr. Franz Angel, 
Dr. Arnold Schober, Dr. Viktor Geramb. 

7. Akademischer Senatsausschuß für Leibesübungen. 

Mit der Amtswirksamkeit bis 31. Dezember 1938. 

Obmann : Prof. Dr. Anton Hafferl. 
Mitgl. : die Professoren : Dr. Fritz Byloff, Dr. Erich Sachers. 

8. Ständiger Senatsdelegierter im Landesverbande für 
Wohltätigkeit in Steiermark. 

Hofr. Prof. Dr. Johann Köck • 

9. Ständige Vertreter der Universität in der Maturitäts
Ergänzungs-Prüfungskommission für Universitätsstudien der 

Realschulabsolventen. 

Die Professoren : Dr. Josef Mesk, Dr. Karl Prinz. 

10. Ständige Disziplinarkommission für Studierende. 

Vorsitzender : der jeweilige Rektor, beziehungsweise der jeweilige 
Prorektor. 

Mitgl. : die Senatoren: Prof. Dr. Otto Etl, Prof. Dr. Erich Sachers, 
Prof. Dr. Wilhelm Berger, Prof. Dr. Josef Mesk. 

11. Arbeitsausschuß des Akademischen Hilfsbundes. 

Mit der Amtswirksamkeit bis Ende des Studienjahres 1939/40. 

Ehrenvorsitz : der Rektor Prof. Dr. Josef Dobretsberger. 
Mitgl. : die Professoren: Dr. Alois Kern, Dr. Andreas Posch, 

Dr. Artur Steinwenter, Dr. Walter Wilburg, Dr. Erich Sachers, 
Dr. Anton HaHerJ, Dr. Heinrich Reichel, Dr. Wilhelm Berger, Dr. Josef 
Mesk, Dr. Franz Angel (Obmann). 
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12. Deutsche Hochschulmesse Graz. 

Obmann : Prof. Dr. Otto Storch. 
Kassenrevisor : Prof. Dr. Karl Mayr (Techn. Hochschule). 
Mitgl. : die Professoren: Hofr. Dr. Johann Köck, Dr. Anton 

Hafferl, Dr. Franz Brunner· (Techn. Hochschule). 

13. Ausschuß für die Sommerhochschulkurse der Universität 
Graz. 

Vorsitzender : Prof. Dr. Heinrich Felix Schmid. 
Mitgl. : die Professoren : Dr. Andreas Posch, Dr. Fritz Byloff, 

Dr. Hans Lieb, Dr. Otto Storch. 
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14. Ständiges Senatsreferat für Heimat- und Grenzland
forschung der Universität Graz. 

Referent : Professor Dr. Franz Heritsch. ,, 

l 

Universitäts-Ämter. 

Universitäts-Kanzlei und -Quästur. 

Direktor: 

Karl Stix, Dr. jur., Oberkommissär, Bes. des österr. goldenen Ver
dienstzeichens, der silbernen Tapferkeitsmedaille I. und II. Kl. 
(zweimal), des Karl-Truppen-Kreuzes, Waltendorf, Dr.-Dollfuß
Platz 6. 

Kanzlei: 

Else Royer, Kanzlei-Oberoffizial, Waltendorf, Am Ragnitzbach 1. 

Maria Lumnitzer, Kanzlei-Oberoffizial, Stifting 16. 
Hermann Heiter, Kanzleioffizial, Annenstraße 40. 

Quästur: 

Franz Kraus, Quästor, Grillparzerstraße 45/IL 
Josef. Gutmann, Quästor, F ranckstraße 36, III. 
Johann Pacher, Aspirant, Herrgottwiesgasse 7. 

Kanzleibeamter in besonderer Verwendung : 

Rudolf Ellmeyer, Kanzlei-Oberoffizial, Kroisbach, Mariatroster
straße 1. 

Valentin Steinkläuber, Pedell, Universitätsplatz 3. 
lgnaz Groß, Amtswart, Hackbergasse 11, II. 
Josef Stradner, st. V. B., Universitäts-Torwart, Universitäts-Haupt

gebäude, Fernspr. Nr. 20-64. 
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Ehrendoktoren der Universität Graz. 

A. Theologische Fakultät. 

Dr. Alois Kahr, päpstl. Geheimkämmerer, f.-b. geist!. Rat, Prof. 
am f.-b. Diözesan-Knabenseminar, Graz, 1927. 

Dr. Ferdinand Vockenhuber, Prälat, f.-b. Wirkl. Konsistorial-Rat. 
Dr. der Philosophie, em. Direktor des bischöfl. Gymnasiums Graz, 

1936. 
Dr. Franz Zach, Prof. an der theol. Diözesan-Lehranstalt Klagenfurt, 

1926. 

B. Rechts- und staatswissenschaftliche Fakultät. 

a) Ehrendoktoren der Rechte, 

Dr. Emil BuoIQherger-Longoni, Stadtrat, Zürich, Schweiz, 1921. 
Dr. Wilhelm Kienzl, Tonkünstler und Komponist, Wien, 1917. 
Hofr. Prof. Dr. Anton Mell, 1935.· 
Hofr. Prof. Dr. Oswald Redlich, Präsident der Akademie der Wissen

schaften, Wien, 1927. 
Hofr . .Dr. Josef Schey-Koromla, Univ.-Prof·. i. R., Wien, 1923. 
Geh. Reg.-Rat Prof. Dr. Ulrich Wilcken, Berlin, 1927. 

b) Ehrendoktoren der Staatswissenschaften. 

Dr. jur. Michael Hainisch, Alt-Bundespräsident, Bundesminister a. D., 

1927. 
Dr. Rudolf Linner, Oberstadtrat i. R., Graz, 1921. 
Dr. med. h. c. Heinrich Hirtsiefer, Staatsminister und preußischer 

Minister für Volkswohlfahrt a . D., Berlin, 1931. 

C. Medizinische ·Fakultät. 

Hofr·. Dr. Anton Freiherr von Eiseisberg, o. Prof. i. R., Wien, 1936. 
Hofrat Dr. Hans Horst Meyer, o. Prof. i. R., Wien, 1936. 
Hofr. Dr. Julius Wagner-Jauregg, o. Prof. i. R., Wien, 1927. 
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D. Philosophische Fakultät. 

ProL Dr. Franz Boas, New York, 1923. 
Hofr. Prof. Fritz Emich, Prof. i. R. der Technischen Hochschule, Graz, 

1925. 
Dr. Gottfried Haberlandt, Geh. Reg.-Rat, Prof., Berlin, 1923. 
Dr. med. Johann Kloepfer, Medizinalrat, Köflach, 1936. 
Prof. Dr. Wladimir. Köppen, Admiralitätsrat, Graz, 1926. 
Univ.-Prof. Dr. Paul Koschaker, Leipzig, 1929. 
Geheimrat Dr. Philipp Lenard, emerit. Prof. der Universität Heidel-

berg, 1932. 
Geheimrat Dr. Herma.nn Walter Nernst, Univ.-Prof., Berlin, 1927. 
Univ.-Prof. Dr. Adolf Noe von Archenegg, Chicago, 1923. 
Geheimrat Prof. Dr. Max Planck, Berlin, 1936. 
Hans Emil Reclam, Leipzig, 1931. 
Hofr. Dr. Bernhard Seuüert, Univ.-Prof. i. R., Graz, 1927. 
Dr. Leopold Wenger, Univ.-Prof., Wien, 1927. 
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Ehrenmitglieder der Universität Graz. 

Bildhauer Gustinus Ambrosi, Wien, 1932. 
Prof. Dr. Franz Boas, New York, 1922. 
Dipl.-Ing. Adolf Corno, Corseaux bei Vevey, Schweiz, 1930. 
Dr. Jakob Dont, Ober-Magistratsrat, Wien, 1923 . 

. Univ.-Prof. Dr. Heinrich Ficker-Feldbaus, Wien, 1923. 
Dr. Franz Glas, Staatssekretär für Justiz a. D., Oberlandesgerichts-

präsident a. D., Gr'az, 1933. 
Prof. A. D. Goltz, Wien, 1933. 
Donald Grant, derzeit Lausanne, 1922. 
Jenny Hibler, geb. Willison, Leipzig, 1922. 
Konrad Hoffmann, Generalsekretär, Genf, 1922. 
H. C. Hoover, ehern. Präsident der Vereinigten Staaten von Nord-

amerika, Washington, 1922. 
Eleonora lredale, London, 1922. 
Dr. Willibald Klauser, Medizinalrat, Graz, 1933. 
Prof. Dr. Wladimir Köppen, Admiralitätsrat, Graz, 1925. 
Dr. Gustav Koukal, Realschulprofessor, Graz, 1933. 
Vniv.-Prof. Hofr. Dr. Adolf Lorenz, Wien, 1926. 
J.ady Mary Murray, Oxford, 1922. 
Wirkl. Hofr. i. R. Dr. Eugen Netoliczka-Baldershofen, Graz, 1932. 
Dr. Gottfried Ney, Generalkonsul des Deutschen Reiches i. R., Starn-
. berg am See, Ludwigshöhe, 1930. 

· Univ.-Prof. Dr. Adolf Noe von Archenegg, Chicago, 1922 . . 
Univ.-Prof. Dr. Edward Artur Parker, Birmingham, England, 1923. 
Don Fernando Perez, Gesandter der argent. Republik, Wien, 1923. 
Prof. Dr. Andre Robert, Wien, 1936. 
Dr. Hermann C. Rutgers, Hoogkanje 1 Zeist, Holland, 1922. 

. Akad. Maler Prof. Leo Scheu, Graz, 1931. 
Wilhelm Umrath, Graz, 1935. 
Francesca M. Wilson, London, 1922. 
Vniv.-Prof. Dr. Thomas Woody, Philadelphia, 1936. 
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II. 

Fakultäten. 

A. Theologische Fakultät. 

Dekan: Oskar Graber, Dr. theol. et phil., wie S. 12. 
Prodekan: Andreas Posch, Dr. theol. et phil., wie S. 12. 

Senator : Otto Etl, Dr. theol., wie S. 13. 

Ständige Referate : 

über Kollegiengeld-Befreiungsgesuche und über Stipendien
Angelegenheiten. Referent : der D e k a ri. 

Emeritierte Professoren : 

" 

Anton Michelitsch, Dr. theol. et phil., emerit. o. Prof. der christl. 
Philosophie und Apologetik, Honorarprofessor, Besitzer des Komtur
kreuzes des österr. Verdienstordens, W cltpriester der Secka.uer 
Diözese, f.-b. geistl. Rat und Titular-Konsistorialrat, Synodal-Exa
minator, Synodal-Richter, f.-b. Prüf.-Komm. bei den theolog. Rigorosen. 
Rektor 1922, Dekan 1904, 1911, 1917, 1924, 1929und 1934. Nibelungen

gasse 45. Fernspr. Nr. 18-13. 
Johann Haring, Dr. theol. et jur., e~erit. o. Prof. des Kirchen

rechtes, Honorarprofessor, Weltprieser der Seckauer Diözese, apost. 
Protonotar, päpstl. Hausprälat, Ehrendomherr des Seckauer Dom
kapitels, Besitzer des Komturkreuzes des österr. Verdienstordens, 
des K.-Z.-V.-K..2. Kl., des Ehrenzeichens 2. KI. vom R. K. m·. d. K.-D., 
f.-b. wirkl. Konsistorialrat und Referent, Synodal-Examinator, Vor
sitzender des f.-b. Diözesa~gerichtes, Mitglied der rechtshist. Staats
prüf.-Komm., f.-b. Prüf.-Komm. bei den theolog. Rigorosen. Rektor 
1936, Dekan 1908, 1914, 1921, 1928 und 1933. Schillerstraße 52, II. 

Fernspr. Nr. 70-65. 
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Gegen Wartegeld beurlaubt : 

Johann Ude, Dr. theol., phil. et rer. pol., Prof. der spekulativen 
Dogmatik mit dem Lehrauftrag für christl. Philosophie und Apologetik 
Weltpriester der Seckauer Diözese, Präsident des Vereines 

11
öster· 

teichs Yölkerwacht" und des Internationalen Weltbundes abstinenter 
Priester, Besitzer des K.-Z.-V.-K. 2. Kl., der si1bernen · Rot.-K.-E.-M. 
m. d. K.-D., Dekan 1920 und 1925. Kreuzgasse 21, ebenerdig. Fernspr. 
Nr. 79-21. 

Professoren-Kollegium. 

Ordentliche Professoren : 

Johann Köck, Dr. theol. et phil.. Prof. der Pastoraltheologie, 
Hofr., Weltpriester der Seckauer Diözese, apost. Protonotar, Ehren
domherr des Seckauer Domkapitels, Besitzer des Komturkreuzes des 
österr. Verdienstordens, des K.-Z.-V.-K. 2. Kl., des Rot.-K.-E.-Z. 2 Kl. 
m. d. K.-D., f.-b. wirkl. Konsistorialrat und Referent, Synodal-Exa
minator, Vorsitzender-Stellvertreter des f.-b. Diözesangerichtes, f.-b. 
Prüf.-Komm. bei den theol. Rigorosen, emerit. f.-b. Ordinariatskanzler. 
Rektor 1927, Dekan 1905, 1912, 1918, 1923, 1930 und 1935. Nagler
gasse 49, II. Fernspr. Nr. 32-03. 

Alois Hudal, Dr. theol. et phil., Prof. des Bibelstudiums des Alten 
Testamentes und der orientalischen Dialekte, Weltpriester der 
Seckauer Diözese, apost. Protonotar und päpstl. Hausprälat, Bischof 
von EJa, Konsultor S. Off., Besitzer des Komturkreuzes des österr. 
Verdienstordens, des Signum laudis m. d. Schw., des geist!. Verdienst
kreuzes 2. Kl. m. d. Schw., des Rot.-K.-E.-Z. 2. Kl. m. d. K.-D. und des 
Karl-Truppen-Kreuzes. Rektor der Anima in Rom, beurlaubt seit 
1923. 

Andreas Posch, Dr. theol. et phil., Prof. der Kirchengeschichte 
und Patrologie, Weltpriester der Diözese Seckau, f.-b. geist. Rat, 
päpstl. Geheimkämmerer, Synodal-Richter, Dekan 1926, 1931 und 
1937. Leechgasse 60, 1. Fernspr. Nr. 45-14. 

Oskar Graber, Dr. theol. et phil., Prof. der positiven Dogmatik, 
Weltpriester der Seckauer Diözese, f.-b. geist!. Rat, Synodal-Richter. 
Dekan 1927, 1932 und 1938. Franckstraße 21, II. 

Alois Kern, Dr. theol. et phil., Prof. der Moraltheologie, Synodal
Examinator! Weltpriester der Seckauer Diözese, f.-b. geist!. Rat, 
Defensor vinculi. Dekan 1936. Rosenberggasse 1, II. 
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Gottfried Stettinger, Dr. theol., Prof. des neut.estamentlichen 
Bibelstudiums, Weltprie~ter der Seckauer Diözese. Franziskaner
platz 14, I. 

Außerordentliche Professoren : 

Johann Fischl, Dr. theol. et phil., Prof. für christliche Philosophie 
und Apologetik, Weltpriester der Seckauer Diözese, Religionslehrer 
an der Frauen-Oberschule Sacre coeur. Petersgasse 19. Fernspr. 
83-7-10. 

Vertreter der Privat-Dozenten: 

Otto Etl, Dr. theol., ·wie S. 13. 

Der zweite Vertreter wird erst gewählt. 

Außer dem Professoren-Kollegium. 

Privat-Dozenten : 

a} Mit dem Titel eines außerordentlichen Professors : 

Otto Etl, Dr. theol., Priv.-Doz. für Katechetik und Pädagogik, 
mit dem Lehrauftrag für diese Fäch.er, Weltpriester der Seckauer 
Diözese, Besitzer des Ritterkreuzes I. Kl. des österr. Verdienstordens, 
emerit. Religions-Prof. am II. Bundesrealgymnasium in Graz, päpstl. 
Geheimkämmerer, f.-b .. geistl. Rat, Studienrat, Religions-Insp. für 
Volks- und Hauptschulen, Obmann des steierm. Katechelenvereines. 
St. Peter bei Graz, Rosengasse 32. Fernspr. Nr. 19-69. 

Franz Bayer, Dr. theol. et phil., Priv.-Doz. für semitische Sprachen 
(einschl. Assyriologie), Weltpriester der Seckauer Diözese, emerit. 
Religions-Prof. am Bundesrealgymnasium in Graz, päpstl. Ehren
kämmerer, f.-b. ge1stl. Rat, . Studienrat. Bergmanngasse 20, II. 

b) Privat-Dozenten: 

Josef Trummer, Dr. theol. et jur et jur. can., Priv.-Doz. für 
Kirch1mrecht, Weltpriester der Seckauer Diözese, Religions-Prof. am 
Il. Bundesrealgymnasium in Graz, Synodal-Richter. Bw:gring 6, III. 
Fernspr. Nr. 83-4-52. 

Alois Cloß, Dr. phil., . Priv.-Doz., für vergleichende Religions
geschichte, Weltpriester der Seckau er Diözese, Religionsprofessor am 
I. Bundes-Realgymnasium in Graz, Wickenburggasse 30. 
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c) Supplenten: 

Franz Bayer, Dr. theol. et phil., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., wie 
Seite 13, für das Bibelstudium des Alten Testamentes. 

Josef Trummer, Dr. theol. et jur. can., Priv.-Doz. für Kirchen
recht, wie S. 13. 

Fach- und Hilfsdienstbeamter: 

Franz Matschek, Kanzlei-Oberoffizial des Dekanates der theol. 
Fakultät. Zeppelinstraße 26. 

B. Rechts- und staatswissenschaftliche Fakultät. 

Dekan : Adolf Lenz, Dr. jur., wie S. 15. 

Prodekan: Max Rintelen, Dr. jur., wie S. 15. 

Senator: Erich Sachers, Dr. jur., wie S. 16. 

Ständige Kommission und. ständiges Referat : 

1. Kommission zur Erledigung der Kollegiengeld-Befreiungs
gesuche. Mitgl. : der Dekan, Prodekan und S t i p end i e n _ 
Referent, sodann Prof. Dr. Ernst Kohler. 

2. Stipendien-Referent : Prof. Dr. Erich Sachers. 

Emeritierte Professoren : 

Paul Puntschart, Dr. jur., emerit. o. Prof. (deutsches Recht), 
Hofr., Besitzer des Komturkreuzes des österr. Verdienstordens, 
Ritter des E.-K.-0. III. Kl., korr. Mitgl. der: Akademie der Wissen
schaften in Wien, Mitgl. der historischen Landeskomm. für Steiermark. 
Rektor 1919, Dekan 1910, 1924 und 1934. Geidorfgürtel 26, II. 

Arnold Pöschl, Dr. jur., emerit. o. Prof. (Kirchenrecht mit dem 
Lehrauftrag für Wirtschaftsgeschichte), korr. Mitgl. der Akademie 
der Wissensch. in Wien, Mitgl. der Staatsprüf.-Komm. für Zivil
techniker an der Techn. Hochschule, Vorsi.andsmitgl. der Vereinigung 
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deutscher Rechtshistoriker, gerichtl. beeideter Dolmetsch für die 
lateinische Sprache. Rektor 1928, Dekan 1920 und 1930. Fieberbrunn, 

Tirol. 
Otto Dungern, Dr. jur., emerit. o. Prof. (allgem. und österr. Staats

recht, Verwaltungslehre und österr. Verwaltungsrecht), Mitgl. der 
histor. Landeskamm. für Steiermark, Kommandeur des jugoslav. Sava
ordens. Dekan 1929. Glacisstraße .7. · Fernspr. Nr. 78-81. 

Professoren-Kollegium. 

Ordentliche Professoren: 

Adolf Lenz, Dr. jur., o. Prof. (österr. Strafrecht und Strafprozeß
recht mit dem Lehrauftrage für Völkerrecht), Hofr., Mitgl. des 
Bundeskulturrates, Vorstand des kriminolog. Universitäts-Institutes, 
Ritter des E.-K.-0. III. Kl., Präses der judizellen Staatsprüf.-Komm., 
MitgL der staatsw. Staatspriif.-Komm., wissenschaftl. Leiter der 
kriminalbiolog. Station der Bundespolizeidirektion in Wien, Präsident 
der Kriminalbiolog. Gesellschaft, ao . Mitg. der Internationalen kriminal
polizeilichen Kommission , Wirkr Mitgl. der Internationalen Akademie 
Iür kriminalistische Hilfswissenschaften, Mitgl. der Landesbeamten
kammer Steiermarks. Rektor 1923, Dekan 1914, 1927, 1935 und 1938. 

In Czernowitz : Dekan 1904. Goethestraße 7. Fernspr. Nr. 08-69. 

Max Rintelen, Dr. jur., o. Prof. (deutsches Recht und österr. Ver
fassungs- und Verwaltungsgeschichte), Mitgl. der histor. Landeskamm. 
für Steiermark, Präses der rechtshistor. und Mitgl. der judiziellen 
Staatsprüf.-Komm. Rektor 1932, Dekan 1921, 1928 und 1936. Ruckerl
berg, Wegenergasse 1, 1. Fernspr. Nr. 16-22. 

Artur Steinwenter, Dr. jur., o. Prof. (römisches Recht), korr. 
Mitgl. der Akademie der Wissensch. in Wien, Vizepräses der rechts
histor. und Mitglied der judiziellen Staatsprüf.-Komm., Fakultäts·
delegierter in der Matur.-Ergänzungsprüf.-Komm. für Realschulabsol
venten. Dekan 1931. Goethestraße 50. Fernspr. Nr. 82-3-10. 

Josef Dobretsberger, Dr. rer. pol., o. Prof. (politische Ökonomie), 
Besitzer des Großkreuzes des österr. Verdienstordens, Bundesminister 
Iür soziale Verwaltung a~ D., ehemal. Generalrat der österr. National
bank, Präses der staatsw. Staatsprüf.-Komm.,. Mitgl. des Kuratoriums 
für akademische Berufsberatung. R~ktor 1938, Dekan 1937. Kaiser

ieldgasse 17. Fernspr. Nr. 25-93. 
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Maximilian Georg Hendel, Dr. jur., o. Prof. (östetr. zivilgerichtl. 
Verfahren), Hofr., Mitgl. der judiziellen Staatsprüf.-Komm., Besitzer 
des gold. Verd.-K. m. d. Kr. am Bande der Tapferkeitsmed. Goethe
straße 46. Fernspr. Nr. 82-2-10. 

Alois . Dienstleder, Dr. jur., o. Prof. (Kirchenrecht), Mitgl. des 
Staatsrates, Landeshauptmann a. D., Landesregierungsrat a. D., Mitgl. 
der rechtshist. und der staatsw Staatspru"f Komm B 't d · .- ., es1 zer es 
Komturkreuzes 1. Kl. mit dem Stern des österr. Verdienstordens, des 
Kommandeurkreuzes mit dem Stern des päpstl. Ordens des hl. Gregor 
des Großen und des Ritterkreuzes des päpstl. Ordens des hl. Silvester. 
Grillparzerstraße 23. 

Außerordentliche Professoren: 

Ernst Kahler, Dr. jur., ao. Prof. (österr. und deutsches Handels
und Wechselrecht, ausländisches Privatrecht), Mitgl. der judizjellen 
Staatsprüf.-Komm. sowie der Richteramtsprüf.-Komm., Inh. des 
Eisernen Kreuzes II. Kl., des Ehrenkreuzes für Frontkämpfer und des 
Verwundeten-Abz. Hilmteichstraße 17 B. F ernspr.-Nr. 76-93. 

Walter Wilburg, Dr. jur., ao. Prof. (österr. und internationales 
Privatrecht), Mitgl. der · judiziellen und rechtshistorischen Staatsprüf.
Komm. Kroisha<:hgasse 12, II. 

Hans Spanner, Dr. jur., ao. Prof. (a.llgem . und österr. Staatsrecht, 
Verwaltungslehre und österr. Verwaltungsrecht), Mitglied der staatsw. 
Staatsprüf.-Komm. Mandellstraße 22/11. Fernspr. 81-9-68. 

Als Vertreter der Privat-Dozenten: 

Ernst Seelig, Dr. jur., wie Seite 17. 

Siegfried Gabriel, Dr. jur., ~ie S. 18. 

Außer dem Professoren-Kollegium. 

Außerordentliche Professoren : 

a) Mit dem Titel eines ordentlichen Professors : 

Erich Sachers, Dr. jur., ao. Prof. (römisches Recht und Arbeits
recht), Landesgerichtsrat a. D., Mitgl. der rechtshistor und d · d' . · er JU 1-
z1ellen Staatsprüf.-Komm., sowie der Richteramtsprüf.-Komm., Be-
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sitzer des Signum laudis am Bande des M.-V.-K. m. d. Schw., der silb. 
Tapferkeitsmed. II. KI., des Karl-Truppen-Kreuzes, der Tiroler 
Gedenkmünze, der Verw.-Med. und der ung. K.-Med. Halbärth
gasse 2. Fernspr. Nr. 27-72. 

b) Außerordentliche Professoren: 

Fritz Byloff, Dr. jur., ao. Prof. (österr. Strafrecht und Strafprozeß
recht, Rechtsphilosophie), emerit. Rechtsanwalt, Mitgl. der histor. 
Landeskamm. für Steiermark, Mitgl. der rechtshistor. und der judi
ziellen Staatsprüf.-Komm., sowie der Richteramtsprüf.-Komm. Walten
dorf, Ruckerlberggasse 13, 1. Fernspr. Nr. 19-19. 

Otto Wittschieben, Dr. jur., ao. Prof. (Statistik und österr. Finanz
recht und Finanzwissenschaft), Honorar- und Priv.-Doz. an der Techn. 
Hochschule, Direktor i. R. des statist. Landesamtes, Mitgl. der staatsw. 
und der Staatsprüf.-Komm. für ~ivilingenieure und des Kuratoriums 
für österr. Konjunkturforschung, korr. Mitgl. der statist. Zentralkamm., 
Besitzer des gold. Verd.-K. m. d. Kr. am Bande der Tapferkeitsmed. 
Leonhardstraße 109, III. 

Norbert Wurmbrand, Dr. jur., ao. Prof. (allgem. und österr. Staats
recht), Finanzrat i. R., Mitgl. der staatsw. und rechtshistor. Staats
prüf.-Komm. Burgring 22/1. 

Wilhelm Taucher, Dr. jur., ao. ProE. (Finanzwissenschaft und 
Volkswirtschaftspolitik), Bundesminister für Handel und Verkehr, 
Kammeramtsdirektor der Kammer für Handel, Gewerbe und Industrie, 
Mitgl. des Kuratoriums des österr. Inst. · für Konjµnkturforschunl,!. 
Mitgl. der staatsw. Staatsprüf.-Komm., Besitzer des Signum laudis 
am Bande des M.-V.-K. m. d. Schw., der silb. Tapferkeitsmed. II. Kl. 
und des Karl-Truppen-Kreuzes. Ruckerlberg, Nernstgasse 1. 

Privat-Dozenten : 

a) Mit dem Titel eines außerordentlichen Professors : 

Ernst Seelig, Dr. jur., Priv.-Doz. für Strafrecht, Strafprozeßrecht 
nnd Kriminologie, Mitgl. der judiziellen Staatsprüf.-Komm., Vorstands
mitgl. der Kriminalbiolog. Gesellschaft, korr. Mitgl. der Academie 
internationale de criminalistique, Assistent 1. Kl. am kriminolog. 
Institut. Auersperggasse 14, II. Fernspr. Nr. 58-99 (Wohnung) und 
Nr. 35-40 (Institut). 
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Hans Riehl, Dr. phil. et rer. pol., Priv.-Doz. für Soziologie. Krois
b~ch, Lindenhofweg 7. 

Hans Mokre, Dr. jur. et rer. pol. et phil., Priv.-Doz. für Rechts
philosophie, Mitglied der staatsw. Staatsprüf.-Komm. , bundesstaatL 
Volksbildungsreferent für Steiermark. Felix-Dahn-Platz 2, III. Fernspr. 
Nr. 82-3-02. 

b) Privat-Dozenten : 

Siegfried Gabriel, Dr. jur., Priv .-Doz. · für Volkswirtschaftslehre, 
Volkswirtschaftspolitik und neuere Wirts,chaftsgeschichte, Mitgi. der 
staatsw. Staatsprüf.-Komm. Gi:abenstraße 16, L Fernspr. Nr. 47-68. 

Honorar-Dozent: 

Julius Lohberger, Kommerzialrat, Handelsakademie-Prof. a. D., 
~Ionorardozent an der Techn. Hochschule Graz, für Betriebswirt
schaftslehre, insbeflondere für Buchhaltung und Bilanzwesen. Graben-
hofenweg 57. Fernspr. Nr. 16-47. . 

Assistenten : 

Ernst Seelig, Dr. jur., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., wie S. 17. Assistent 
I. KI. am kriminolog. Institut. 

Hans Bellavfö, Dr. jur:, Assistent IL K. am kriminolög. Institut. 
Hasnerplatz 3, III. . 

D~kanatskanzlei : 

Rudolf Bauer, Kanzlei-Oberoffizial des Dekanates der rechts- und 
staatsw. Fakultät, Besitzer der österr. Goldenen Verdiensmedaille, des 
Karl-Truppen-Kreuzes, der K.-M. und ung. K.-M., Rat der Landes~ 
hauptstadt Graz, Mitgl. der Bundesfachleitung im Beamtenbund. 
Annenstraße 21 A, III. 

Fach- und Hilfsdienstbeamte : 

Rudolf Oswald, Laborant am Kriminolog. Institut. Mozartgasse 3. 
Hildegard Sitte, Dr. jur. n. st. V.-B. am Kriminolog. Institut. Krois

bach, Mariatrosterstraße 17. 
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C. Medizinische Fakultät. 

Dekan: Anton Hafferl, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 21. 

Prodekan : Heinrich Reiche!, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 21. 

Senator : Wilhelm Berger, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 21. 

Ständige Referate : 

über Koliegiengeld-Befreiungsgesuche, Komm., bestehend aus 
dem Prodekan, Prof. Dr. Hans Lieb und Prof. Dr. Anton Hafferl. 

Emeritierte Professoren : 

Heinrich Lorenz, Dr. d. ges. Heilk., e~erit. o. Prof. der int. 
Medizin, Hofr., Besitzer des Offiz.-Ehrenzeichens vom Roten Kreuz 
111. d. K.-D., Mitgl. der deutschen Gesellschaft für innere Medizin, der 
Gesellschaft deutscher Nervenärzte, der Gesellschaft deutscher Natur
forscher und Ärzte, korr. Mitglied der Gesellschaft der Ärzte in Wien. 
Elisabethstraße 16, I. Fernspr. Nr. 20-86. 

Maximilian Salzmann, Dr. d. ges. Heilk., emerit. o. Prof. der 
Augenheilk., emerit. Primararzt am Landes-Kra~kenhaus, Besitzer 
des Komturkreuzes des österr. Verdienstordens und des Offiz.-Ehren
zeichens vom Roten Kreuz m. d. K.-D., Ehrenmitgl. der ophthalmo
logischen Gesellschaft in Wien, korr. Mitglied der Gesellschaft der 
Ärzte in Wien. Dekan 1919. Waltendorf bei Graz, Bergmannweg 2. 
Fernspr. Nr. 48-28 .. 

Alfred Koßler, Dr. d. ges. Heilk., emerit. tit. o. Prof. für interne 
Medizin, Primararzt der mediz. Abteilung des Krankenhauses der 
Barmherzigen Brüder. Elisabethstraße 38. Fernspr. Nr. 43-06. 

Franz Trauner, Dr. d. ges. Heilk., emerit. tit. o. Prof. der Zahn
heilk., Offiz. des F.-J.-0. m. d. K.-D., Besitzer des Offiz.-Ehrenzeichens 
vom Roten Kreuz m. d. K.-D., Ehrenmitgl. des österr. und ung. Zahn -
ärzte-Verb., korr. Mitgl. der Gesellschaft der Ärzte in Wien, des , 
Zentralvereines deutscher Zahnärzte usw. Humboldtstraße 21/L 
Fernspr. Nr. 11-26. 

Rudolf Müller, Dr. d. ges. Heilk., emerit. ao. Prof. der Pharma
kognosie, Mitgl. (Prüfer) der Komm. für die Diplomprüfung (Staats
prüfung) der Lebensmittelexperten, Mitgl. des Fachkomitees für 
Apothekenvisitationen. Liebiggasse 7, II. Fernspr. Nr. 76-46. 
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Adolf Tobeitz, Dr. d. ges. Heilk., emerit. ao. Prof. der Kinderheil
kunde, Hofr., Primararzt i. R. der Infektionsabt. des Landes-Kranken
hauses, Besitzer des Offiz.-Kreuzes des österr. Verdienstordens, Offiz. 
des F.-J.-0. m. d. K.-D., des OHiz.-Ehrenzeichens vom Roten Kreuz 
m. d. K.-D. und der Kriegsmed. Schmiedgasse 29, II. Fernspr. Nr. 16-83. 

Karl Laker, Dr. d. ges. Heilk., emerit. ao. Prof. für physiologische 
Akustik , Besitzer des Ritterkreuzes I. Kl. des österr. Verdienstordens. 
Gösting, Attemsstraße 269. Fernspr. Nr. 46-20. 

Hermann Schmerz, Dr. d. ges. Heilk., emerit. ao. Prof. für 
Chirurgie. Kroisbachgasse 9, ebenerdig und 1. Stock. Fernspr. 
Nr. 32-74. 

Oskar Eberstaller, Dr. d. ges. Heilk., emerit. tit. ao. Prof. für 
Anatomie, Physikus der Stadt Graz i. R., Besitzer des Komturkreuzes 
des österr. Verdienstordens. Ruckerlberg, Rudolfstraße 27. 

Karl Holtei, Dr. d. ges. Heilk., Hofr. der steierm. Landeshauptmann
sclia.It, P, ~v.-Doz., E:merit. tit. ao. Prof. für Kinderhei!ku11de, Dl.-ek!or 
i. R der Lungenheilstätten Hö.rgas und Enzenbach, R:itter des F.-J.-0_ 
m. d. K-D. u. d. Schw., Besitzer des Offiz.-Ehrenzeichens vom Roten 
Kreuz m. d. K.-D., der bronz. und silb. Mil.-Verd.-Med. am Bande 
des M.-V.-K. m. d. Schw., Ritter des sächs. Ernest. Hausordens II. Kl. 
Charlottendorfgasse 24. Fernspr. 82-2-91. 

Profess9ren-Kollegium. 

Ordentliche Professoren : 

Otto Loewi, Dr. d. ges. Heilk., o. ö. Prof. der Pharmakologie, Vorst. 
des pharmakolog.-pharmakognost. Inst., Hofr., Nobelpreisträger 1936, 
Inhaber des österr. Ehrenzeichens für Kunst und Wissenschaft, 
Ehrenmitgl. der Physiological Society, London, der Harvey Society, 
New York, und der Societa italiana di Biologia sperimentale, korr. 
Mitgl. der Societe belge de Biologie, der Gesellschaft der Ärzte in 
Wien, der Societe de Biologie in Paris, der Wiener biolog. Gesell
schaft und der Gesellschaft zur Förderung der ges. Naturw. in Mar
burg a. L., Mitgl. der Leop.-Carolin. Deutschen Akademie der Natur
forscher zu Halle, Besitzer des Offiz.-Ehrenzeichens vom Roten Kreuz 
m. d. K.-D., Mitgl. (Prüfer) der Physikatsprüf.-Komm., Cyon-Preis 
(Akademie Bologna), Lieben-Preis (Akademie Wien). Dekan 1913. 
Johann-Fux-Gasse 35. Fernspr. Nr. 12-04 (Instituts-Nr. 04-05). 
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Hermann Beitzke, Dr. d. ges. Heilk., o. ö. Prof. der patholog. 
Anatomie, Vorst. des patholog.-anatom. Inst., Inh. des Eisernen 
Kreuzes I. und IL Kl. und des Ehrenkreuzes für Frontkämpfer, korr. 
Mitgl. der Societe Vaudoise de M,edecine und der Gesellschaft der 
Ärzte in Wien. Rektor 1930, Dekan 1926 und 1933. Alexander

Rollett-Weg 7. Fernspr. Nr. 74-24. 

Wilhelm Berger, Dr. d. ges. Heilk., o. ö. Prof. der inneren Medizin, 
Vorst. der mediz. Klinik, sub. auspiciis imperatoris F. J. I. promotus, 
lnh. der silb. und bronz. Mil.-Verd.-Med. a.m Bande des M.-V.-K. 
m. d. Schw., des gold. Verd.-Kreuzes m. d. Kr. am Bande der Tapfer
keitsmed., Mitgl. des Landes-Sanitätsrates für Steiermark und der 
Deutschen Gesellschaft für innere Medizin. Auersperggasse 12. 

Fernspr. Nr. 57-33. 

Hans Zacherl, Dr. d. ges. Heilk., o. ö. Prof. der Geburtshilfe und 
Gynäkologie, Vorstand der geburtshilfl.-gynäkolog. Klinik, ordentl. 
Mitgl. des Obersten Sanitätsrates. Herdergasse 3. Fernspr. Nr. 73-14 

und Frauenklinik 60-90, Nebenstelle 143, _ 

Hans Lieb, Dr. phil., o. ö. Prof. der angewandten mediz. Chemie, 
Vorstand des mediz.-chem. Institutes, ordentl. Mitgl. des Obersten 
Sanitätsrates, Mitgl. (Prüfer) der Physikatsprüf.-Komm. Dekan 1936. 
Bergmanngasse 28, I. Fernspr. Nr. 31-75 (Institut) und Nr. 77-10 

(Wohnung). 
Heinrich Reichel, Dr. d. ges. Heilk., o. ö. Prof. der ~ygiene, Vor

stand des hygien. Inst., ordentl. Mitgl des Obersten Sanitätsrates, 
Dekan 1937. Schanzelgasse 44. Fernspr. Nr. 21-49 (Institut) und 49-93 

(Wohnung). 
Anton Hafferl, Dr. d. ges. ~eilk., o. ö. Prof. der Anatomie, Vor

stand des anatom. Inst., Besitzer der bronz. Mil.-Verd.-Med. m. d. K.-D. 
u. d. Schw., des gold. Verd.-Kr. am Bande 4,er Tapferkeitsmed. m. d. 
Schw., des Karl-Truppen-Kreuzes und des Hessischen Ehrenabzeichens 
für Tapferkeit. Dekan 1938. Panoramagasse 14. Fernspr. Nr. 61-79 

{Tnstitut) und Nr. 48-22 (Wohnung). . 

Leopold Löhner, Dr. d. ges. Heilk. und Dr. der Philosophie, 
o. ö. Prof. der Physiologie, Vorst. des phys.iolog. Inst., Ritter des 
F.-J.-0. m. d. K.-D., Besitzer des gold. Verd.-Kreuzes m. d. Kr. am 
Bande der Tapferkeitsmed., korr. Mitgl. der Forschungsstelle des 
österr. Kynologenverbandes. Grillparzerstraße 2, II. Fernspr. Nr. 06-07 

(Institut} und Nr. 63-93 (Wohnung). 
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Außerordentliche Professoren : 

a) Mit dem Titel eines ordentlichen Professors : 

Gustav Hofer, Dr. d. ges. Heilk., Prof. für Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten, Vorst. der Klinik für Hals-, Nasen- und Ohren
krankheiten. Elisabethstraße 54. Fernspr. Nr. 45-17. 

Walther Schwarzacher, Dr. d. ges. Heilk., Prof. für gerichtl. Medizin, 
Vorstand des gerichtl.-medizin. Universitäts-Institutes in Graz, Be
sitzer der silb. (zweima_l) und der bronz. Mil.-Verd.-Med. am Bande 

des Mil.-Verd.-K. m. d. Scbw. und des K.-T.-K., ständig beeideter Sach

verständiger des Oberlandesgerichtes und Landesgerichtes Graz. Grill
parzerstraße 2, I. Fernspr. Nr. 09-80. 

b) Außerordentliche Professoren: 

Herbert Koch, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für Kinderheilkunde, 
Vorst. der Universitäts-Kinderklinik, ordentl. Mitglied des Obersten 
Sanitätsrates. Mozartgasse 12. Fernspr. Nr. 00-18. Wohnung: Park

straße 15. Fernspr. Nr. 05-13. 
Otto Kauders, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. der Psychiatrie und · 

Neuropathologie, Vorst. der psychiatrisch-neurologischen Klinik, 
ordentl. Mitgl. des Obersten Sanitätsrates. Bergmanngasse 10, II. 

Fernspr. Nr. 58-29. 

Als Vertreter . der Privat-Dozenten : 

Hans Häusler, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 25. 
Rudolf Schneider, Dr. d. ges. Heilk., wie S. 25. 

Außer dem Professoren-Kollegium. 

Außerordentliche Professoren : 

a) Mit dem Titel eines ordentlichen Professors : 

Arnold Wittek, Dr. d. ges. Heilk., Prof. für orthopäd. Chirurgie, 
leitender Arzt des Unfall-Krankenhauses und orthopäd. Spjtales in 

Graz, Theodor-Körner-Straße 65, Ehrenmitgl. der Deutschen Gesell
schaft für orthopäd. Chirurgie (Vorsizender 1924), korresp. Mitgl. der 
Gesellschaft der Ärzte in Wien und der Deutschen Gesellschaft für 
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Unfallheilkunde, ordentl. Mitgl. des Landes-Sanitätsrates (Vor
sitzender), Besitzer des Offiz,-Kreuzes des österr, Verdienstordens, 
des Offiz.-Kreuzes des F.-J.-0, m. d. K.-D., des Ehrenzeichens vom 
Roten Kreuz I. Kl., des Signum laudis. Merangasse 26. Fernspr. 

Nr. 05-94. 

Rudolf Michel, Dr. d. ges. Heilk. und Dr. der Rechte, Hofrat, 
Generalstabsarzt a. D. , Vizepräsident ·der steierm. Ärztekammer, 
Mitgl. des Vereines ·für Psychiatrie und Neurologie in Wien, der 

Kriminalbiolog. Gesellschaft und der Deutschen Gesellschaft für 

gerichtl. Medizin, Prof. für gerichtl. Medizin. Ruckerlberggürtel 16. 

b) Außerordentliche Professoren: 

Rudolf Polland, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für Dermatologie un<l 
Syphilis, emerit. Primararzt, Mitgl. der Deutschen und der Wiener 
dermatolog. Gesellschaft, korresp. Mitgl. der Ungar. dermatolog. Ge

sellschaft. Wielandgasse 2, II. Fernspr. Nr. 25-10. 

Herbert Fuhs, Dr. d. ges. I-I~ilk., ao. Prof. für Dermatologie und 
Syphilis, Vorstand der Klinik für Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
ordentl. Mitgl. der Deutschen und österr, dermatolog. Gesellschaft. 

korresp. Mitgl. der Gesellschaft der Ärzte in Wien und der Ungar. 
dermatolog. Gesellschaft. Körblergasse 1, Part. Fernspr. Nr. 23-43. 

Arnold Pillat, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für Augenheilkunde, 
Vorstand der Universitäts-Augenklinik. Zinzendorfgasse 21, II. 
Fernspr. Nr. 58-80. 

Alfred Pischinger, Dr. d. ges . Heilk., ao. Prof. für Histologie und 
Embryologie, Vorstand des Institutes für Histologie und Embryologie. 

Schubertstraße 24. Fernspr. Nr. 81-9-21. 

Robert Hesse, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für Augenheilkunde. 

Schlögelgasse 3. Fernspr. Nr. 05-43. 

Erich Paumgarten-Hohenschwangau-Erbach, Dr. d. ges. Heilk., 
ao. Prof. für Zahnbeil- und Zahnersatzkunde. Gleisdorfergasse 4. 

Fernspr. Nr. 09-23. 

Heinrich di Gaspero, Dr. d . ges. Heilk., ao. Prof. für allgem. physi
kalische Behandlungslehre, Primararzt des physikotherapeutischen 
Institutes des Landes-Krankenhauses, Besitzer des Ritterkreuzes des 
österr. Verdienstordens, Gerichtsarzt. Burggasse 6, II. F ernspr. 

Nr. 28-77. 
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Philipp Erlacher, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für orihopäd. 
Chirurgie, Assistent an der Klinik für Kinderheilkunde, Vorstands
rnilgl. der Internat. Gesellschaft für orthopäd. Chirurgie, korr. Mitgl. 
der franz. Orthopäden-Gesellschaft und der skandinavischen Ortho
päden-Gesellschaft, Mitgl. der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie 
und der Deutschen orthopäd. Gesellschaft. Mozartgasse 5, I. Fer~spr. 
Nr. 67-12. 

Otto Alfred Rösler, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für interne 
Medizin, wirkL Hofr., Zentraldirektor des Landes-Krankenhauses, 
Vorstand der IL mediz. Abt., Besitzer des gold. Verdienstkreuzes 
m. d. Kr. am Bande der Tapferkeitsmed. und des Ehrenzeichens II. KL 
vom Roten Kreuz, Mitgl. der Deutschen Gesellschaft für interne 
Medizin und der Gesellschaft deutscher Naturforscher und Ärzte. 
Wohnung: Riesstraße 1. Fernspr. Nr. 51-00. Ordin.: Schiller
straße 26. Fernsp.r. Nr. 43-00. 

Anton Leb, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof. für mediz. Röntgenologie, 
landsch. Primararzt, Vorst. des Zentral-Röntgen- und Radium
Institutes, Landes-Krankenhaus, Riesstraße 1. Privatwohnung: Berg
manngasse 26, I . . Fernspr. Nr. 55-62. 

Privat-Dozenten : 

a) Mit dem Titel eines außerordentlichen Professors : 

Eugen Petry, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für interne 
Medi~in. Rosenberggasse 52. F ernspr. Nr. 29-96. 

Otto Burkard, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für 
soziale Medizin, Ritter des F.-J.-0. m. d. K.-D., Besitzer des K. f. 
Z.-V. IL Kl., des Ehrenzeichens II. Kl. vom Roten Kreuz und der 
königL preuß. R.-K.-Med. III. Kl., Leiter der Tuberkulose-Fü.rsorge
stelle Graz, ordentl. Mitgl. des Landes-Sanitätsrates. Franzens
platz 2, L Fernspr. Nr. 29-78. · 

Johann Hammerschmidt, Dr. d. ges. Heilk. und Dr. phil„ Hofr., 
Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für Hygiene. Leonhardstraße 30, II. Fernspr. 
Nr. 81-6-57 (Institut : 70-20). 

Karl Schreiner, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für 
Dermatologie und Syphilis. Annenstraße 42. Fernspr. Nr. 32-49. 

Alfons Mahnert, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für 
Geburtshilfe und Gynäkologie. J_oanneumring 8, I. Fernspr. Nr. 06-80. 
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Paul Widowitz, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für 
Kinderheilkunde. Technikerstraße 3, L 

Theodor Konschegg, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. 
für patholog. Anatomie, Assistent am patholog.-anatom. Institut. 
Schützenhofgasse 41, L 

Alfons Winkler, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für 
interne Medizin, Besitzer des gold. V.-K. m. d. Kr. am Bande der 
Tapferkeitsmed., Direktor der Lungenheilstätten des Landes Steier
mark Hörgas-Enzenbach. Fernspr. : Interurban Gratwein: Heil
stätten. 

Wolfgang Laves, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für 
gerichtL Medizin, Assistent am Institut für gerichtl. Medizin, Gerichts
arzt, Besitzer des E.-K. II. Kl., des Verw.-Abz. und des Ehrenzeichens 
für Frontkämpfer. Einspinnergasse 3, II. Fernspr. Nr. 57-85. 

Rudolf Schneider, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für 
Augenheilkunde. Nibelungengasse 59. Fernspr. 17-14. Ord.: Herren
gasse 9. Fernspr. Nr. 82-1-79. 

Johann Häusler, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für 
experiment. Pharmakologie und Toxikologie, Assisent am pharma
kolog. lnsitut, Besitzer der bronz. Mil.-Verd.-Med. am Bande des 
M.-V.-K. m. d. Schw., der silb. Tapferkeitsmed. IL KL, des Karl
Truppen~Kreuzes usw. Merangasse 40, IL Fernspr. Nr. 40-02. 

Franz Spath, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof. für 
Chirurgie, Primararzt der IL chirurg. Abteil. des Landes-Kranken
hauses Graz. Köblergasse 1, II. Fernspr. Nr. 64-58. 

b) Privat-Dozenten : 

Walter Schauenstein, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Geburts
hilfe und Gynäkologie. Bismarckplatz 2, II. Fernspr. Nr. 13-78. 

Kurt Lundwall, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Geburtshilfe und 
Gynäkologie (derzeit in Salzburg). 

Bruno Pfab, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für orthopäd. und Unfall
chirurgie, Oberarzt am Unfall-Krankenhaus, Besitzer des MiL-V.-K. 
III. KL m. d. K.-D. u. d. Schw., des Signum laudis, der silb. Tapfer
keitsmed. L KL, des Kärntner T.-K. und des Ehrenzeichens vom Roten 
Kreuz m. d. Kriegsdek. Theodor-Körner-Straße 65. F ernspr. Nr. 40-03. 
Wohnung: Parkstraße 1, II. Fernspr. Nr. 02-15. 

25 



Maximilian Kraßnig, Dr. d. ges. Heilk., sub auspiciis imperatoris 
F . J. 1. promoviert; Priv.-Doz. für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, 
Oberarzt der Kinderklinik, Ritter des F.-J.-0. am Bande der Tapfer
keitsmed., des Eisernen Kreuzes als Kriegsausz. Aainenstraße, 
Roseggerhaus. F ernspr. Nr. 41-09. 

Dora Boerner-Patzelt, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Histologie. 
Joanneumring 20. Fernspr. Nr. 20-02. 

Franz Metzler, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Chirurgie. (Derzeit 

in Innsbruck.) 

Ernst Lorenz, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Kinderheilkunde, 
Assistent an der Kinderklinik, Mozartgasse 12, Fernspr. Nr. 51-21. 

Günther Weyricb, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für gerichtl. 
Medizin, Assistent am Institut für gerichtl. Medizin. Kroisbach, Maria
trosterstraße 36, II. 

Odorico Susani, Dr. d. ges. Heilkunde., Priv.-Doz, für Chirurgie. 
Raubergasse 27. Fernspr. Nr. 33-57. 

Alois Grabner, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Zahnheilkunde, 
Assistent an der Zahnklinik, Landes-Krankenhaus. Wohnung : Glacis
straße 37, II. Fernspr. Nr. 56-19. 

Wilhelm Halden, Dr. phil., Priv.-Doz. für angewandte medizi
nische Chen;iie, Mitglied der internat. Komm. zum Studium der Fett
stoffe, Ausschußmitgl. der Deutschen Gesellschaft für Fettforschung, 
korr. Mitgl. der Pariser Naturforscher-Gesellschaft (Societe Philo
mathique de Paris). Kroisbach, Kernstockgasse 6, 1. Fernspr. Nr. 28-26. 

Alfred Schinzel, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Hygiene, derzeit 

Wien, XIX., Suttingergasse 8. 
Arnulf Soltys, Dr. phil., Priv.-Doz. für angewandte medizin. 

Chemie, Assistent am medizin.-chem. Institut. Herrengasse 5. Fernspr. 

Nr. 47-59. 
Franz Lieb, Dr. d. ges. Heilk. et Dr. phil., Priv.-Doz. für Hygiene, 

Assistent am hygien. Institut, Universitätsplatz 4. Wohnung: Plüdde

manngasse 2. 
Erich Engelbart, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Geburtshilfe und 

Gynäkologie, Assistent an der Frauenklinik, Landes-Krankenhaus. 

Riesstraße 1. 
Julius Wendlberger, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz. für Haut- und 

Geschlechtskrankheiten, Assistent an der dermat. Klinik, Landes
Krankenhaus. 
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Lektoren (Lehrer) : 

Alfred Kalmann, Dr. d. ges. Heilk., Medizinalrat, Lektor für 
Massage. Geidorfgürtel 24. Fernspr. 33-50. 

Viktor Stephanides, Dr. d. ges. Heilk., Lektor für Orthodontie. 
Schillerstraße 1, 1. Fetnspr. 74-51. . 

Assistenten und wissenschaftliche Hilfskräfte : 

Johann Bertha, Dr .. d. ges. Heilk., Assistent an der Nervenklinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Therese Berzaczy, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Kinder
klinik, Mozartgasse 12. 

Erich Brandstätter, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der chirurg. 
Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Hans Brenneis, Dr.-Ing., cand. med., wissenschaftl. Hilfskraft am 
physiolog. Institut, Harrachgasse 21. 

Hans Brücke, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der chirurg. Klinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Stephanie Brücke, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Universitäts
Nervenklinik, Landes-Krankenhaus. 

Walter Christen, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der medizin. 
Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Erich Engelhart, D~. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S. 26, Assistent 
an der Frauenklinik, Landes-Krankenh.aus. 

Philipp Erlacher, . Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof., wie S. 24, Assistent 

an der Klinik für Kinderheilkunde. 
Max Fossel, Dr. d. ges. Heilk., Assistimt am patholog.-anatom. 

Institut. Ludwig-Karl-Seydler-Gasse 28. 
Josef Gatterbauer, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Augen

klinik, Landes-Krankenhaus. 
Alois Grabner, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S. 26, Assistent 

an der Zahnklinik, Landes-Krankenhaus. 
Willibald Hauser, Dr. phil. und mag. pharm., Assistent am pharma-

kognostischen Institut, Universitätsplatz 4. . 
Johann Häusler, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., wie 

S. 25, Assistent am pharmakolog. Institut, Universitätsplatz 4. 
Herbert Häusler, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Frauenklinik, 

Landes-Krankenhaus. 
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Kurt Herbst, Dr. d, ges, ,Heilk., wissenschaftl. Hilfskralt am
anatom, Institut, Harrachgasse 21.

Erich Hessen Dr. d, ges. Heilk,, Assistent an der Universitäts-
Augenklinik, Landes-Krankenhaus.

Josef Jeschek, Dr. d. pies, Heilk,, Assistent an der Klinik für Hals-,
Nasen- und Ohrenkrankheiten, Landes-Krankenhaus,

Otto Katzer, Dr. d. ges, Heilk,, Assistent an der chirurg. Uni-
versitätsklinik, Landes-Krankenhaus.

Alois Klein, In6l,, cand, med., wissenschaftl. Hillskraft am Institut
Iik medizin. Chemie, Universitätsplatz 2.

Heinrich Kiltz, Dr, d. ges. Heilk,, unbesoldeter Assistent an der
Zahnklinik, L and e s -Krankenhaus.

Theodor Kindermann, Dr. d. ges, Heilk,, Assistent am pharma-
kolog, Institut, Universitätspltaz 4,

Egon Kirchner, cand. med,, wissenschaftl. trIilfskraft am anatom,
Institut, Herder gasse 22.

Franz Koch, Dr. d. ges, Heilk., Assistent an der Klinik Iür Hals-,
Nasen- und Ohrenkrankheiten, Landes-Krankenhaus,

Berta Köchl, Dr, d, ges, Heilk., Assistent an der Kinderklinik,
Mozart6iasse 12.

Hans Kolmer, Dr, d, ges. Heilk., Assistent an der Nervenklinik,
Landes-Kranken-haus.

Theodor KonscheSS, Dr. d. ges. Heilk,, Priv,-Doz,, tit, ao. Prof.,
rvie S, 25, Assistent am patholog.-anatom. Institut.

Karl Kratochwil, Dr. d. ges. Heilk,, Assistent an der chirurg,
Klinik, Landes-Krankenhaus.

Gustav Kullnig, Dr, d, Ses. trIeilk., Assistent am physiolog.

Institut, Harrachgasse 21.

Heinrich Kurzweil, Dr. d. ges. Heilk,, Assistent am hygien.
Institut, Universitätsplatz 4.

\üolfgang Laves, Dr. d, ges, Heilk,, Priv,-Doz,, tit, ao. Prof,, wie
S. 25, Assistent am Institut Iür gerichtl. Medizin,

Eduard Leinzinget, Dr. d. ges, Heilk,, Assistent an der Uni-
versitäts-Frauenklinik, Landes-Krankenhaus,

'Herbert Leitinger, Dr, d. ges. Heilk,, Assistent am patholog,-
anatom, Institut, Ludwig-Karl-Seidler-Gasse 28,

Hugo Leubner, Dr. d, ges. Heilk., wissenscha{tl. Hiliskraft an der
medizin, Universitätsklinik. Landes-Krankenhaus,

r.r

Franz Lieb, Dr. cl, ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S, 26, Assistent
am hygien, Institut, Universitätsplatz 4,

Rudolf Lonauer, Dr, d. ges, Heilk., wissenschaftl, Hilfskraft an

der Universitäts-Nervenklinik, Landes-Krankenhaus,
' Ernst Lorenz, Dr. c{.'ges. Heilk,, Pri't.-Doz., wie S. 26, Assistent

an der Kinderklinik, Mozartgasse 14.

Karl Mayr, Dr, d, ges, Heilk., Assistent an der Nervenklinik,
L,andes-Krankenhaus.

Josef Monaunil Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der medizin.
Klinik, Landes-Krankenhaus.

Franz Moßböck, Dr, d, ges. Heilk., wissenschaftl. Hilfskraft an

der Klinik {ür Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiien, Landes-Kranken-
haus,

Alois lloser, Dr. d. ges, Heilk,. wissenschaftl, Hilfskraft anr

Institut {ür Histologie und Embryologie, Universitätsplatz 4,

Johann Ponhold, Dr. d. ges. Heilk., wissenschaftl. Hilfskra{t am
patholog,-anatom. Institut, Ludwig-Karl-Seydler-Gasse 28.

Ernst Purtscher, Dr. d. ges, Heilk., Assistent an der Universitäts-
Augenklinik, Landes.Krankenhaus.

Erich Reichl, Dr, d, ges. Heilk,, Assistent an der chirurg. Klinik,
Landes-Krankenhaus.

\üillfried Reichelt, Dr. d. ges. Heilk., Assistent am hygien, Institut,
Universitätsplatz'4.

Otto Riml, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der medizin. Uni-
versitätsklinik, Landes-Krankenhaus,

Hermann Schnetz, Dr. d, ges. Heilk., Assistent an der medizln.
Klinik, Landes-Krankenhaus.

Dieter Schüßler, Dr, d, ges. Heilk,, Assistent an der dermatolog.

Kliniki Landes-Krankenhaus,
Hans Schwarz-Karsten, Dr, d. ges. Heilk,, Assistent am anatom.

Institut, Harrachgasse 21.

Manfred Spitzy, Dr. d. ges. Heilk,, wissenschaftl. Hilfskra{t an
'der Universitätsklinik Iür Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten,
[,andes-Krankenhaus,

Arnuli Soltys, Dr, phil., Priv,-Doz,, wie S. 26, Assistent am

nedizin'chem, Institut, Universitätsplatz 2,

Fritz Sommern Dr. d. ges, Heilk., Assistent an der Frauenklinik,
I-andes-Krankenhaus,

r1
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Alois Tabernigg, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Universitäts
Zahnklinik, Landes-Krankenhaus. 

Fritz Teuschl, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der chirurg. Klinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Erich Tscheme, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der Frauenklinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Siegfried Ulm, cand. med., wissenschaftl. Hilfskraft am histolog.-
embryolog. Institut, Universitätplatz 4. . 

Hellfried Urbantschitsch, Dr. d. ges. Heilk„ wissenschaftl. Hilfs
kraft an der Frauenklinik, Lnades-Krankenhaus. 

Wilhelm Volavsek, Dr. d. ges. Heilk., Assistent an der dermatolog. 
Klinik, 'Landes-Krankenhaus. 

Julius Wendlberger, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S. 26, 
Assistent an der dermatolog. Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Günther We.yrich, Dr. d. ges. Heilk., Priv.-Doz., wie S. 26, Assistent 
am gerichtl.-medizin. Institut, Universitätsplatz 4. 

Karl Wlasak, Dr. d. ges. Heilk„ Assistent an der Zahnklinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Michael Zacher!, Dr. phil., Assistent am medizin.-chem. Institut, 
Universitätsplatz 2. 

Klinische Hilfsärzte : 

Oskar_ Dime~ Dr. d. ges. Hcilk., klin. Hilfsarzt lln der Zahnklinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Hans Drosch!, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
chirurg. Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Stephan Greif, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
medizin. Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Albin Hambrusch, Dr. d. ges. Heilk., klin. Hilfsarzt an der chirurg. 
Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Gisbert Mayr, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
chirurg. Klinik, Lande!i-Krankenhaus. 

Emil Mayr, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der chirurg. 
Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Alfons Neubauer, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
Frauenklinik, Landes-Krankenhaus. 

Georg Ernst Oser, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten, Landes-Krankenhaus. 
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Ernst Pfleger!, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
Frauenklinik, Landes-Krankenhaus. 

Adele Rabensteiner, Dr. d. ges. Heilkunde, klinischer Hilfsarzt an 
der Augenklinik. Landes-Krankenhaus. 

Wilhelm Schmidt, Dr. d. ges. Heilk., klinischer Hilfsarzt an der 
chirurg. Klinik, Landes-Krankenhaus. 

Kanzlei-, Fach- und Hilfsdienstbeamte: 

a) Dekanatskanzlei : 

Franz Jug, Kanzlei-Oberoffizial des Dekanates der medizin. 
Fakultät, Besitzer der österr. gold. Verd.-Med. Kas.tellfeldgasse 17, 
Parterre. 

Heinrich Gierometta, techn. Oberoffizial, Fakultätszeichner. 
Idlhofgasse 47, I. 

Augustin Stubenegger, Pedell am Dekanat der medizin. Fakultät. 
Hugo-Schuchardt-Straße 16. 

b) Institute und Kliniken: 

Marialuise Airoldi, n. st V.-B. am medizin.-chem. Institut, Uni
versitätsplatz 2. 

Dagobert Alessio, n. st. V.-B. am anatom. Institut, Harrach
gasse 21. 

Antoinette Ambrus-Velencze, n. st. V.-B. am Institut für gerichtl. 
Medizin, Universitätsplatz 4. 

Josef Bartl, n. st. V.-B. am patholog.-anatom. Institut, Ludwig
Karl-Seydler-Gasse 28. 

Alexander Benesch, Laborant am pharmakolog. Institut, Uni
versitätplatz 4. 

Ernst Bock, n. st. V.-B. am anatom. Institut, Harrachgasse 21. 
Bruno B~cher, n. st. V.-B. am Institut für Histologie und Embryo

logie, Universitätsplatz 4. 
Olga Burger, n. st. V.-B. am patholog.-anatom. Institut, Ludwig

Karl-Seydler-Gasse 28. 
Heinrich Dietrich, techn. Oberoffizial am gerichtl.-medizin. 

Institut, Universitätsplatz 4. 
Heinrich Dietrich jun., n. st. V.-B. am gerichtl.-medizin. Institut, 

Universitätsplatz 4. 
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Karl Doppelhofer, n. st. V.-B. am physiolog. Institut, Harrach
gasse 21. 

Hildegard Ennemoser, n. st. V. -B. an der dermatolog. Klinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Johann Eisele, techn. Oberoffizial an der chirurg. Klinik, Besitzer 
der österr. großen silb. Verdienstmed. und der silb. Ehrenmed. vom 
Roten Kreuz. Landes-Krankenhaus. 

Gertrude Fachbach-Lohnbach, n. st. V.-B. an der Nervenklinik, 
Landes-Krankenhaus. 

Johann Fleischmann, Oberlabor'!-nt an der Augenklinik, Besitzer 
der silb. Tapferkeitsmed. II. Kl. Landes-Krankenhaus. 

Julius Fuchs, Obd.-Gehilfe am patholog.-anatom. Institut, Ludwig
Karl-Seydler-Gasse 28. 

Eli~e Geißler, st. V.-B. an der chirurg. Klinik. Gartengasse 6, I. 
Johann Gnaser, Oberlaborant am hygien. Institut, Universitäts

platz 4, ebenerdig . . 
Ferdinand Goriupp, Oberlaborant an der mediz. Klinik, Landes

Krankenhaus. 
Franz Greiner, techn. Oberoffiz. am physiolog. Institut. Münz

grabenstraße 5, II. 
Josef Haas, Oberlaborant an der medizin. Klinik, Landes-Kranken

haus. 
Anton Hecher, Amtsgehilfe am medizin.-ch'em. I~titut . Schanzel

gasse 46. 
Josef Hernach, n. st. V.-B. am anatom. Institut. Waltendorf

gürtel 12. 

Gabriele Herrmann, Kanzlei-Oberoffizial am hygien. Institut. 
Heinrichstraße 29. 

Emma Hinterhölzl, st. V.~B. an der Klinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten. Rechbauerstraße 9, III. 

Alexander Iogrisch, Laborant an der Klinik für Ha~s-, Nasen- und 
Ohrenkrankheiten, Landes-Krankep.haus. 

Emilie Karl, n. st. V. -B. an der Klinik für Haut- und Geschlechts
krankheiten, Landes-Krankenhaus. 

Erich Kl~kl, n. st. V.-B. an der dermatolog. Klinik; Landes·· 
Krankenhaus. 

Johann Krainz, ·st. V.-B. am Institut für allgem. und experiment. 
Pathologie, Universitätsplatz 4. 
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Otto Krainz, techn. Präparator I. Kl. an der Nervenklinik, Landes
krankenhaus. 

Otto Kraus, st. V.-B. am Institut für Histologie und Embryologie. 

Alfred Kreibich, Ing., st. V.-B. am hygien. Institut, Universitäts
platz 4. 

Luise Kreuzer, n. st. V.-B. an der Zahnklinik, Landes-Kranken
haus. 

Josef Leeb, Laborant am anatom. Institut. Puntigam, Theodor
Pfeiffer-Straße (gegen Wartegeld beurlaubt). 

Maria Mensi, n. st. V.-B. an der Kinderklinik, Mozartgasse 12. 

Anton Miglbauer, Oberlaborant an der chirurg. Kli~ik, Landes
Krankenhaus. 

Engelbert Nöbauer, Kanzlei-Offizial am patholog.-anatom. Institut, 
Landes-Krankenhaus. Wohnung : Sackstraße 24, 

Margarete Pitreich, st. V.-B. an der Klinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenkrankheite.n. Alberstraße 15, II. 

Hedwig Preis, n. st. V. -B. am hygien. Institut, Rosenberg
gürtel 34/a. 

Otto Prokosch, st. V.-B. an der dermatolog. Klinik, Landes
Krankenhaus. 

Franz Prommitzer, st. V.-B. am patholog.-anatom. Institut, Ludwig
Karl-Seydler-Gasse 28. 

Karl Simon, Laborant an der Nervenklinik, Riesstraße 1. 

Johann Sovinz, n. st. V.-B. am Institut für medizin. Chemie, Uni
versitä tsplalz 2. 

Alois Spörk, st. V.-B. am patholog.-anatom. Institut,· Ludwig
Karl-Seydler-Gasse 28. 

Franz Schmidt, n. st. V.-B. an der Frauenklinik, Landes-Kranken
haus. 

Karl Schwarzl, st. V.-B. am hy~ien. Institut. Universitätsplatz 4. 

Margarete Stieber, n. st. V.-B. an der Augenklinik, Landes
Krankenhaus. 

Emmerich Stoff, Amtsgehilfe am pharmakolog. Institut. Salz
amtsgasse 2, II. 

Wilhelmine Stoll, st. V.-B. an der Nervenklinik, Landes-Kranken
haus. 
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Leopold Tropper, Oberlaborant an der chirurg. Klinik, Besitzer · 
der silb. Tapferkeitsmed. II. KI. , der bronz. Tapferkeitsmed., des 
Eisernen V.-K. m. d. K. und der Ehrenmed. vom Roten Kreuz, Landes
krankenhaus. 

Martin Wolf, Oberlaborant an der Zahnklinik, Landes-Kranken· 
haus. Hart-St. Peter 106. 

Schulhebamme : 

Friederike Stöckl, st. V.-B., Schul- und Oberhebamme. an der 
gf'burtsbilfl. und gynäkolog. Klinik, Landes-Krankenhaus. 

D. Philosophische Fakultät. 

Dekan: Franz Heritsch, Dr. phil., wie S. 38. 

Prodekan : 'Ütto Tumlirz, Dr. phil. , wie S. 39. 

Senator: Josef Mesk, Dr. phil. , wie S. 37. 

Ständige Referate : 

1. Referent über Kollegiengeld-Befreiungsgesuche : Prof. Doktor 

Arnold Schober. 
2. Referent über Stipendienangelegenheiten : Prof. Dr. Karl 

Brauner. 
3. Referent über pharmazeut. Studien- und Prüfungsangelegen

heiten: Prof. Dr. Alois Zinke. 

Emeritierte Professoren : 
Bernhard Seuffert, Dr. phil., Ehrendoktor der Universität Graz, 

emerit. o. Prof. der . deutschen Sprache und Literatur, Hofr., Ritter 
des E.-K.-0. III. Kl., Besitzer der großen herzogl. sächs. gold. Ehe
jubiläums-Med., wirkl. Mitgl. der Akademie der Wissenschaften in 
Wien und korr. Mitgl. der Preußischen Akademie der Wissenschaften 
in Berlin, Mitgl. der Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu 
Erfurt , Ehrenmitgl. des Kunst- und Altertumsvereines in Biberach 
a . Riß. Rektor 1914, Dekan 1897 und 1905. Harrachgasse 1, III. 
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Ludwig Böhmig, Dr. phil., emerit. o. Prof. der Zoologie, Hofr., 
Mitgl. der Leop.-Carolin. Deutschen Akademie der Naturforscher, 
Halle a. d. S. Dekan 1923. Kroisbach, Mariatrosterstraße 21, II. 

Eduard Martinak, Dr. phil. , emerit. o. Prof. der Pädagogik, Hofr., 
Besitzer des Komturkreu'zes des österr. Verdienstordens, der K.-M.' 
und der silb. Ehrenmed. vom Roten Kreuz m. d. K.-D., korr. Mitgl. 
der Akademie der Wissenschaften in Wien, Ehrenmitgl. des Vereines 
Lehrerakademie in Graz. Rektor 1929, Dekan 1917. Schillerstraße 60, 1. 
Fernspr. Nr. 83-7-31. 

Karl Hillebrand, Dr. phil., emerit. o. Prof. der Astronomie, Besitzer 
des Komturkreuzes des österr. Verdienstordens, korr. Mitgl. der 
Akademie ~er Wissenschaften in Wien. Dekan 1921. Kroisbach, Maria

trosterstraße 85. Fernspr. Nr. 19-58. 

Konrad Zwierzina, Dr. phil., emerit o. Prof. der deutschen -
Sprache und Literatur, Besitzer des Komturkreuzes des österr. Ver
dienstordens, wirkl. Mitgl. der Akademie der Wissenschaften in Wien, 
ausw. Mitgl. der Gesellschaft für deutsche Sprache in Zürich. Rektor 
1931, Dekan 1915. In Innsbruck Dekan 1910. Parkstraße 7, III. Fernspr. 

Nr. 26-79. 

Anton Mell, Dr. phil., Ehrendoktor der Rechte der Universität 
Graz, emerit. o. Prof. der österr. Geschichte, Hofr., emerit. Direktor 
des steierm. Landesarchives, Bürger von Graz, Besitzer des Komtur
kreuzes des österr. Verdienstordens, Ritter des F.-J.-0. und des 
württemberg. Friedrichordens I. Kl., Besitzer des gold. V.-K. m. d. K. 
am Bande der Tapferkeitsmed. und des Ehrenzeichens II. Kl. vom 
Roten Kreuze m. d. K.-D., korr. Mitgl. der Akademie der Wissen
schaften in Wien, Ehrenmitgl. des Historischen Vereines für Steier
mark, des Vereines für Geschichte der Deutschen in Böhmen und des 
Kärntnerischen Geschichtsvereines in Klagenfurt, Mitgl. der histor. 
Landeskomm. für Steiermark. Mozartgasse 8, 1. Stock rechts. Fernspr. 

Nr. 23-10. 

Hans Benndorf, Dr. phil., eme~it. o. Prof. der Physik, Besitzer des 
Komturkreuzes des österr. Verdienstordens, des M.-V.-K. III. Kl. ffi', d. 
K.-D. u. d. Schw. und der bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K. 
m. d. Schw., wirkl. Mitgl. der Akademie der Wissenschaften in Wien, 
Korrespondent der Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik in 
Wien, Mitgl. der Leop.-Carol. Deutschen Akademie der Naturforscher, 

35 



Halle a. d. S., Mitgl. der Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittel
schulen, Mitgl. des Beirates des Bundesvermessungsamtes. Rektor 
1933 und 1934, Dekan 1920. Kroisbach, Unterer Plattenweg 34, 
Giebelhof. Fernspr. Nr. 17-62. 

Carl Siegel, Dr. phil., emerit. o. Prof. der Philosophie. Sparbers
bachgasse 33, Part. 

Rudolf Stummer, Dr. phil., emerit. tit. o. Prof. der Zoologie, Be
sitzer des Offiz.-Kreuzes des österr. Verdienstordens, Mitgl. der Leop.
Carolin. Deutschen Akademie der Naturforscher, Halle a. d. S. Stattegg 
bei Graz 31. Fernspr. Nr. 10-10. 

Im zeitlichen Ruhestand : 

Bruno Kuhart, Dr. phil., ao. Prof. der Phytopaläontologie. 
Stifting 30. Fernspr. Nr. 64-53. 

Gegen Wartegeld beurlaubt : 

Wilhelm Suida, Dr. phil., Prof. der neueren Kunstgeschichte, 
Besitzer der silb. und der bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K., 
Konservator des Bundes-Denkmalamtes für Gemäldekunde für das 
Land Steiermark, korr. Mitgl. der Societä Ligure di Storia Patria. 
Baden bei Wien, Johannesgasse 6. 

Professoren-Kollegium. 

Ordentliche Professoren : 

Adolf Zauner, Dr. phil., Prof. der roman. Philologie, Vorstand des 
Seminars für roman. Philologie und des Seminars für ital. Sprache 
und Literatur1 korr. Mitgl. der rumän. Akademie, Ehrenmitgl. der 
American Assoc. of teachers of Spanish, Mitgl. der Prüf.-Komm. für 
das Lehramt an Mittelschulen, Vorsitzender der Prüf.-Komm. für 
Realschul-Ergänzungsprüf., Besitzer der Ehrenmedaille für 4Cjährige 
treue Dienste, Off. d. Leg. d'honneur, Rektor 1937, Dekan 1922. Rosen
berggürtel 25, 1. Fernspr. Nr. 65-17. 

Hermann Egger, Dr. phil. et techn., Prof. der neueren Kunst
geschichte, . Vorstand des kunsthistor. Instituts und des kunsthistor. 
Seminars, Honorardozent für Architekturgeschichte und Denkmal
pflege an der Techn. Hochschule, korr. Mitgl. der Akademie der 
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Wissenschaften in Wien und der Pontif. Accademia Romana- di 
Archeologia in Rom, MitgL des Denkmalrates der Zentral-Komm. für 
Denkmalpfle~e und der histor. Landeskomm. für Steiermark, wirk!. 
Mitgl. des öslen-. archäolog. Instituts, ordentl. Mitgl. des deutschen 
archäolog. Instituts, wirkl. Mitgl. der R. Societä Romana di Storia 
Patria, Ehrenmitgl. der R. Accademia di S. Luca, d. P. Accademia 
d. Virtuosi al Pantheon und der Associazione arlistica fra i cultori di 
architettura in Rom, Ausschußmitgl. des Deutschen Vereines fiir 
Kunstwissenschaft in Berlin. Schubertslraße 23, II. Fernspr. (Institut} 

Nr. 55-94. 

Josef Mesk, Dr. phil., Prof. der klassischen Philologie, Vorstand 
des Seminars und Proseminars für klassische Philologie, Delegierter 
des Akadem. Senates in der Maturitäts-Ergänzungsprüf.-Komm. für 
Univ.-Studien der Realschulabsolventen, MitgL der Prüf.-Komm. für 
das Lehramt an Mittelschulen. Ruckerlberggürtel 18, I. 

Nikolaus Rhodokanakis, Dr. phil., Prof. der semitischen Philologje , 
Vorstand des orientaL Instituts, II. {semitische) Abteilung, wirk!. MitgL 
der Akademie der Wissenschaften in Wien, Ehrenmitgl. der Royal 
Asiatic Society in London, MitgL der Alma Egan Hyatt Foundation 
New York, Besitzer der ersten 1935 verliehenen Lidzbarski-Medaille, 
des Offiz.-Ehrenzeichens vom Roten Kreuz m. d. K.-D. Dekan 1924. 
Mandellstraße 7, L 

Anton Skrabal, Dr. techn., Prof. der Chemie, Vorstand des chem. 
Instituts, wirkl. Mitgl. der Akademie der Wissenschaften in Wien, 
Mitgl. der Leop.-Carolin. Deutschen Akademie der Naturforscher in 
Halle a. cl. S., Rat des österr. Patentamtes, Mitgl. der Prüf.-Komm. für 
das Lehramt an Mittelschulen. Dekan 1928. Humboldtstraße 29, III. 
Fernspr. ' Nr. 34-26 (Institut), Nr. 55-19 (Wohnung). 

Albert Eichler, Dr. phil., Prof. der engl. Sprache und Literatur, 
Vorstand des Seminars für engl. Philologie, :Qelegierter des Akadem. 
Senates in der Maturitäts-Ergänzungsprüf.-Komm. für Universitäts
studien der Lehrer, Dekan 1926. · Hasnerplatz 4, II. 

Karl Prinz, Dr. phil., sub auspiciis imperatoris F. J. · L promotus, 
Prof. der klass. Philologie, Vorstand des Seminars und Proseminars 
für klass. Philologie, Delegierter des akad. Senates in der Maturitäts
Ergänzungsprüf.-Komm. für Universitätsstudien der Realschulabsol
venten, Direktor-Stellvertr. der Prüf., Komm. für das Lehramt an 
Mittelschulen. Dekan 1927. Marschallgasse 11, I. F ernspr. Nr. 55-99. 
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Hans Reichelt, Dr. phil., Prof. des Sanskrit und der vergl. Sprach- · 
wissenschaft, Vorstand des indogerm. Instituts und orientalischen 
Instituts 1. (arische) Abteilung, Mitgl. der Prüf.-Komm. für das Lehramt 
<in Mittelschulen. Schubertstraße 24. Fernspr. Nr. 66-63. 

Erwin Schrödinger, Dr. phil., Prof. der theoret. Physik, Vorstand 
des Instituts für theoret. Physik und des Seminars für Mathematik 
und theoret. Physi~, Mitgl. der Akademien der Wissenschaften in 
Berlin, Dublin, Leningrad, Madrid, am Vatikan und in Wien, Besitzer 
des Signum laudis m. d. Schw., des Karl-Truppen-Kreuzes, wissensch. 
Auszeichnungen : Haitinger-Preis, Matteucci-Meda-ille, Nobelpreis für 
Physik, Planck-Medaille. Merangasse 20. Fernspr. Nr. 29-60. 

Franz Heritsch, Dr. phil., Prof. der Geologie und Paläontologie, 
Vorstand des geolog. Instituts, Korrespondent der geolg. Bundes
anstalt in Wien, Foreign Correspondent of the geological Society of 
London, korr. Mitgl. der Akademie der Wissenschaften in Wien, 
Direktor der bundesstaatl. Prüf.-Komm für das Lehramt an Mittel
schulen. Dekan 1929 und 1938. Katzianergasse 6, f. Fernspr. 
Nr. 82-3-15. . 

Viktor F. Hess, Dr. phil. et med. vet. h. c., o. Prof. der Physik, 
Vorstand des Physikalischen Institutes, Bundes-Kulturrat, korresp. 
Mitgl. der Akademie der Wissenschaften in Wien, ordentl. Mitgl. der 
Schweizer Naturforscher-Gesellschaft und der deutschen Physik. Ge
s<'llschaft, Fellow of the American Physical Society, Mitgl. der Prüf.
Komm. für das Lehramt an Mittelschulen, Träger des Nobelpreises für 
Physik des Jahres 1936, Inhaber des österr. Ehrenzeichens für Kunst 
und Wissenschaft, Ritter des Schwed. Vasa-Ord. 1. Kl., Besitzer des 
Ehrenzeichens vom Roten Kreuz II. KL m. d. K.-D. Dekan 1930. 
Homboldtstraße 32, 1. Fernspr.: Institut: 13-65, Woh~ung: 78-84. 

Ernst Mally, Dr. phil., Prof. der Philosophie, Vorstand des philo
soph. Seminars und des psycholog. Laboratoriums, Besitzer des gold. 
V.-K. m. d. K. am Bande der Tapferkeitsmed., der Verw.-Med., Mitgl. 
der Prüf.-Komm. für das Lehramt ~n Mittelschulen und der Prüf.
Komm. für Realschul-Ergänzungsprüfungen. Eduard-Richter-Gasse 
Nr. 9, III. Fernspr. Nr. 49-75. 

Heinrich Felix Schmid, Dr. jur. et phil., Prof. der slav. Philologie, 
betraut mit der Abhaltung von Vorlesungen über sla V: Rechts
geschichte an der rechts- und staatsw. Fakultät, Vorstand des 
Seminars für slav. Philologie, Vorstand des Instituts für Turnlehrer
ausbildung, Inhaber des königl. preuß. Eisernen Kreuzes 1. und II. KL, 
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des Verw.-Abz. und des Abz. für Beobachtungsoffiz. im Fiugzeug, 
korr. Mitgl. der Poln. Akademie der Wissenschaften in Krakau, ausw. 
Mitgl. der König!. Böhm. Gesellschaft der Wissenschaften in Prag, 
wirk!. Mitglied der Gesellschaft der Wissenschaften in Lemberg, 
ordentl. Mitgl. der Gelehrten Safafik-Gesellschaft in Preßburg, korr. 
Mitgl. des Slav. Instituts in Prag, Mitgl. der histor. Landeskomm. für 
Steiermark, ordentl. Mitgl. der histor. Komm. für Schlesien in Breslau, 
.Mitgl. der rechtshistor. Staatsprüf.-Komm. und der Prüf.-Komm. für 
das Lehramt an ·Mittelschulen. Dekan 1932. Stiegengasse 9. Femspr. 
Nr. 01-22. 

Otto Maull, Dr. phil., Ehrendoktor der Universität Athen (Natur
wissenschaft!. Fakultät), Prof. der Geographie, Vorstand des geograph. 
Instituts, Ehrenmilgl. der Griech.-geograph. Gesellschaft, des Vereines 
Iür Geographie und Statistik in Frankfurt a. M., Mitgl. des Beirates 
für das Bundes-Vermessungswesen, Besitzer des Ehrenkreuzes für 
Kriegsteilnehmer, Mitgl. des wissenschaftl. Ausschusses der Gesell -
schail deutscher Naturforscher und Ärzte. Dekan 1933. Schubert
straße 62. F ernspr. 76-23 (Institut) und 25-07 (Wohnung). 

Karl Polheim, Dr. phil., Prof. der deutschen Sprache und Literatur, 
Honorardozent an der Techn. Hochschule Graz, Vorstand des Seminars 
für deutsche Philologie, Mitgl. des Hauptausschusses des österr. Volks
lied-Unternehmens. Dekan 1934. Radetzkystraße 17, III. 

Otto Storch, Dr. phil., Prof. der Zoologie, Vorstand des zoolog. 
Instituts, Kurator des steierm. Landesmuseums, Mitgl. der Prüf.-Komm. 
für das Lehramt an Mittelschulen, Besitzer des Signum laudis am 
Bande des M.-V.-K. m. d. Schw., der silb. Tapferkeitsmed. II. KL und 
des Karl-Truppen-Kreuzes. Dekan 1935. Elisabethstraße 32, L Fernspr. 
Nr. 07-16 (Institut) und Nr. 83-6-01 (Wohnung). 

Otto Tumlirz, Dr. phil., Prof. der Pädagogik, Vorstand des 
pädagog. Seminars, Besitzer des M.-V.-K. III. Kl. m. d. K.-D. u. d. Schw„ 
der silb. (dreimal) und bronz. M.~V.-M. am Bande des M.-V.-K. 
111. d. Schw., des Karl-Truppen-Kreuzes und der Verw.-Med., Mitgl. 
der Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittelschulen. Dekan 1937. 
Bergmanngasse Nr. 18, I. Fernspr. Nr. 76-98. 

Franz Angel, Dr. phil., Prof. der Mineralogie und Petrog"raphie, 
Vorstand des rnineralog.-petrograph. Instituts, Mitgl. der Prüf.-Komm. 
für das Lehramt an Mittelschulen. Dekan 1936. Goethestraße 45, II. 
Fernspr. (Institut) r. 77-23. 
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Friedrich Weber, Dr. phil., Prof. der Anatomie und Physiologie 
der Pflanzen, Vorstand des pflanz.-physiolog. Instituts, korr. Mitgl. 
der Akademie der Wissenschaften in Wien und der R. Accademia 
dclle Scienze di Torino, Mitgl. der Prüf.-Komm. für das Lehramt an 
Mittelschulen. Grillparzerstraße 43, III. F ernspr. Nr. 19-37 (Wohnung) 
und 65-96 (Institut). 

Außerordentliche Professoren : 

a) Mit dem Titel eines ordentlichen Professors : 

Alois Zinke, Dr. phil., Prof. der Chemie, Vorstand des pharmaz.
chem. Laboratoriums, Mitgl. d~r II. Staatsprüf.-Komm. an der Fakultät 
für techn. Chemie der Techn. Hochschule. Wissenschaft!. Auszeich
nungen: Haitinger-Preis, Lieben-Preis . Schumanngasse 27, I. Fernspr. 
Nr. 82-3-85 (Wohnung) und Nr. 83-3-61 (Institut). 

b) Aufterordentliche Professoren: 

Walter Schmid, Dr. phil., Prof. für Archäologie der Prähistorie 
und der röm. Provinzialkultur, Ehrenmitgl. der Gemeinde Noreia, 
Landesarchäologe in Steiermark, Vorstand der Altertumssammlung 
und des Münzenkabinetts am Landesmuseum 11Joanneum", korr. Mitgl. 
der südslav. Akademie der Wissenschaften und Künste in Agram, 
ordentl. Mitglied des deutschen und wirkl. Mitgl. des österr. archäolog. 
Instituts, korr. Mitgl. des Musealvereines für Krain und des Comitato 
p.er l'Etruria in Florenz. Raubergasse 10. Fernspr. Nr. 60-00, Neben
stelle Nr. 104. Wohnung: Körblergasse 28. 

Otmar Schissel, Dr. phil., Dr. phil. h. c. der Universität Athen, 
Prof. für spätantike und byzantinische Philologie. Universitätsplatz 3. 

Karl Brauner, Dr. phil., Prof. der Mathematik, Mitvorstand des 
mathemat. Seminars, Besitzer des Karl-Truppen-Kreuzes, Mitgl. der 
Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittelschulen. Grabenstraße 6, II. 

Viktor Geramb, Dr. phil., Prof. für deutsche Volkskunde, Vorstand 
des steir. Volkskundemuseums, Kurator der Goethestiflung, Mitgl. des 
Hauptausschusses des österr. Volkslied-Unternehmens, Mitgl. der 
histor. Landeskomm. für Steiermark, Konservator des Bundes
Denkmalamtes für das Land Steiermark, Besitzer des Ritterkreuzes 
des österr. Verdienstordens. Paulustorgasse 11. F ernspr. Nr. 00-79. 
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Kurt Wegener, Dr. phil., Prof. für Meteorologie und Geophysik. 
Ruckerlberg, Wegenergasse 9. 

Hugo Hantsch, Dr. phil., Prof. für österr. Geschichte, Mitvorstand 
des histor. Seminars, Mitgl. der histor. Landeskomm. für Steiermark, 
Mitgl. der Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittelschulen. Bergmann
gasse 25. Fernspr. Nr. 15-23. 

Ferdinand Bilger, Dr. jur., Prof. für allgemeine Geschichte der 
euzeit, Mitvorstand des histor, Seminars, Mitgl. der histor. tandes

komm. für Steiermark, Mitgl. der rechtshistor. Staatsprüf.-Komm. 
Morellenfeldgasse 42. 

Arnold Schober, Dr. phil., Prof. der klassischen Archäologie, 
Vorstand des archäolog. Instituts und Mitvorstand des archäolog.
epigraph. Seminars, Mitgl. der Prüfungskomm. für das Lehramt an 
Mittelschulen, wirkl. Mitgl. des österr. archäolog. Instituts, korresp. 
Mitgl. des archäolog. Instituts des Deutschen Reiches, ausw. Mitgl. 
der ung. archäolog. CcsellschnH. Lenaugasse 7. Fernspr. Nr. 07-81 
(Wohnung) und Nr. 55-94 (Institut). 

Als Vertreter der Privat-Dozenten : 

Alfred :Pongratz, Dr.-lng., wie S. 45. 
Otto Hartmann, Dr. phil., wie S. 44. 
Rudolf Heberdey, Dr. phil., wie S. 45. 

Außer dem Professoren-Kollegium. 

Außerordentliche Professoren : 

Robert Schwinner, Dr. phil., Prof. der Geologie, Assistent am 
geolog. Institut, Besitzer der bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K. 
m .. d. Schw. und des Karl-Truppen-Kreuzes. Schillerstraße 5, I. 

Leo Jutz, Dr. phil., Prof. der deutschen Sprache und Literatur, 
Vorstand des Seminars für deuts.che Philologie, Mitgl. der Prüfungs
komm. für das Lehramt an Mittelschulen, Kreuzgasse 21, I. Fernspr. 
Nr. 76-21. 

Felix J. Widder, Dr. phil., Prof. der systemat. Botanik, Vorstand 
des Instituts für systemat. Botanik und des Botanischen Gartens der 
Universität, Mitgl. der Prüf.-Komm. für das Lehramt an Mittelschule~, 
Besitzer der silb. und bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K. m. d. 
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Schw., des Karl-Truppen-Kreuzes 
Tapferkeit. Lessingstraße 8, III. 
Fernspr. Nr. 77-39. 

und des Kärntner Kreuzes für 
F ernspr. Nr. 82-3-95. Institut : 

Franz Schehl, Dr. phil., Prof. der Geschichte des Altertums und 
der griechischen und römischen Altertumskunde und Epigraphik, 
Vorstand des histor. Seminars, altgeschichtl. Abteilung, Mitvorstand 
des archäolog.-epigraph. Seminars, Fachprüfer für Geschichte des 
Altertums in der Prüfungskamm. für das Lehramt an Mittelschulen. 
Schützenhofgasse 22. Fernspr. Nr. 83-4-61 (Seminar). 

Privat-Dozenten : 

a) Mit dem Titel eines ordentlichen Professors : 

Rudolf Scharfetter, Dr. phil., Priv.-Doz. für Pflanzengeographie, 
Hofr., Landesschulinspektor, Besitzer des Ritterkreuzes 1. Kl. des 
österr. Verdienstordens·, korresp. Mitgl. der F orstwissenschafll. Gesell
schaft Finnlands in Helsingfors, Mitgl. der intern. Komm. (Cambridge
Zürich) für eine Vegetationskarte Europas. BeethC1venstraße 21. 

Fernspr. Nr. 76-90. 
Hans Pirchegger, Dr. phil., Priv.-Doz. für österr. Geschichte, 

Gymnasial-Prof. i. R., Besitzer des Ritterkreuzes 1. Kl.· des österr. 
Verdienstordens, Mitgl. der histor. Landeskamm. für Steiermark, 
Korrespondent des Bundes-Denkmalamtes, Ehrenmitgl. des Histor. 
Vereines für Steiermark, Bürger von Graz. Wickenburggasse 4, 11. 

b) Mit dem Titel eines außerordentlichen Professors: 

Franz Hemmelmayr, Dr. phil., Priv.-Doz. für Chemie, Priv.-Doz. 
an der Techn. Hochschule mit dem Titel eines o. Prof., Hofr. Krois
bachgasse 3. 

David Herzog, Dr. phil. Priv.-D?z. für semitische Philologie, 
Landesrabbiner für Steiermark, Mitgl. des Landesschulrates für 
Steiermark und des Stadtschulrates der Landeshauptstadt Graz, 
Bürger von Graz, gerichtl. beeideter Dolmetsch für die hebräische 
Sprache, Besitzer des Ritterkreuzes 1. Kl. des österr. Verdienstordens, 
des Kriegskreuzes für Zivilverdienste II. Kl. , des Ehrenzeichens II. Kl. 
vom Roten Kreuz m. d. K.-D. Radetzkystraße 8, II. Fernspr, Nr. 30-60. 

Erich Rumpf, Dr. phil., Priv.-Doz. für Experimentalphysik, 
Assistent am physikal. Institut. Rosenberggürtel 32. Fernspr. 
Nr. 81-8-93. 
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Robert Müller, Dr. phil., o. Prof. für angew. Chemie an der 
.Montan. Hochschule in Leoben, Priv.-Doz. für anorgan., physikal. und 
Elektrochemie an der Universität Graz. Panoramagasse 34. 

Othmar Sterzinger, Dr. phil., Priv.-Doz. für experiment. Psych0-
logie, Prof. am L Bundesrealgymnasium, zur Zeit mit den Funktionen 
eines Assistenten am psycholog. Laboratorium betraut. Liebig
gasse 14, II. 

Andreas Aigner, Dr. phil., Priv.-Doz. für Geographie, Direktor 
der 1. Bundesrealschule. Keplerstraße 1. Fernspr. Nr. 35-07. 

Josef Meixner, Dr. phil., Priv.-Doz. für Zoologie, Assistent am 
zoolog. Institut, Besitzer des M.-V.-K. III. KL m. d. K.-D. u . . d. Schw., 
der silb. und bronz. M.-V.-M. am Bande de~ M.-V.-K. m. d. Schw., 
des Eisernen Kreuze~ II. KL, des Karl-Truppeq-Kreuzes, der Verw.
Med. und des Kärntner Verdienstkreuzes. Hilmgasse 12, 1. 

Hugo Kleinmayr, Dr. phil., Priv.~Doz. für deutsche Sprache und 
Literatur. Karl-Maria-Weber-Gasse 5, II. 

Ferdinand Eichler, Dr. phil., Priv.-Doz. für Bibliothekswissen
schaft, Hofr., Direktor i. R. der Univ.-Bibliothek.. Burgring 14, III. 

Konstantin Radakovic, Ik phil., Priv.-Doz. für Philosophie. 
Alberstraße 25, 1. 

Robert Mayer, Dr. phil., Priv.-Doz. für Geographie, Gymn.
Prof. i. R. Krenngasse 28, II. 

Josef Matl, Dr. phil., Priv.-Doz. für slav. Philologie, Prof. an der 
Bundes-Handelsakademie, gewähltes Mitgl. der American Geo
graphical Society of New York, ausw. Mitgl. der Königl. Böhm. Gesell
schaft der Wissenschaften in Prag, ausw. Mitgl. des Slav. Institutes 
in Prag, gew. Lektor für serbokroatische Sprache an der Techn. Hoch
schule, Besitzer des M.-V.-K. III. KL m. d. K.-D. u. d. Schw., der silb. 
Tapferkeitsmed. 1. Kl., der bronz. Tapferkeitsmed., des Karl-Truppen
Kreuzes, der Verw.-Med., ernanntes Mitgl. der Prüfungskomm. für das 
Lehramt an mittleren kaufmännischen Lehranstalten in Wien, vom 
Bundesministerium für Unterricht ernanntes Mitgl. der Prüiungskomm. 
für die Ergänzungsprüfung der Volks- und Bürgerschullehrer in Graz 
(als Prüfer für slov. Sprache), ordentl. Mitgl. der Histor. Gesellschaft 
in Neusatz (Jugoslavien), Ehrenmitglied der Matica Srpska. Eduard
Richter-Gasse H. 

Viktor Thiel, Dr. phil., Priv.-Doz. für österr. Geschichte; Hofr., 
Generalstaatsarchivar i. R., MitgL der histor. Landeskamm. für Steier
mark, Mitgl. des Archivbeirates des Bundeskanzleramtes, Besitzer des 
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Offiz.-Kre~zes des österr. Verdienstordens, des M.-V.-K. III. 1\1. m. d. 
K.-D. u. d. Schw., der bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K. m. d. 
Schw., des Karl-Truppen-Kreuzes und der Verw.-Med. Liebiggasse 12. 

Karl Sapper, Dr. phil. et Dr. theol., Priv.-Doz. für Naturphilo
sophie, Prof. i. R. am Bundesrealgymnasium, Studienrat, Mitgl. des 

steierm. Landesschulrates. Merangasse 51. 

b) Privat-Dozenten: 

Franz Fuhrmann, Dr. phil., Priv.-Doz. für Bakteriologie, o. Prof. 
an der Techn. Hochschule. Waltendorf, Ottokar-Kernstock-Gasse 6. 

Fernspr. Nr. 51-57 (Wohnung). 

Otto Hartmann, Dr. phil., Priv.-Doz. für Philosophie und Zoologie, 
Honorar-Doz. für angewandte Zoologie an der Techn. Hochschule und 
Vorstand des zoo log. Instituts daselbst. Rosenberggasse 37. 

Ludwig Karl, Dr. phil., emerit. Prof. der Universität in Klausen
burg, Priv.-Doz. für Geschichte der roman. Literaturen: Universitäts

platz 3. 
Franz Hölzl, Dr. phil., Priv.-Doz: für anorgan., physikal. und 

analyt. Chemie, Assistent am ehern. Institut. Bergmanngasse 44, II. 

Otto Dischendorfer, Dr. phil. et Mag. pharm., Priv.-Doz. für 
organ. Chemie, tit. ao. Prof. an der Techn. Hochschule, Assistent am 
Institut für organ.-chem. Technologie an der Techn. Hochschule. 
Humboldstraße 9. Fernspr. Nr. 05-28, Nebenstelle Nr. 29 (Techn. 

Hochschule). 
Alexander Rollett, Dr. phil., Priv.-Doz. für organ. Chemie, 

Assislent am ehern. Institut, Besitzer der bronz. M.-V.-M. am Bande 
des M.-V.-K. m. d. Schw. und des Karl-Truppen-Kreuzes. Goethe

slraße 26. 
Egon Bersa, Dr. phil., Priv.-Doz. für Anatomie und Physiologie 

der Pflanzen, Prof. am Bundesrealgymnasium in Knittelfeld. Krois

bach, Mariatrosterstraße 21. 

Rudolf Lauffer, Dr. techn., Priv.-Doz. für Geometrie, Prof. an 
der Bundeslehranstalt für Maschinenbau und Elektrotechnik in 

Gösting. Merangasse 15, 1. 
Norbert Schniderschitsch, Dr. phil. et mag. pharm., Pr~v.-Doz. für 

Geschichte der Pharmazie, Besitzer der Schelenz-Plakette für Ge
schichte der Pharmazie, der bronz. M.-V.-M. am Bande des M.-V.-K. 
m. d. Schw. und des Karl-Truppen-Kreuzes. Griesgasse 12, 
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Armin Dadieu, Ing., Dr. techn., Priv.-Doz. für physikal. Chemie, 
ao. Prof. an der Techn. Hochschule. Merangasse 36. 

Alfred Pongratz, Dr. ing., Priv.-Doz. für organ. Chemie, Assistent 
am ehern. Institut, Besitzer des Signum laudis am Bande des M.-V.-K. 
m. d. Schw., der. silb. Tapferkeitsmed. II. KI. und des Karl-Truppen
Kreuzes. Ruckerlberggürtel 19. 

Karl Umrath, Dr. phil., Priv.-Doz. ffü tierische und pflanzliche 
Physiologie mit besonderer Berücksichtigung der Biophysik. Hoch
steingasse 59. 

Eduard Coudenhove, Dr. jur. et phil., Priv.-Doz.Jür neuere Kunst
geschichte, Vorstand der Abteil. für Kunst und Wissenschaft an der 
Landeshauptmannschaft Steiermark, Direktor des Landesmuseums 
„Joanneum". Schubertstraße 21. Fernspr. Nr. 46-66. 

Rudolf F. Heberdey, Dr. phil., Priv.-Doz. für Zoologie. Mandell
straße 26, 1. 

Josef Pekarek, Dr. phil., Priv.-Doz. für Anatomie und Physiologie 
der Pflanzen, Assistent am pflanzenphysiolog. Institut. Schubert
straße 53. Fernspr. Nr. 65-96. 

Mathilde Uhlirz, Dr. phil., Priv.-Doz. für österr. Geschichte und 
Geschichte des Mittelalters, Prof. am öffentl. städt. Mädchen-Ober-
lyzeum in Graz. Goethestraße 45. • 

Sieghard Morawetz, Dr. phil., Priv.-Doz. für Geographie, Assistent 
am geogr. Institut. Swethgasse 3, II. 

Oskar Mathias, Dr. phil., Priv.-Doz. für Astronomie, Assistent an 
der Universitäts-Sternwarte. Waltendorf-Ruckerlberg, Sonnenstraße 
Nr. 12, II. 

Heinrich Karny, Dr. phil. et Dr. d. ges. Heillc, Priv.-Doz. für 
das Gesamtgebiet der Zoologie. Kroisbach bei Graz, Mariatroster
straße 55. 

Burkhard Seuffert, Dr. phil., Priv.-Doz. für allgem. Geschichte des 
Mittelalters und der Neuzeit nebst histor. Hilfswissensch{lften, 
Archivar des steierm. Landesarchivs, Mitgl. und derzeit. ehrenämtl. 
Sekretär der histor. Landeskomm. für Steiermark. Harrachgasse 1, III. 

Fritz Popelka, Dr. phil., Priv.-Doz. für österr. Geschichte, Staats
archivar am Archiv der Landeshauptmannschaft Sleiermark. Muchar
gasse 31. 

A!lgelika Szekely, Dr. phil., Priv.-Doz. für Experimentalphysik, 
Prof. am Realgymnasium der Ursulinen in Graz. Wastlergasse 9, eben
erdig. 
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Ludwig Lämmermayr, Dr. phil., Priv.-Doz. für Ökologie der 

Pflanzen, Studienrat, Prof. i. R. des 1. Bundes-Realgymnasiums, Inhaber 
des Ritterkreuzes 1. Kl. des österr. Verdienstordens. Theodor-Körner· 
Straße 51. Fernspr. Nr. 32-45. 

Max Pestemer, Dr. phil., Priv.-Doz. für theoret. und physikal. 
Chemie, Assistent am Institut für theoret. und physikal. Chemie. 

Engelgasse 51. 

Albert Wesselski, Dr. phil., h. c., Priv.-Doz. für .vergl. Literatur

wissenschaft mit besonderer Berücksichtigung des volkstümlichen 

Erzählgutes. Prag X, Krälovskä 47. 

Eberhard D. Clar, Dr. phil., Priv.-Doz. für Geologie und Paläonto
logie, tit. ao. Prof., Honorar-Dozent für techn. Geologie und Assistent 
an der Techn. Hochschule Graz. Heinrichstraße Nr. 17, III. 

Hugo Bernatzik, Dr. phil., Priv.-Doz. für Völkerkunde. Wien, XIX., 

Springsiedelgasse 28 ; Graz, Panoramagasse 14. 

Wilhelm Brandenstein, Dr. phil., Priv.-Doz. für indogermanische 

Sprachwissenscl!aft, Besitzer der silb. Tapferkeitsmed. 1. und II. Kl., 
der bronz. Tapferkeitsmed. (zweimal], des Karl-Truppen-Kreuzes und 

der Verw.-Med. Graz, Elisabethstraße 50 ; Wien, IV., Gürtel 40/Il/7. 
Josef Priebsch: Dr. phil., Priv.-Doz. für Experimentalphysik, 

Assistent am physikal. Institut. Merangasse 41, II. 

Lehrer für besondere Lehraufträge : 

Gustav Simchen, Dr. phil., sub auspiciis imperatoris F. J . L pro
motus, Prof. am II. Bundesgymnasium, Lehrer des Lateinkurses für 

Realschulabsolventen, mit dem Lehrauftrag für Abhaltung des Pro
seminars für klassische Philologie, Mitgl. der Prüf.-Komm. für Real
schul-Ergänzungsprüfungen, beeideter Gerichtsdolmetsch für die 

· lateinische Sprache. Ruckerlberg.gürtel 16. Fernspr. 63-28: 

Konrad Kniely, Dr. phil., sub auspiciis impe.ratoris F. J. L pro
motus, Lehrer des Griechisch-Kurses für Realschulabiturienten, Prof. 
am Akad. Gymnasium, mit dem Lehrauftrag für Abhaltung des Pro
seminars für klassische Philologie, Besitzer der bronz. M.-V.-M. am 
Bande des M.-V.-K. m. d. Schw., der bronz. Tapferkeitsmed., der 
Verw.-Med. und des Karl-Truppen-Kreuzes. Kaiserfeldgasse 1, III. 
Fernspr. Nr. 78-64. 
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Gustav Koukal, Dr. phil., Prof. an der 1. Bundesrealschule, mit 
dem Lehrauftrag für Abhaltung deutscher Sprachkurse für Ausländer. 
Halbärthgasse 12. 

Felix Hüttenbrenner, Dr. phil., Prof. an der Landes-Oberreal
schule, mit dem Lehrauftrag für besondere Unterrichtslehre für neuere 
Sprachen, Mitgl. der bundesstaatl. Prüfungskomm. für das Lehramt an 
Mittelschulen. Goethestraße 19, L 

Richard Leitinger, Dr. phil., Studienrat, Prof. am Akademischen 
Gymnasium mit dem Lehrauftrag für Methodik des Unterrichtes in 
Physik und zur Abhaltung von Übungen im Anstellen physikalischer 
Schulversuche . Körblergasse 23. 

Georg· Kantz, Dr. phil., Prof. an der Bundesrealschule Graz, mit 
dem Lehrauftrag für besondere UnterrichtslE:hre für Mathematik und 

Darstellende Geometrie. Wastlergasse U. 

Lektoren (Lehrer) : 

Karl Wenger, Dr. phil., Lektor der franz. Sprache, Prof. an der 
Handelsakademie. Waltendorf, Nernstgasse 4. 

Franz Gosch, Dr. phil., Lektor der russischen Sprache, Ober
staatsbibliothekar, wie S. 52. Heinrichstraße 39. 

Kajetan Bouvier-Azula, Dr. phil., Universitäts-Fechtmeister, 

Lektor mit dem Lehrauftrag für Fechten, Fechtlehrer der Techn. 
Hochschule, Hofrat, Direktor i. R. am städtischen Mädchen-Ober

lyzeum, Major. Jakob-Dirnböck-Gasse 3. Fernspr. Nr. 26-53. 
Josef Leyacker, Dr. d. ges. Heilk., Dr. jur. et phil., mag. pharm., 

Lektor für pharmaz. Gesetzeskunde und Angestelltenrecht, Ober

Stadtphysiker. St. Peter bei Graz, Hans-Sachs-Gasse 20. 
Franz Pichler, Dr. phil., Lektor für Stenographie, mit dem Lehr

auftrag für besondere Unterrichtslehre der alten Sprachen, Hofrat, 
Besitzer des Offiz.-Kreuzes des österr. Verdienstordens. Bergmann

gasse 13. Fernspr. Nr. 76-22. 
Kamillo Pauluzzi, Dr. d. ges. ·Heilk., staatl. gepr. Turnlehrer, 

Lektor mit dem Lehrauftrag für Schwimmen, Leiter des Stadtamtes 
für Leibesübungen. Wohnung: Leonhardbach 18. Ordination: Spor

gasse 2 (Luegg). 
Viktor v. Urbantschitsch, Dr. phil., Lektor für die Hilfsfächer 

der Musikwissenschaft, Lehrer am Konservatorium des Musikvereines 

für Steiermark. . St. Peter, Brunnengasse 11. 
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Ludwig Zechner, Dr. phil., Lektor für Arzneibereitungslehre. 
Riesstraße 1. 

Leo Scheu, Lektor für Zeichnen, Prof. an der 1. Bundesrealschuk 
Graz. Grillparzerstraße 8. . 

Anton Höfü~r, Dr. phil., Lektor für die engl. Sprache, Prof. am 
Franz-Ferdinand-Oberlyzeum, Mitgl. der Prüfungskomm. für das Lehr
amt an Mittelschulen. St. Petersgasse 32. 

Giu.seppe Petronio, Dr., Lektor für italien. Sprache. Strassoldo
gasse 6. 

Gusfav Czimeg, Lektor für deutsche Vortragskunst. Waltendorf, 
Polzergasse 8. 

Simone Grengg-Porion, Lektor für franz. Sprache. Bruck, Bis
marckstraße 14. 

Assistenten : 

Adele Egger, Dr. phil., unb1?soldeter Assistent am Kunsthistor. 
Institut. Schubertstraße 23, II. 

Fra~z Hölzl! Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 44, Assistent am ehern. 
Institut. 

Gustav Kielhauser, Dr. phil., Assistent am Institut für system. 
Botanik. Schubertstraße 56. 

Otto Lutterotti-Lang~nthal, Dr. phil., Assistent am kunsthistor. 
Institut. Engelgasse 19, 1. 

Oskar Mathias, Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 45, Assistent an der 
Universitäts-Sternwarte. 

Josef Meixner, . Dr. phil., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., wie S. 43, 
Assistent am zoolog. Institut. 

Sieghart Morawetz, Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 45, Assistent am 
geogr. Institut. 

Hans Robert Müller, Dr. phil., Assistent an der Lehrkanzel für 
Mathematik und theoret. Physik. Wormgasse 8. 

Josef Pekarek, Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 45, Assistent am 
pflanzenphysiolog. Institut. 

Max Pestemer, Dr. phil., Priv.-Doz., w:e S. 46, Assistent am 
Inslitut für theoret. und physikal. Chemie. 

Alfred Pongratz, Dr. ing„ Priv.-Doz., wie S. 45, Assistent am 
ehern. Institut. 

Josef Priebsch, Dr. phil., Priv.-Doz., wie S. 46, Assistent am 
physikal. Institut. 
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Alexander Rollett, Dr. p.hil., Priv.-Doz., wie S. 44, Assistent am 
ehern. Institut. 

Erich Rumpf, Dr. phil., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., wie S. 42, 
Assistent am physikal. Institut. 

Robert Schwinner, Dr. phil., ao. Prof., wie S. 41, Assistent am 
geolog. Institut. 

Othmar Sterzinger, Dr. phil., Priv.-Doz., tit. ao. Prof., wie S. 43, 
mit den Funktionen eines Assistenten am psyc110log. Institutslabora
torium betraut. 

Wissenschaftliche .Hilfskräfte und Demo~tratoren : 

Theodor Arneseder, Demonstrator am psycholog. Laboratorium. 
Keesgasse 9. 

Eduard Andorfer, Dr. phil., wissenschaftl. Hilfskraft am kunst
liistor. Institut. Schillerstraße 39. 

Adolfine Buschmann, Dr. phil., Demonstrator am Bontanischen 
Garten. Seel:iachergasse 1. 

Adolf Demmelmair, Dr. phil., wissenschaftl. Hilfskraft am physi
kalischen Institut. Halbärthgasse 1. 

Rudolf Kindig, Dr. phil., Demonstrator am zoologischen Institut. 
Naglergasse 50. 

Erich Mayer, Dr. phil., Demonstrator am Institut für theoretische 
und physikalische Chemie. Geidorfgürtel 22. 

Erich Niederdorfer, Dr. phil., wissenschaftl. Hilfskraft an der Lehr
kanzel für Meteorologie und Geophysik. Harrachgasse 30, 1. 

Karl Nitsche, Dr. techn., wissenschaftl. Hilfskraft am chemischen 
Institut. Sporgasse 25. 

Klaus Oswatitsch, Dr. phil., Demonstrator am Institut für theo
retische Physik. Was tlergasse 11, III. 

Lotte Reuter, Dr. phil., wissenschaftl. Hilfskraft am pflanzen
physiolog. "Institut. Humboldtstraße 17. 

Institut für Turnlehrerausbildung ·: 

Heinrich Felix Schmid, Dr. jur. et phil., o. Prof., wie S. 38, Vor
stand. 

Robert Litschauer, Hofrat, Fachinspektor i. R., Stellvertreter des 
Vorstandes. Geidorfgürtel 20. F ernspr. Nr. 76-25, 
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Walter Aigner, Dr. d. ges. Heilk., emerit. Assistent. Humboldt
straße 17. 

Ferdinand Bilger, Dr. jur., ao. Prof., wie S. 41. 

Kajetan Bouvier-Azula, Dr. phil., Ho.frat, Direktor i. R., Lektor, 
wie S. 47. 

Max Drofenig, Dr. phil., Hilfslehrer am Akadem. Gymnasium in 
Graz, Vorstand der Landes-Turnanstalt. · Siemensgasse 2. 

Philipp Erlacher, Dr. d. ges. Heilk., ao. Prof., wie S. 24. 
Viktor Kollars, Dr. phil., Fachinspektor, Landesrat a. D. Goethe

straße 47, II. F ernspr. Nr. 52-43. 
Heinrich Maurer, Hilfslehrer am Akadem. Gymnasium in Graz. 

Rosenberggürtel 32. 
Hedwig Moosbrugger, Dr. phil., Hilfslehrerin an der Bundes

Handelsakademie in Graz. Kroisbach, Mariagrünerstraße 33. Fernspr. 
Nr. 82-7-99. 

Kamillo Pauluzzi, Dr. d. ges. Heilk., Lektor, wie S. 47. 
Gustav Weber, Prof., Regierungsrat, Militärmittelschule in 

Liebenau. 
lnge Wersin, eh. Turnlehrerin am Landes-Realgymnasium in Graz. 

Humboldtstraße 19. 

Dekanats-Kanzlei : 

Anton Dragan, Kanzlei-Oberoffizial des Dekanates der phil. 
Fakultät. Heinrichstraße 54. 

Brunhilde Wirnsperger, st. V.-B. Rittergasse 2, II. 

· Fach- und Hilfsdienstbeamte : 

Alois Ertl, Laborant am mineralog.-petrograph. Institut, Uni
versitätsplatz 2. 

Franz Fasching, techn. Präparator 1. Kl. am ehern. Institut. 
Schillerstraße 38, II. · 

Franz Fischer, st. V.-B. am Institut für system. Botanik. Holtei
gasse 6. 

Friedrich Hubert Fischer, Obergärtner L Kl. am botanischen 
Garten. Schubertstraße 51. 

Willibald Friedmann, st. V.-B. am ehern. Institut. Herrgottwies
gasse 111. 
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Josef Galatik, Gärtner am botanischen Garten. Schubertstraße 
Nr. 51 A. 

Albert Harzl, st. V.-B. dm ehern. Institut. Leonhardstraße 10 A. 
Josef Hengsberger, st. V.-B. am physikal. Institut. Maigasse 18, II. 
Willibald Hiebler, Oberlaborant am physikal. Institut. Halbärth-

gasse 1, ebenerdig. 

Maximilian Hirschböck, Laborant am archäolog. und kunsthistor. 
Institut. Universitätsplatz 3. 

Karl Köck, Laborant am ·zoolog. Institut. Universitätsplatz 2, 
ebenerdig. 

Max Koren, Laborant am ehern. Institut. Eggenberg, Rosegger
gasse 67. 

August Laurer, Oberlaborant am ehern. Institut: Waltendorf, 
Rapoldstraße 4. 

Wolfgang Meixner, n. st. V.-B. am zoolog. Institut. Leonhard
straße 32, II. 

Friedrich Schippek, techn. Offizial am physikal. Institut. Lend
'kai 19. 

Johann Schweiger, st. V.-B. am geograph. Institut, histor . 
Seminar, paläogr. Apparat und am Seminar für deutsche Philologie. 
Schanzelgasse 12, II. 

Adolf Schweizer, gärtnerischer Leiter am botanischen Garten. 
Schubertstraße 53. 

Alexander Spatt, techn. Oberoffizial am geolog. Institut. Uni
versitätsplatz 3, Erdgeschoß. 

Alexander Stern, Obergärtner II. Kl. am pflanzenphysiolog. 
Institut. Schubertstraße 51, ebenerdig. 

Oskar Stern, n. st. V.-B. am pflanzenphysiolog. Institut. Schubert
straße 51. 
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III. 

Universitäts-Bibliothek. 

Direktor: Franz Gosch, Dr. phil., Oberstaatsbibliothekar. Heinrich
straße 39. 

Oberstaatsbibliothekar : Paul Micori, Dr. phil. Rechbauerstraße 5. 
Staatsbibliothekare : Anton Kern, Dr. phil., Rosenberggasse 1 ; 

Adelheid Netoliczka-Baldershofen, Dr. phil., Villefortgasse 13; Wolf
gang Henndorf, Dr. phil., Kroisbach, Erzherzog-Johann-Straße 12; 
Alfred Schmidt, Dr. phil., Franckstraße 28 ; Erhard Glas, Dr. phil. , 
Alberstraße 12 ; Anton Tautscher, Dr. jur. et rer. pol., Kirchen
gasse 15. 

Hilfskräfte des Kanzleidienstes : Elisabeth Hemmelmayr, Krois
bachgasse 3 ; Elfriede Liebt, Lessingstraße 24. 

Fach- und Hilfsdienstbeamte: 

Leopold Wonisch, Rosenberggürtel 4; Josef Dolmanitsch, Schieß
stattgasse 8 A; Franz Fleck, Krenngasse 21 ; Ludwig Gerl, K~pler
straße 86 ; Alois Fladerer, Rosensteingasse 25 A. 

Fernspr. Nr. 50-99. 
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IV. 

Universitäts-Gebäude-Verwaltung. 

Gebäudeinspektion : Rektorat. 

Gebäudeverwalter: Hermann Heiter, Kanzleioffizial. Annen
straße 40, wie S. · 7. 

Angestellte des Fach- und Hilfsdienstes: 

Franz Lipowitz, techn. Oberoffizial. Universitätsplatz 3, eben-
erdig. 

Heinrich Bohrn, st. V.-B., Maschinist. Universitätsplatz 1. 

Ludwig Ferlin, Amtswart. Universitätsplatz 3, Erdgeschoß. 

Franz Greimel, st. V.-B., Hauswart. Universitätsplatz 3, crd-
geschoß. 

· Josef Ring, Amtswart am anatom.-physiolog. Institutsgebäude. 
Harrachgasse 23 a. 

Josef .Trabe, Amtswart am medizin. Institutsgebäude. Uni
versitätsplatz 4, Erdgeschoß. 

Ferdinand Rauchleitner, Amtswart am naturwissenschaftl. 
Institutsgebäude. Universitätsplatz 2. 

Josef Fritz, Amtsgehilfe am physikal. Institutsgebäude. Uni
versitätplatz 5. 

Johann Schwarz, n. st. V.-B., Hauswart am ehern. Instituts
gebäude. Halbärthgasse 5. 

Alois Gölles, Amtswart am patholog.-anatom. Institutsgebäude. 

Hermann Scheucher, st. V.-B., Hauswart am pflanzenphysiolog. 
Institut. Schubertstraße 29. 

Ludwig Fabian, st. V.-B. der Gebäudeverwaltung, Mozartgasse 3. 

Franz Drabesch, st. V.-B., geprüfter Kesselwärter am ehern. 
Institut. Bürgergasse 18, IV. 
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Franz Hagendorfer, Amtswart der Gebäudeverwaltung. Leonhard

straße 38. 

Johann Oisterschek, st. V.-B. der Gebäudeverwaltung. Glacis

straße 47. 

Norbert Steinkläuber, n. st. V. -B. der Gebäudeverwaltung. Hal
bärthgasse 6. 
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Josef Gößler, Amtsgehilfe, Nachtwächter. Stockergsase 4. 

V. 

Vom akademischen Senat prädiziert : 

Universitäts-Buchhandlung Leus c h n er & Lu b e n s k y. 

Universitäts-Buchdruckerei „S t y r i a". 

[ 

Älphabetisches Namensverzeichnis. 

Aigner Andreas . 
Aigner Walter .. 
Airoldi Marialuise 
Alessio Dagobe1 t . 
Ämbrosi Gustinus 
Ambrus -Velencze 

Antoinette . . . 
Ameseder Theod.or 
Andorfer Eduard 
Angel Franz . 

Seite 
. 43 
. 50 
. 31 
. 31 
. 10 

. 31 

. 49 

. 49 

. 39 

Hartl .Josef . . . 31 
Bauer Rudolf . . . . 18 
Bayer Franz .... 13 
Beitzke Hermann . . 21 
Bellavic Hans . . . 18 
Benesch Alexander . 31 
Benndorf Hans . . . 35 
BennJorf Wolfgang. 52 
Berger Wilhe lm .. 21 
Bernatzik Hugo ... 46 
Bersa Egon . . . . 44 
Bertha Johann . . . 27 
Berzaczy Therese . 27 
Bilger Ferdinand . . 41 
Boas Franz . . . . 9 
Bock Ernst . 31 
Boerner-Patzelt Dora 26 
Böhmig Ludwig . 35 
Bohrn Heinrich . . . 53 
Bouvier-Azula 

KajetaQ . . . . . 47. 
Brandenstein Wilhelm 46 
Brandstätter Erich . 27 
Brauner Karl . . 40 
Brenneis Hans . . 27 
Brücke Hans . . . 27 
Brücke Stefanie . . 27 
Buomberger-Longoni 

Emil ....... 8 
Bucher Bruno . . . 31 
Burger Olga . . . . 31 
Burkard Otto . . . 24 
Buschmann Adolfine 49 
Byloff Fritz . . . . 17 

Seife 
Christen Walter . 27 
Clar Eberhard . . 46 
Cloß Alois . . . . 13 
Cornu Adolf . . . 10 
Coudenhove Eduard 45 
Czimeg Gustav . . . . 49 

Dadieu Armin .. 45 
Demmelmair Adolf . 49 
Dienstleder Alois .. 16 
Dietrich Heinrich scn. 31 
Dietrich Heinrich jun. 31 
Dirneg Oskar . . . . 30 
Dischenc!orfer Otto . 44 
Dobretsberger Josef 15 
Dolmanitsch Josef . 52 
Dont )akob .. . . 10 
Doppelhofer Karl . . 32 
Drabesch Franz . 53 
Dr<1gan Anton . 50 
Drofenig Max . 50 
Drosch! Hans . . 30 
Du ngern Otto . . 15 

Eberstaller Oskar . 20 
Egger Adele . . . . 48 
Egger Hermann . 36 
Eichler Albert . . . 37 
Eichler Ferdinand . 43 
Eisele Johann . 32 
Eiseisberg Anton . . 8 
Ellmever Rudo lf . 7 
Emich Fritz . . . . 9 
Engelhart Erich . . 26 
Ennemoser Hildegard 32 
Erlacher Philipp . 24 
Ertl Alois . . . . 50 
Et! Otto . . . . . 13 

Fabian Ludwig ... 53 
Fachbach- Lohnbach 

Gertrude . . . . 32 
Fasching Franz . . 50 
Ferlin Ludwig . . 53 
Ficker-Feldhaus 

Heinrich . . . . 10 

Seite 
Fischer Franz . . . 50 
Fischer Fri~drich .. 50 
Fischl Johann . . . 13 
Fladerer Alois . . . 52 
Fleck Franz . . . . 52 
Fleischmann Johann 32 
Fossel Max . . . . 27 
Friedrnann Willibald 50 
Fritz Josef . . . . 53 
Fuhrmann Franz . 44 
Fuchs Julius . . . . 32 
Fuhs Herbert . . . . 23 

Gabriel Siegfried .. 18 
Galatik Josef . . . . 50 
Gaspero Heinrich di 23 
Gatterbauer Josef . 27 
Geißler Elise . . . . 32 
Geramb Viktor . . . 40 
Gerl Ludwig . . . . 52 
Gierometta Heinrich 31 
Glas Erhard . . 52 
Glas Franz . . . 10 
Gnaser Johann . 32 
Gölles Alois . . 53 
Goltz A. D. . . . 10 
Goriupp Ferdinand . 32 
Gosch Franz . . 52 
Gößler Josef . . 54 
Graber Oskar . 12 
Grabner Alois . 26 
Grant Donald . 10 
Greif Stephan . 30 
Greimel Franz . 53 
Greiner Franz . 32 
Grengg- Porion 

Sirnone . 48 
Groß lgnaz . 7 
Gutrnann Jospf . . 7 

Haas Josef . . . . . 32 
Haberlandt Gottfried 9 
Hafferl Anton . 21 
Hagendorfer Franz . 54 
Hainisch Michael . . 8 
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Seite 
Halden Wilhelm . 26 
Hambrusch Albin . . 30 
Hammerschmidt 

Johann . . 24 
Hantsch Hugo . . 41 
Haring Johann . . 11 
Hartmann Otto . . 44 
Harzt Albert . 51 
Hauser Willibald . 27 
Häusler Herbert 27 
Häusler Johann . 25 
Heberdey Rudolf . 45 
Hecher Anton . 32 
Heiter Hermann 7 
Hemmelmayr Elisa-

beth . · . 52 
Hemmelmayr Franz . 42 
Hendel Maximilian 

Georg . . .... 16 
Hengsberger Josef . 51 
Herbst Kurt . 28 
Herirsch Franz . 38 
Hernach Josef . 32 
Herrmann Gabriele . 32 
Herzog David . 42 
Hess Viktor . . 38 
Hesse Robert . 23 
Hesse Erich . 28 
Hibler Jenny . . . 10 
Hiebler Willibald . 51 
Hillebrand Karl . . 35 
Hinterhölzl Emma . 32 
Hirschböck Maxi-

milian · . 51 
Hirtsiefer Heinrich 8 
Hafer Oustav . 22 
Hoffmann Konrad . 10 
llöller Anton . . 48 
Holtei Karl . . 20 
Hölzl Franz . 44 
Hoover H. C. . . 10 
Hudal Alois . 12 

Seite 
Katzer Otto . 28 
Kauders Ot to . 22 
Kern Alois . . 12 
Kern Anton . 52 
Kielhauser Gustav . 48 
Kienzl Wilhelm . 8 
Kiltz Heinrich . 28 
Kindermann Theodor 28 
Kindig Rudolf . 49 
Kirchner Egon . 28 
Klauser Willibald . 10 
Klein Alois . 28 
Kleinmayr Hugo . 43 
Klöckl Erich . . . 32 
Kloepfer Johann 9 
Kniely Kunrad . 46 
Koch Franz . . 28 
Koch Herbert . 22 
Köchl Berta . 28 
Köck Johann . 12 
Köck Karl . 51 
Kahler Ernst . . 16 
Kollars Viktor . . 50 
Kolmer Hans . 28 
Konschegg Theodor 25 
Köppen Wladimir 9 
Koren Max . . 51 
Koschaker Paul 9 
Koßler Alfred . 19 
Koukal Oustav . . 47 
Krainz Johann . 32 
Krainz Otto . 33 
Kraßnig Maximilian . 26 
Kratochwil Karl . 28 
Kraus Franz 7 
Kraus Otto . . 33 
K reib ich Alfred . . 33 
Kreuzer Luise . 33 
Kubart Bruno . 36 
Kullnig Uustav . . 28 
Kurzweil Heinrich . 28 

Hüttenbrenner Felix 471 L k . K 1 20 a er ar ..... 
. Lämmermayr Ludwig 46 

lngnsch Alexander . 32 Lauffcr Rudolf . . 44 
1redale Eleonora .. 10 Laurer August . . 51 

.Jeschek Josef 
Jug 1-ranz .. 
Jutz Leo . . . 

Kahr Alois 
Kalmann Alfred 
Kantz Georg 
Karl Emilie. 
Karl Ludwig 
Karny Heinrich 
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Laves Wolfgang . 25 
· 28 Leb Anton . 24 
· 31 Leeb Josef . . 33 
· 41 Leinzinger Eduard . ?8 

Leit inger Herbert . 28 
8 Leitinger Richard . 47 

. 27 Lenard Philipp . 9 

. 47 Lenz Adolf . . 15 

. 32 Leubner Hugo . 28 

. 44 Leuschner & Lubensky54 

. 45 Leyacker Josef . . . 47 

Seite 
Lieh Franz . . 26 
Lieb Hans . 21 
Lieb! Elfriede . 52 
Linner Rudolf 8 
Lipowitz Franz . . 53 
Litschauer Roben . 49 
Loewi Otto . 20 
Lohberger julius . 18 
Löhner Leopold . 21 
Lonauer Rudolf . . 29 
Lorenz Adolf . . 10 
Lorenz Ernst . . 26 
Lorenz Heinrich . 19 
Lundwall Kurt . 25 
Lumnitzer Maria 7 
Lutterotti Otto . 48 

Mahnert Alfons . 24 
Mal1y Ernst . 38 
Martinak Eduard . 35 
Mathias Oskar . 45 
Matt Josef . 43 
Matsc1;ek Franz . 14 
Maull Otto . . 39 
Maurer Heinrich . 50 
Mayer Robert . 43 
Mayer Erich . 49 
Mayr Emil . 30 
Mayr Gisbert . . 30 
Mayr Karl . 29 
Meixner Josef . 43 
Meixner Wolfgang . 51 
Mell Anton . 35 
Mensi Maria . 33 
Mesk Josef . 37 
Metzler Franz . 26 
Meyer Horst . 8 
Michel Rudolf . 23 
Michelitsch Anton . 11 
Micori Paul . 52 
Miglbauer Anton . 33 
Mokre Hans 18 

.Monauni Josef. . . 29 
Moosböck Franz . 29 
Moosbrugger Hedwig 50 
Moser Alois . . . . 29 
Morawetz Sieghard . 45 
Müller Hans . . . . 48 
Müller Robert . 43 
Müller Rudolf . 19 
Murray Ma~·y . 13 

Nernst Walter 9 
Neubauer Alfons . 30 
Netoliczka- Balders-

hofen Adelheid . . 52 

f 
1 

Seite 
Netoliczka-Bal'ders-

hofen Eugen . . 1 O 
Ney Gottfried . 10 
Niederdorfer Erich . 49 
Nitsche Karl . 49 
Nöbauer Engelbtrt . 33 
Noe von Archenegg 

Adolf ...... 9 

Oisterschek Johann . 54 
Oser Georg Ernst . . 30 
Oswald Rudolf ... 18 
Oswatitsch Klaus . . 49 

Pacher Johann . . . 7 
ParkerEdwardArthur 10 
Pauluzzi Kamillo . . 47 
Paumgarten-Hohen-

schwangau-Erbach 
Erich . 28 

Pekarek Josef ... 45 
Perez Don Fernando 10 
Pestemer Max . . . 46 
Petronio Guiseppe . 48 
Petry Eugen .... 24 
Pfab Bruno . 25 
Pfleger! Ernst . 31 
Pichl~r Franz . 47 
Pillat Arnold . . . . 23 
Pirchegger Hans . . 42 
Pischinger Allred . . 23 
Pitreich Margarete . 33 
Plank Max ..... 9 
Polheim Karl . . . 39 
Polland Ruaolf . . 23 
Pongratz Alfred . 45 
Ponhold Johann . 29 
PopelkH Fritz . . . 45 
Pasch Andreas . . 12 
Pöschl Arno ld . 14 
Preis Hedwig . 33 
Priebsch Josef . 46 
Prinz Karl . . . 37 
Prokosch Otto . . 33 
Prommirzer Franz . 33 
Puntschart Paul . 14 

·Purtscher Ernst . 29 

Rabensteine1 Adele . 31 
Radakovic Konstantin 43 
Rauchleitner f-'erdi-

Seite 
Reich! Erich . 29 
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